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Im Weihnachtsmuseum im ehemaligen Bürgerspital ist 
heuer erstmals ein Nachbau des Steyrer Kripperls zu 
bewundern. Krippenbauer Karl Hennerbichler hat diese 
Nachbildung im Maßstab 1:2 angefertigt.
Anna, Livia und Lara freuen sich schon auf die vielfältigen 
Adventangebote und Attraktionen in der Christkindlstadt.
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Ihr Profil:
- abgeschlossene Architekturausbildung
- gute AutoCAD Kenntnisse
- jung, dynamsich
- exakte und selbstständige Arbeit

Ihre Aufgaben:
- Entwurf bis Ausführungsplan
- Erstellung Fotomontagen

Wir bieten:
- Vollzeitbeschäftigung
- Monatsbruttogehalt ab € 2.400,-
- Überzahlung je nach Qualifikation 
  und Berufserfahrung
- Eigenverantwortliches und abwechslungs-
   reiches Aufgabengebiet
- Offenes Betriebsklima
- Flexible Arbeitszeiten

KAUF: FEINES STADTHAUS im Villenviertel 
Zentrale Ruhelage in Steyr/Reichenschwall 
 
Das äußerst gepflegte Haus verfügt über eine Gesamtnutzfläche von 
etwa 220 m2. Die Gesamtgröße des komplett ebenen Grundstücks 
beträgt 782 m2. Der schön bewachsene Garten mit überdachtem Pool 
bietet viel Platz als private Ruheoase. Eine Garage mit davorliegendem 
KFZ-Abstellplatz ist ebenfalls vorhanden. HWB 220 kWh/m2a | fGEE 2,58

  Sofort beziehbar!   |   Kaufpreis € 495.000,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

MIETE: 4-ZIMMER-WOHNUNG in Steyr 
Teilmöblierte Wohnung im Stadtwohnpark Werndlstraße 
 
Die geräumige Wohnung bietet auf 102 m2 Wohnfläche viel Platz 
zum Wohlfühlen. Von der großzügigen und überdachten Terrasse ge-
nießt man den Ausblick auf den Damberg. In der Miete sind bereits  
2 KFZ-Stellplätze in der barrierefrei erreichbaren Tiefgarage inkludiert.  
HWB 18,46 kWh/m2a | fGEE 0,73

Ab sofort verfügbar!   |   Miete exkl. BK € 1.013,33,-

In Garsten/Christkindl entstehen in traumhafter Aussichtslage
2 exklusive Einfamilienhäuser und 29 Eigentumswohnungen .

BAUBEGINN BEREITS ERFOLGT

KAUM NOCH ZU ERWARTEN
WOHNEN AM SÜDHANG 

Verstärken Sie unser Team! 
Zur Ergänzung unseres jungen und dynamischen Teams aus Architekten 
und Immobilienfachleuten sind wir auf der Suche nach einem/einer

ARCHITEKT*IN
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: om@obermair-architekt.at

Markus Flick T: 0664 / 911 69 81 
Staatl. geprüfter Immobilientreuhänder
Immobilienberater

Ich stehe Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
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Ausstellung im Schloss und 
Weihnachtsmuseum
30 Jahre lang hat Brigitte Gaumberger die 
hochwertige Weihnachtsausstellung im 
Schloss Lamberg organisiert. Heuer ist erst-
mals die Designerin Beate Seckauer für die 
Ausstellung in den Räumlichkeiten der 
Schlossgalerie verantwortlich. Beeindruckend 
für Jung und Alt ist ein Besuch des 1. Öster-
reichischen Weihnachtsmuseums im ehemali-
gen Bürgerspital in Steyrdorf. Dabei sollte 
man auf jeden Fall eine Fahrt mit der Erlebnis-
bahn unternehmen. Im Steyrer Weihnachts-
museum wird auch historischer Christbaum-
schmuck aus der Sammlung Kreuzberger 
gezeigt. Zum ersten Mal wird auch ein maß-
stabgerechter Nachbau des Steyrer Kripperls, 
angefertigt vom Krippenbauer Karl Henner-
bichler, ausgestellt. 

Steyrer Kripperl im 
renovierten Innerberger Stadl 
Die traditionellen Klassiker sind natürlich auch 
heuer wieder fixer Bestandteil des Steyrer 
Adventprogramms. Dazu zählen Fahrten mit 
der Steyrtal-Museumsbahn, das Steyrer Krip-
perl im renovierten Innerberger Stadl, Krip-
pen-Ausstellungen und Advent-Konzerte, die 
weihnachtlichen Nachtwächter-Rundgänge so-
wie der mittlerweile 59. Nikolaus-Ballonstart in 
Christkindl. Natürlich ist auch das Rathaus ins 
Advent-Geschehen eingebunden. Im Amtssit-
zungssaal werden die für die Region typi-
schen Nagelschmied-Krippen mit Loam-
Mandln gezeigt. Dazu bieten die Damen der 
Steyrer Goldhaubengruppe Suppen, Kaffee 
und hausgemachte Mehlspeisen an. 

70 Jahre Postamt Christkindl
Absolut sehenswert sind im Stadtteil Christ-
kindl die Krippen von Karl Klauda und Ferdi-
nand Pöttmesser. Zu den großen Attraktionen 
in Christkindl gehört auch das Sonderpostamt, 
in dem pro Adventsaison etwa zwei Millionen 
Briefe mit dem berühmten Sonderstempel 
versehen werden. Hier gibt es heuer ein Jubi-
läum zu feiern: Vor 70 Jahren hat die Öster-
reichische Post zum ersten Mal in Christkindl 
ein Weihnachtspostamt eingerichtet. Das ge-
samte Advent-Programm finden Sie in dieser 
Ausgabe auf den Seiten 16 bis 19.

Firmen feiern Jubiläen, 
gute Aussichten für Steyr Motors 
Zwei Steyrer Traditionsbetriebe haben vor 
kurzem Jubiläen gefeiert: die Firma AGRE ist 
vor hundert Jahren in Wien gegründet wor-
den, 1948 ist der Kompressoren-Hersteller 
nach Steyr übersiedelt und seit 2014 im Stey-
rer Wirtschaftspark Stadtgut zu Hause. Vor 90 
Jahren hat Dr. Kammerhofer das gleichnami-
ge Elektro-Geschäft auf dem Stadtplatz eröff-
net. Seit 1983 arbeitet das Team von Elektro 
Kammerhofer in der Firmenzentrale an der 
Zirerstraße. Sowohl AGRE als auch Elektro 

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Auch heuer bietet Steyr ein attraktives, 
abwechslungsreiches und hochwerti-
ges Adventprogramm. Herzlichen Dank 

an alle, die mitgearbeitet haben. Mein speziel-
ler Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern. 
Das vorjährige 200-Jahr-Jubiläum des Weih-
nachtsliedes „Stille Nacht“ ist auch heuer noch 
Thema: Der Unternehmer Stefan Leibetseder 
wird sein Adventdorf rund um den Leopoldi-
brunnen auf dem Stadtplatz mit einem Glas-
bau erweitern, in dem man selbst sein eigenes 
Text-Exemplar von „Stille Nacht“ drucken 
kann. 

Adventmärkte:
Start am 22. November
Die Steyrer Adventmärkte auf dem Stadtplatz 
und auf der Promenade starten am Freitag, 
22. November. Wie immer werden dort kulina-
rische Schmankerl und Punsch-Spezialitäten 
angeboten. Am 23. November findet der 
Barbara-Bieranstich statt. Erstmals in Steyr 
führt dabei die Knappschaft Vordernberg den 
traditionellen „Ledersprung“ vor, einen Brauch 
der Bergmänner. Einer der Höhepunkte des 
Advent-Programms ist wieder die Schmiede-
weihnacht von 6. bis 8. Dezember auf dem 
Stadtplatz. 

Highlights Seite

Persönlichkeiten ausgezeichnet 4

Steyrer Panther verliehen 6

Advent in der Christkindlstadt 16–19

Spatenstich für Musikheim 25

Blutspende-Aktion 43

Impressum 50

Kammerhofer zählen in der gesamten Region 
zu den wichtigsten und erfolgreichsten Betrie-
ben in ihren Branchen. Herzlichen Glück-
wunsch und auch für die Zukunft viel Erfolg.
Alles Gute auch dem Team von Steyr Motors. 
Nach einer langen Phase der Unsicherheit hat 
heuer im Sommer der französische Konzern 
Thales den Steyrer Spezialmotoren-Hersteller 
im Steyrer Stadtgut übernommen. Die Zukunft 
sieht für die Steyr Motors GmbH gut aus. Die 
Auftragsbücher sind zumindest für die nächs-
ten Jahre voll, heißt es aus der Chefetage von 
Thales Österreich.  

Logistik-Zentrum ist fertig
Nach nicht einmal einem Jahr Bauzeit ist das 
neue Logistik-Zentrum der Firma Industrie-
Logistik-Linz (kurz ILL) an der Gußwerkstraße 
nun fertig. Das Hamburger Unternehmen Gar-
be hat das Gebäude auf etwa 20.500 Quad-
ratmetern errichtet, die Firma ILL ist als Miete-
rin eingezogen. Die Investitionskosten: etwa 
18 Millionen Euro. ILL hat insgesamt 300 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter etwa die Hälfte 
davon ist in Steyr beschäftigt. Das Unterneh-
men arbeitet auch intensiv mit dem BMW-
Werk in Steyr zusammen. 

20 Jahre Wigwam 
Seit 20 Jahren bietet das Kinderschutzzent-
rum Wigwam Hilfe für die schutzbedürftigsten 
Menschen unserer Gesellschaft, die Kinder. 
Zu diesem Jubiläum gratuliere ich dem Wig-
wam-Team sehr herzlich und bedanke mich 
bei allen, die mithelfen, dass das Kinder-
schutzzentrum an der Leopold-Werndl-Straße 
so gut funktioniert. Die aktuelle Wigwam-
Statistik weist 267 Familien aus, die Hilfe und 
Unterstützung im Kinderschutzzentrum 
gesucht haben. Diese nüchterne Zahl belegt, 
wie wichtig das Wigwam für die Stadt Steyr 
ist. Das Kinderschutzzentrum wird auch von 
der Stadt gefördert.

Auszeichnung für Stadtplatz-Garage 
Die Steyrer Stadtplatz-Garage ist vom Euro-
päischen Dachverband der Garagenbetreiber 
mit dem Europa-Award ausgezeichnet worden. 
Um diesen Preis zu bekommen, müssen zahl-
reiche Qualitätskriterien vor allem in den Be-
reichen Komfort und Sicherheit erfüllt werden. 
Die Hanggarage unter der Dukartstraße ist 
die erste in Österreich, die den Europa-Award 
erhalten hat. Herzlichen Glückwunsch an das 
Betreiber-Konsortium.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Demmelbauer-Ebner immer wieder, ein attrak-
tives, abwechslungsreiches Programm für das 
Publikum auf die Beine zu stellen. 

Professor Mag. Dr. h. c. Kristian Fenzl, Bild-
hauer, Maler, Zeichner und Designer, hat mit 
dem Konzept der „funktionalen Skulptur“ in 
den Jahren 1970 bis 1990 Design-Geschichte 
geschrieben. Zu den bekanntesten Design-

Produkten des Absol-
venten der HTL Steyr 
zählen die Flughafen-
Löschfahrzeuge „Simba“ 
und „Panther“. Kristian 
Fenzl, oftmals ausge-
zeichnet und in vielen 
Teilen der Welt erfolg-
reich, stellt aber auch 

immer wieder in Steyr aus, zuletzt 2017 in der 
Steyrer Schlossgalerie. Professor Fenzl hat in 
Steyr unter anderem auch das alte Wasserrad 
im Wehrgraben im Bereich Badgasse wieder 
hergestellt.     

Mit dem Ehrenzeichen der Stadt Steyr für 
besondere Leistungen im sozialen Bereich ist 
das Ehepaar Judith und Karl Eichenauer aus-
gezeichnet worden. Judith und Karl Eichenau-
er haben seit Juli 
2000 insgesamt 33 
Pflegekinder aufge-
nommen, zusätzlich 
zu den zwei eigenen 
Kindern. Wobei sie 
keinen Unterschied 
zwischen eigenen 
und Pflegekindern 

 Bürgermeister Gerald Hackl hat vor  
kurzem sechs verdiente Persönlich- 
keiten mit Ehrenzeichen der Stadt  

ausgezeichnet.

Mit dem Ehrenzeichen der Stadt Steyr für  
ehrenamtliche Tätigkeit ist 
Walter Oppl gewürdigt 
worden. Der ehemalige  
Vizebürgermeister der 
Stadt Steyr engagiert sich 
schon seit seiner Jugend 
im Ehrenamt. Der Bogen 
spannt sich dabei vom  
Roten Kreuz über verschie-
dene Vereine bis zu den Kinderfreunden.  
Walter Oppl war unter anderem 31 Jahre  
lang bis April des heurigen Jahres Vorsitzen-
der der oberösterreichischen Kinderfreunde, 
Bezirksorganisation Steyr. Unter seiner Lei-
tung wurde unter anderem die Krabbelstube 
Kuschelbär in der Waldrandsiedlung gegrün-
det. Nach wie vor ist Walter Oppl in der Orts-
gruppe Ennsleite tätig.

Mit dem Ehrenzeichen für besondere Leistun-
gen im kulturellen Bereich sind ausgezeichnet 
worden: Professor Siegfried Anzinger, Konsu-
lent Karl-Michael Demmelbauer-Ebner und 
Professor Mag. Dr. h. c. Kristian Fenzl.

Professor Anzinger ist mehrfach ausgezeich-
neter und international erfolgreicher Maler, 
Grafiker und Plastiker. Er ist aus Weyer ge-
bürtig, seine Jugend verbrachte Siegfried An-
zinger in Steyr. Er studierte an der Akademie 
der Bildenden Künste Wien, übersiedelte 
dann nach Köln und erhielt 1998 eine Profes-
sur für Malerei an der Kunstakademie Düssel-
dorf. Nun lebt und arbeitet Professor Anzinger 
in Wien und Köln. Professor Anzingers Werke 
werden in bedeutenden internationalen Kunst-
hallen und Museen gezeigt, aber auch in Stey-
rer Galerien sind „Anzingers“ seit Jahrzehnten 
präsent. Professor Anzinger war bei der  
Ehrenzeichen-Verleihung verhindert, die  
Auszeichnung wird ihm nachgereicht.

Konsulent Karl-Michael Demmelbauer-Ebner 
hat im Jahr 1995 im Alter von 22 Jahren das 
Musikfestival Steyr gegründet. Dieses Kultur-
Ereignis hat nun seit einem Vierteljahrhundert 
einen Fixplatz in Österreichs Kulturlandschaft. 
Das Steyrer Musikfestival 
hat sich in den vergangenen 
Jahren auch über die Gren-
zen Österreichs hinaus ei-
nen beachtlichen Namen 
gemacht. Als Intendant des 
Steyrer Musikfestivals ge-
lingt es dem gebürtigen 
Schärdinger Karl-Michael 
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Bürgermeister verleiht Ehrenzeichen

Sechs verdiente Persönlichkeiten sind vor kurzem mit dem Ehrenzeichen der Stadt Steyr ausgezeichnet worden – auf dem 
Bild (vorne von links): Walter Oppl, Karl-Michael Demmelbauer-Ebner, Professor Mag. Dr. h. c. Kristian Fenzl, Judith Eichen-
auer und Karl Eichenauer sowie Bürgermeister Gerald Hackl. Hinten (von links): Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Vize-
bürgermeister Dr. Helmut Zöttl, Stadtrat Dr. Michael Schodermayr, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Stadtrat Gunter 
Mayrhofer und Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann.

Verdiente Steyrer 
ausgezeichnet
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
hat vor kurzem zwei verdiente Steyrer aus-
gezeichnet. Dr. Josef Brandecker, ehemali-
ger Vorsitzender des 
Aufsichtsrates der Sty-
ria regGenmbH sowie 
Obmann des Katholi-
schen Pressvereins für 
Steyr und Umgebung 
wurde mit dem Golde-
nen Verdienstzeichen 
des Landes Oberösterreich geehrt.
Mit der Verdienstmedaille des Landes 

Oberösterreich aus- 
gezeichnet wurde  
Gemeinderat a. D.  
Otto Treml, Gründer 
und Funktionär  
des Mauthausen  
Komitees Steyr.

machen. Sie fördern Pflegekinder entspre-
chend nach deren Talenten, machen gemein-
sam Urlaub und ermöglichen Schulbesuche. 
Das Ehepaar Eichenauer hat auch schon  
öfter spontan kurzfristig ein Kind in einer  
Krisensituation aufgenommen. Zusätzlich  
engagieren sich Judith und Karl Eichenauer 
auch in der Weiterentwicklung des Pflege- 
kinder-Wesens. 
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Stadtrat Dr. Mario Ritter (FP) ist im Stadtse-
nat für die Stadt- und Wirtschaftsentwicklung, 
den Tourismus sowie Marktangelegenheiten 
zuständig. Hier sein Bericht:

Tourismus Steyrtal
Der neue Tourismusverband setzt auf den 
Bike-Tourismus. 80 Kilometer Fahrradstrecke 
wurden im Steyrtal ausgebaut und durch die 
Asphaltierung regelrecht durchgängig bis zum 
Nationalpark verbunden. Jeder Radler (ge-
meint ist nicht das Getränk) genießt die wun-
derschöne Natur, den Anblick des glasklaren 
Flusses, der einem taleinwärts entgegen-
strömt, sowie auch die immer höher werden-
den grünen Hügel und Berge, die nur einmal 
durch den Tagesbergbau in Steyrling unter-
brochen werden. Ja, wir bieten das Schönste, 
was wir haben. Es wäre jedoch nur geographi-
scher Anschauungsunterricht, wenn man nur 
durch die Natur ins Steyrtal reinradeln könnte. 
Eine große Aufgabe liegt nun vor uns, denn 
endlose Radwege sind zu wenig. Wir müssen 
auch darauf schauen, dass es an unseren 

Routen durch die Landschaft Labstationen 
gibt. Die besondere Herausforderung liegt da-
rin, aufgegebene bzw. verlassene Gast- und 
Rasthäuser wieder zu beleben oder auch gute 
Rahmenbedingungen für Neugründungen zu 
schaffen. Vielleicht ist es ja zusammen mit 
dem propagierten Fahrradtourismus möglich, 
die bereits auf ein Minimum reduzierte – ich 
möchte fast sagen die ausgestorbene – Gast-
hauskultur wieder zu beleben. Ich denke, ne-
ben einem Zielort wie Kirchdorf ist das früher 
von Schifahrern traditionell besuchte Gast-
haus Schinagl doch zu wenig Angebot in der 
neu entdeckten und neu vermarkteten Region 
Steyrtal.

E-Bike – Fahrrad
Ich kann mich ganz genau erinnern: Vor eini-

gen Jahren saß ich mit meinem Paragleiter 
beim Wirt am Schoberstein, aß eine Kleinig-
keit und wartete auf den geeigneten Wind, um 
gefahrlos starten zu können. Natürlich waren 
wir paar Paragleiter in deutlicher Unterzahl zu 
den Wanderern und Radfahrern. Ein besonde-
rer, immer wiederkehrender, fast automatisier-
ter Kommentar zu den wenigen E-Bikern (ca. 
10 bis 20 Prozent der ankommenden Radler 
waren elektrounterstützt unterwegs) blieben 
mir in Erinnerung: „Schauts eichs an, scho wi-
da so a Faulpölz!“. Die Zeiten haben sich ge-
ändert, jetzt bietet sich ein komplett anderes 
Bild. Die jausnenden Radler mit E-Bikes bilden 
die große Mehrheit. Es ist erstaunlich, dass 
sich gerade mal 10 bis 20 Prozent nur mit 
Muskelkraft an den Etappenzielen der Radl-
ausflüge befinden. Gut, es sind auch viel mehr 
Menschen auf dem Rad unterwegs. Darunter 
sind auch viele, die sich nicht im besten Trai-
ningszustand befinden. Ein Anliegen meiner-
seits wäre, auch die akute medizinische Ver-
sorgung dieser Menschen anzubieten und 
auch damit den möglichen negativen Auswir-
kungen eines breiten Sportes entgegenzuwir-
ken. Viele Bürger, die sich früher nicht zutrau-
ten, ins Ennstal zu fahren und eine bewirt-
schaftete Almhütte zu erradeln, freuen sich am 
schönen Ausblick und an der Leistung, die sie 
jetzt mit Elektrounterstützung erbringen konn-
ten. Ist man früher mit dem Motorrad eine 
kurze Runde von Steyr über die Laussa und 
wieder retour gefahren, so trifft man heute ge-
nauso die E-Biker jeder Generation auf dieser 
Strecke. Neben den Lab-Stationen wäre ja 
auch manchmal eine Lade-Station notwendig. 
Die allgemeine Tankstelle für Mensch und 
Material. NICHT NUR DER KÖRPER 
BRAUCHT ENERGIE.

8Das kulinarische Angebot erweckt in uns allen Urlaubsgefühle.

Die internationalen Märkte finden großen Anklang bei den Bürgerinnen und Bürgern Steyrs.

Stadtrat

Dr.  Mario Ritter



Innenwänden, den Kapellen und dem Boden 
der Kirche entfernt und in der Vorhalle, an 
den Außenwänden sowie an der ehemaligen 
Friedhofsmauer angebracht. Ungefähr 90 Epi-
taphien sind bis heute erhalten. Der Großteil 
stammt aus dem 16. und 17. Jahrhundert. 

8

Restaurierungs-Vorhaben unterstützt. Zu den 
bedeutendsten Projekten zählt dabei die 
Innenrestaurierung der Stadtpfarrkirche.

Mittelalter als Friedhof genützt. Wegen Platz-
mangels verlegte man bereits 1541 die Grab-
stätten, nur angesehene Bürger oder hohe 
Würdenträger wurden weiterhin bei der Stadt-
pfarrkirche begraben. Ende des 19. Jahrhun-
derts wurde das ehemalige Friedhofsgelände 
neu gestaltet. Die Epitaphien wurden von den 

Dr. Ulrike Knall-Brskovsky, die ehemalige  
Landeskonservatorin für Oberösterreich.  
Dr. Knall-Brskovsky hat die Stadt bei vielen 

 28 Epitaphien (Grabdenkmäler) der Stadt-
pfarrkirche werden heuer und im kommen-

den Jahr restauriert. Der Stadtsenat gab dafür 
10.000 Euro frei. Die Epitaphien der Stadt-
pfarrkirche zählen zu den bedeutendsten 
Grabdenkmälern Oberösterreichs. Der Be-
reich um die Stadtpfarrkirche wurde ab dem 

 Der Steyrer Panther, eine Auszeichnung für 
besondere Verdienste im Bereich der 

Denkmalpflege, ist heuer zum 21. Mal verlie-
hen worden. Dr. Hans-Jörg Kaiser, der damali-
ge Leiter der Abteilung für Altstadterhaltung 
im Magistrat Steyr, hat den Preis im Jahr 
1998 ins Leben gerufen. Seit damals sind  
63 „Panther“ überreicht worden. 
In Steyr gibt es insgesamt etwa 700 denkmal-
geschützte Objekte, damit ist Steyr die Stadt 
mit der höchsten Denkmal-Dichte Österreichs.

Heuer sind mit dem Steyrer Panther geehrt 
worden:
Brunhilde Salamonsberger für die Fassaden- 
und Fenstersanierung des Bürgerhauses 
Gleinker Gasse 20. Der Kern dieses Gebäu-
des stammt aus dem 16. Jahrhundert. Im ers-
ten Viertel des 19. Jahrhunderts wurde das 
Haus, mit dem auch eine Leinwand-Ausschnei-
derei verbunden war, stark verändert. 
Ingrid und Mag. Albert Hinterreitner für die 
Gesamtsanierung des ehemaligen Bürger- 
und Handwerkerhauses Wieserfeldplatz 15. 
Dieses Gebäude ist wahrscheinlich in der 
zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts errichtet 
worden. Das ehemalige Handwerkerhaus ist 
ursprünglich von Schmieden bewohnt worden. 

Stadtpfarrkirche: Epitaphien werden restauriert

Auszeichnung für Denkmalpflege: Steyrer Panther verliehen

Der Steyrer Panther, eine Auszeichnung für besondere Verdienste in der Denkmalpflege wurde kürzlich vergeben – auf 
dem Foto sitzend (von links): Dr. Ulrike Knall-Brskovsky, Brunhilde Salamonsberger, Mag. Albert Hinterreitner, Bürgermeis-
ter Gerald Hackl; stehend (von links): Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Dipl.-Ing. Gabriele Schnabl (Magistrats-Abteilung 
für Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadterneuerung), Stadtrat Gunter Mayrhofer, Mag. Petra Weiß (Leiterin Bundes-
denkmalamt, Abteilung für Oberösterreich), Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl und 
Gemeinderat Arno Thummerer. 

Beim Bürgerhaus Gleinker Gasse 20 wurden die Fassade und die Fenster vorbildlich saniert. Gelungene Sanierung des ehemaligen Bürger- und Hand-
werkerhauses Wieserfeldplatz 15
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Stadtrat

Gunter
Mayrhofer

Stadtrat Gunter Mayrhofer (Wahlbündnis 
ÖVP-Bürgerforum) ist im Stadtsenat für kultu-
relle Angelegenheiten, Schulangelegenheiten, 
die Bezirksverwaltung, Veterinärangelegenhei-
ten, die Parkraumbewirtschaftung sowie den 
Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
aus seinen Ressorts:

Stadtmuseum – Innerberger Stadl
Am Tag des Denkmals konnte erstmals unser 
renovierter Innerberger Stadl besichtigt wer-
den. Mehr als 600 Bürgerinnen und Bürger 
nutzten die Gelegenheit und besuchten die 
Räumlichkeiten unseres Stadtmuseums. Die-
ses Objekt war nie Wohnhaus, sondern immer 
Lagerobjekt, zuerst für Salz, dann Eisen und 
Waren der Innerberger Hauptgewerkschaft. 
Am Anfang des vergangenen Jahrhunderts 
wurde hier dann das Museum der Stadt un-
tergebracht, und später fand auch das Steyrer 
Kripperl dort seine Bleibe. Nach mehr als ei-
nem Jahr Bauzeit wurden nun die Räumlich-
keiten fertiggestellt. Umfangreiche Holzsanie-
rungsarbeiten einer Spezialfirma waren 
notwendig, um die Auflager der Tramdecken 

zu erhalten. Die Steyrer Metallbaufirma Zöserl 
restaurierte fachgerecht die Eisenteile wie 
Wasserspeier, Fenstergitter und Tür sowie 
Fensterbeschläge. Die Steyrer Firma Mayr-
Bau musste nicht nur das nicht vorhandene 
Fundament nachträglich einbauen, sondern 
errichtete auch einen Lift-Turm und neue Toi-
letten-Anlagen. Ebenfalls wurde ein direkt an-
grenzendes Haus in der Bindergasse erwor-
ben und zu einem Verwaltungstrakt umgebaut. 
Eine wunderbare Renovierung eines fast ab-
bruchreifen Objektes und ein sichtbares Zei-
chen der Handwerkskunst unserer heimischen 
Firmen. Für die gefühlvolle Planung und Bau-
aufsicht zeichnet der Steyrer Architekt Ger-
hard Schmid verantwortlich. Unsere Leiterin 
der Fachabteilung Altstadterhaltung, Frau 
Dipl.-Ing. Schnabl, hat es mit ihrem enormen 
Fachwissen und ihrer beharrlichen, einfühlsa-
men Art geschafft, Alt und Neu harmonisch zu 
verbinden, und vor allem konnte sie viele De-
tails in Szene setzen und damit ein Gesamt-
kunstwerk in unserer Altstadt wieder erstrah-
len lassen. Ich danke allen Beteiligten für ihre 
Unterstützung und ihr Engagement bei der 
Renovierung. Im flussseitigen Trakt werden 
nun die Büros für die Landesausstellung 2021 
untergebracht. Anschließend werden die 
Räumlichkeiten für jährliche Sonderausstellun-
gen verwendet. In den Räumlichkeiten des 
Museums wird nun die Landesausstellung 
vorbereitet und im April 2021 eröffnet. Das 
Steyrer Kripperl wird heuer bereits seinen 
Spielbetrieb in den neu renovierten Räumlich-
keiten aufnehmen.

Advent in Steyr
Das Adventprogramm steht vor seinem Be-
ginn und bringt neben Altvertrautem wie 
Christkindlmarkt auf der Promenade, Weih-
nachtsmuseum, Krippen in Christkindl, Ad-
ventmarkt auf dem Stadtplatz, Steyrer Krip-
perl und Lamberg‘scher Krippenausstellung 
im Palmenhaus auch Neues. Statt der Weih-

nachtsausstellung im Schloss – ich möchte 
mich hier noch einmal ganz herzlich bei Frau 
Brigitte Gaumberger und Familie für die jahr-
zehntelange Zusammenarbeit und ihre quali-
tätsvolle Ausstellung sowie ihr soziales Enga-
gement bedanken – wird heuer eine 
Kunstausstellung in den Räumlichkeiten der 
Schlossgalerie stattfinden. Kuratiert und ver-
anstaltet von der Neuzeuger Keramikkünstle-
rin und Vorsitzenden des Kulturbeirates Beate 
Seckauer. Besuchen Sie diese Verkaufsaus-
stellung und finden Sie passende Geschenke 
für das Weihnachtsfest. 
Ein Highlight wird der Besuch der Knapp-
schaft Vordernberg mit Kommandant Gerhard 
Zach und dem Männergesangsverein Alpen-
rose sein. Erstmalig wird es einen Leder-
sprung anlässlich der Ernennung eines Stey-
rer Bürgers zum Ehrenbergmann geben. Die 
Laudatio dazu wird niemand Geringerer als 
der Rektor der Montan-Universität Leoben, 
Dekan Prof. Dr. Wilfried Eichelseder, halten. 
Diese Feier wird am 23. November beim  
Adventmarkt auf dem Stadtplatz stattfinden. 
Kommen Sie und genießen Sie unser Advent-
programm in der stimmungsvollen Steyrer Alt-
stadt. Infos unter www.steyr.at.

Ehrenzeichenverleihung
Zwei verdiente Persönlichkeiten der Kunst 
und Kultur erhielten am 18. Oktober 2019 im 
Rahmen einer Fest-Gemeinderatssitzung das 
Verdienstzeichen der Stadt Steyr für kulturelle 
Angelegenheiten. Der gebürtige Steyrer Prof. 
Kristian Fenzl, der einer bekannten Steyrer 
Bürgerfamilie entstammt, erhält das Verdienst-
zeichen für seine Leistungen im Bereich des 
Designs. Die von ihm entworfenen Maschinen 
und Geräte findet man weltweit. Zum Beispiel 
das Löschfahrzeug Panther der Firma Rosen-
bauer oder eine Straßenwalze der voest-alpi-
ne, um nur einige zu nennen. Prof. Fenzl hat 
stets eine tiefe Verbundenheit mit seiner Hei-
matstadt gezeigt. Der passionierte Maler hat 
auch mehrere Ausstellungen in Steyr gestal-
tet, die letzte anlässlich seines Siebzigers in 
der Schlossgalerie. Ich bedanke mich für sein 
Engagement und freue mich über die ihm zu-
teil gewordene Auszeichnung. Mit Konsulent 
Karl-Michael Ebner wird ein in Steyr bestens 
bekannter, internationaler Sänger und Künst-
ler geehrt. Der gebürtige Innviertler lebt in 
Wien und während des Sommers in Steyr. 
Neben seinen Engagements in der Volksoper 
und internationalen Auftritten zeichnet er für 
das Musikfestival Steyr und das Schubertfes-
tival Steyr verantwortlich. Seit mehr als 25 
Jahren ist er Intendant und Motor dieser aus 
dem Steyrer Kulturgeschehen nicht mehr 
wegzudenkenden Veranstaltungen. Die Stadt 
bedankt sich mit dieser Auszeichnung bei ei-
nem unermüdlichen Kämpfer für Kunst und 
Kultur.

8

Prof. Kristian Fenzl (rechts) und 
Karl-Michael Ebner (links) wurden 
vor kurzem mit dem Ehrenzeichen 
der Stadt Steyr für besondere Leis-
tungen im kulturellen Bereich aus-
gezeichnet.
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sprachige Studiengänge für knapp 1400 Stu-
dierende angeboten. Etwa 5000 Absolventin-
nen und Absolventen haben ihre Studien an 
der Fachhochschule Steyr bisher abgeschlos-
sen. Etwa zwei von drei Studierenden aus 
dem Ausland bleiben nach ihrem Studium in 
der Region Steyr und stellen ihr Wissen für 
die heimische Wirtschaft zur Verfügung. 

Info-Tag am 29. November
Am 29. November findet an der FH Steyr von 
9 bis 18 Uhr ein Info-Tag. statt. Details dazu 
findet man auf www.fh-ooe.at/infotage.

„einen der schönsten Plätze zum Studieren in 
Österreich“. 
„Dieses Projekt ist das wichtigste, das wir für 
die Zukunft der Stadt Steyr bisher abgewi-
ckelt haben“, erklärte der Stadtchef weiter. Zu-
sätzlich aufgewertet wird der Campus durch 
die Stufenanlage am Ufer des Steyr-Flusses. 
Die Stadt Steyr hat dieses Bauwerk, das vor 
allem als Treffpunkt für Studentinnen und  
Studenten dient, um 98.000 Euro errichtet. 

Am Fachhochschul-Campus in Steyr werden 
derzeit zwölf Studiengänge und zwei englisch-

 Das neue, dritte Campus-Gebäude der  
Management-Fakultät der Fachhochschu-

le (FH) Oberösterreich in Steyr im Stadtteil 
Wehrgraben ist vor kurzem eröffnet worden. 
Das neue Haus, das auf 196 Betonpfählen 
ruht, bietet nun zusätzliche 4500 Quadratme-
ter für Studium und Forschung. In Summe um-
fasst der Campus Steyr der Fachhochschule 
Oberösterreich drei Bauteile und 13.300 Qua-
dratmeter Fläche für moderne Hörsäle, Semi-
narräume, Labors und Arbeitsbereiche. Bür-
germeister Gerald Hackl bezeichnet den 
Campus-Neubau bei der Eröffnungsfeier als 

Tippfehler. In der Oktober-Ausgabe des 
Amtsblattes ist auf Seite 3 leider ein Tipp-
fehler passiert. Das Preisgeld für den Mu-
seumspreis, mit dem das Museum Arbeits-
welt ausgezeichnet worden ist, beträgt 
nicht 200.000 Euro, sondern 20.000 Euro. 
Die Redaktion des Amtsblattes bittet um 
Entschuldigung.

Haltestelle Glöckel-
Straße wird saniert

 Die Bus-Haltestelle Otto-Glöckel-Straße 
und der Gehsteig zwischen der Josef-

Hafner-Straße und der Stefan-Willner-Straße 
im Stadtteil Ennsleite werden saniert. Bis En-
de November soll das Projekt abgeschlossen 
sein. Verkehrsteilnehmer müssen während der 
Bauarbeiten mit Behinderungen rechnen. Der 
Stadtsenat gab für das Vorhaben knapp 
32.000 Euro frei.

Fachhochschule Steyr: Campus III eröffnet

Beim symbolischen Durchschneiden des Bandes im neuen Fachhochschul-Bau an der Steyr – auf dem Foto (von links 
nach rechts): die Architekten Dipl.-Ing. Franz Kneidinger und Dipl.-Ing. Martin Kneidinger, Vizebürgermeister Wilhelm  
Hauser, Dekan Dr. Heimo Losbichler, Bürgermeister Gerald Hackl, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Landesrat  
Markus Achleitner und Dr. Gerald Reisinger (Geschäftsführer der Fachhochschule Oberösterreich)

Die neue Stufenanlage bei der Fachhochschule am Steyr-
Fluss lädt zum Verweilen ein.

Steyrer Schulen stellen sich vor

 In den kommenden Wochen finden an Stey-
rer Schulen Tage der offenen Tür und Info-
Abende statt, an denen die Bildungseinrich-

tungen ihre Schwerpunkte und Angelobte 
vorstellen:

Am Mo, 2. Dezember, lädt die Sport-Mittel-
schule Steyr (Taschelried 1) alle Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klasse Volksschule zum 
Informationsabend ein und präsentiert ein ab-
wechslungsreiches Programm. Beginn ist um 
18 Uhr im Turnsaal der Schule. Im Anschluss 
stehen die Lehrerinnen und Lehrer Eltern und 
Kindern für Fragen zur Verfügung.

Die Musik-NMS und NMS Promenade (Pro-
menade 16) veranstalten am Mi, 4. Dezember, 
einen Tag der offenen Tür. Die Gesundheits-
klassen bieten von 8 bis 12 Uhr Einblick in 
den Unterricht, von 17 bis 20 Uhr kann man 
die Musikklassen kennenlernen, und um 19 
Uhr findet ein Vortrag zum Musik-Schwer-

punkt statt, bei dem auch Fragen gestellt wer-
den können. Weitere Informationen findet man 
auf www.nms-promenade.at.

Die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaft- 
liche Berufe (HLW, Leopold-Werndl-Straße 7) 
lädt am Do, 9. Jänner, ab 17 Uhr zu einem  
Info-Abend ein. Präsentiert wird an diesem 
Abend das gesamte Bildungsangebot der 
HLW Steyr. Interessierte lernen die verschie-
denen Ausbildungszweige mit Matura kennen: 
Gesundheitsmanagement, Kultur- und Kon-
gressmanagement sowie den neuen Zweig 
Design- und Digitalisierungsmanagement. Die 
Fachschule für Gesundheit und Soziales stellt 
sich ebenfalls vor. 
Ein Einblick in den Schulalltag ist dann am 
Di, 14. Jänner, möglich. Anmeldungen dazu  
unter Tel. 07252/54379. Infos findet man  
auf www.hlw-steyr.at.

8

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr
 | 

P
re

ss
e

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

.



. . . ein starkes Stück Stadt 457  Seite 9

Fo
to

s:
 M

ag
is

tr
at

 S
te

yr
 | 

Li
eg

en
sc

ha
fts

ve
rw

al
tu

ng

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr
 | 

P
re

ss
e

Rechtzeitig neuen 
Pass beantragen
Im kommenden Jahr wird etwa jeder 
sechste Reisepass ungültig. Das ist deut-
lich mehr als in einem durchschnittlichen 
Jahr. Die Passämter rechnen deshalb vor 
allem in den Monaten März bis Juli 2020 
mit einem erhöhten Andrang. Der Tipp der 
Experten: Wer einen Reisepass besitzt, der 
2020 ausläuft, sollte seinen neuen Pass 
nach Möglichkeit in den ruhigeren Mona-
ten von November 2019 bis Februar 2020 
beantragen. Das spart Zeit. Gegebenenfalls 
wären auch Terminreservierungen unter 
der Telefonnummer 07252/575-533 oder 
-535 Dw. möglich.

Dukartstraße: 
Halten und Parken 
nur für Autobusse

 Die Parkfläche an der Dukartstraße gegen-
über dem Gesundheitszentrum (Enns- 

Seite) ist immer in der Advent- und Weih-
nachtszeit – von 15. November bis 6. Jänner 
– keine Kurzparkzone. In dieser Zeit ist Hal-
ten und Parken verboten, davon ausgenom-
men sind Busse zum Aus- und Einsteigen von 
Passagieren.

Dieser Bereich an der Dukartstraße gegenüber dem  
Gesundheitszentrum ist immer von 15. November bis  

6. Jänner eine sogenannte temporäre Halteverbotszone. 
Nur Busse dürfen in diesem Zeitraum hier halten, um  

Passagiere aus- und einsteigen zu lassen.

Stadt ist für die Umwelt aktiv
Baumbestand wird laufend kontrolliert und ergänzt

 13.000 Forstpflanzen wurden seit 2016 in 
den städtischen Waldflächen gesetzt, 155 

Ersatz-Bäume wurden im selben Zeitraum an 
Straßen und als Schattenspender im öffentli-
chen Raum gepflanzt. Vizebürgermeister Wil-
helm Hauser: „Bis zu 800 Euro – je nach Grö-
ße und Art des Baumes – beträgt der 
finanzielle Aufwand für einen dieser Bäume 
im ersten Jahr.“ Dieser Betrag beinhaltet die 
Kosten für die Verankerung, die Schutzman-
schette am Stammfuß, um Mähschäden beim 
jungen Baum zu vermeiden, sowie das Gießen 
in den ersten Jahren, da das Wurzelsystem 
der Bäume nach dem Umsetzen besonders 
unter der Trockenheit leidet. Hier wird in den 

vergangenen Jahren verstärkt mit sogenann-
ten Bewässerungssäcken gearbeitet, bei  
denen das Wasser langsam in den Wurzel-
bereich eindringen kann, ohne oberflächlich 
abzulaufen. Diese Art der Bewässerung kann 
man zurzeit bei den neu gesetzten Bäumen an 
der Dukartstraße sehen. 

Dietacher Holz: Umstellung von  
Fichten- auf Laubmischwald
Im Brunnenschutzgebiet der Stadt Steyr, dem 
sogenannten Dietacher Holz, läuft die Be-
standsumwandlung des Schutzwaldes auf vol-
len Touren. Schritt für Schritt wird der vorhan-
dene Fichten-Reinbestand in einen eichen-

dominierten Laubmischwald umgebaut. Die 
Basis dafür liefert das Projekt CAMARO-D, 
ein von der EU gefördertes Projekt, das von 
der Universität für Bodenkultur (BOKU) um-
gesetzt wurde und sich u. a. mit dem Trink-
wasserschutz im Dietacher Holz beschäftigt. 
„Der Schutz des Waldes geht einher mit dem 
Schutz des Trinkwassers. Nur ein intakter 
Wald und vor allem auch ein gesunder Wald-
boden schützen das Trinkwasser vor Schad-
stoffeintrag aus der Umwelt“, so ein Experte 
der BOKU. 
Eine Aufforstung ist ein jahrzehntelanges Pro-
jekt, bei dem es ganz besonders wichtig ist, 
Baumarten zu wählen, die mit den zu erwar-
tenden klimatischen Verhältnissen zurecht-
kommen. Auch das ist Teil des CAMARO-D-
Projektes. „Derzeit sind bereits etwa fünf 
Hektar Wald umgewandelt worden“, so Vize-
bürgermeister Hauser, „je nach Notwendigkeit 
und Bedarf werden jährlich weitere Flächen 
dazukommen. Ich bedanke mich gerade bei 
diesem Projekt sehr herzlich bei meinem Mit-
arbeiter Johannes Resch, der die Idee dazu 
hatte und diese auch verantwortlich umsetzt.“ 

Schlosspark-Verjüngung
Ein weiteres Projekt, das in Steyr umgesetzt 
wird, ist die Verjüngung des Schlossparks. Die 
BOKU wurde mit dem Projekt beauftragt und 
bis zum Frühjahr 2020 sollen die Details dazu 
ausgearbeitet sein. Die erste Etappe ist dann 
im Herbst 2020 geplant. Die Verjüngung des 
Schlossparks wird in den nächsten 15 Jahren 
Schritt für Schritt durchgeführt werden, wobei 
ganz besonders darauf geachtet wird, die 
Struktur des Parks zu erhalten. 
„All diese Vorhaben sind ein Zeichen dafür, 
dass die Stadt für die Umwelt aktiv ist und 
dafür auch Geld investiert. Damit erhalten wir 
hochqualitativ die Naherholungsgebiete für 
unsere Bürgerinnen und Bürger“, so Vizebür-
germeister Hauser.

Vizebürgermeister Hauser setzt gemeinsam mit Mitarbeitern der Kommunalbetriebe Steyr einen Spitzahorn an der Dukart-
straße. 155 Ersatz-Bäume sind seit 2016 im Steyrer Stadtgebiet bereits gepflanzt worden.



Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Wir  gratulieren

Zum 104. Geburtstag
Hilda Lang

Zum 100. Geburtstag
Engelbert Hack
Josefa Dewigili

Zum 99. Geburtstag
Margarete Krieger

Zum 96. Geburtstag
Frieda Wittberger
Berta Pfingstl
Franz Schwarz

Leopoldine Kamenincky
Walpurga Lugsch

Zum 95. Geburtstag
Mag. Edith Walch

Zum 90. Geburtstag
Johann Lausecker
Olga Loicht
Elisabeth Huber
Stefanie Gall
Cäcilia Heinzelreiter
Maria Häubl

8Frau Anna und Herr Werner Peyrl

 Im Monat Oktober sind im Geburtenbuch 
des Steyrer Standesamtes 113 Kinder 
beurkundet worden (Oktober 2018: 99). 

Aus Steyr stammen 33, von auswärts 80 
Kinder; ehelich geboren sind 71, unehelich 
42 Kinder.

25 Paare haben im Oktober geheiratet 
(Oktober 2018: 27). In 18 Fällen waren bei-
de Partner ledig, bei vier Paaren war ein 
Teil ledig und einer geschieden, in drei 
Fällen waren beide Partner geschieden. 
Ein Bräutigam kam aus Bosnien. Jeweils 
eine Braut war aus Bosnien, der Türkei, 
aus Kanada und China. 

62 Personen sind im Berichtsmonat in 
Steyr gestorben (Oktober 2018: 81). 
Zuletzt in Steyr wohnhaft waren 29 
(14 Männer und 15 Frauen), von auswärts 
stammten 33 Personen (19 Männer und 
14 Frauen). Von den im Oktober Verstorbe-
nen waren 56 älter als 60 Jahre.

Geburten
Greta Viktoria Hatschenberger, Ajdin Mus-
tafa Coban, Daria Dragosavljevic, Alexan-
der Herzig, Hazal Lina Ugur, Hannah 
Mösengruber, Zerina Eljazovic, Elea Marie 
Kitzberger, Natalie Idžanovic, Michael Hut-
ter, Marc Pejazic, Toni Feichtl, Jan Thomas 
Stereb, David Liam Horváth, Janko Milasi-

novic, Amar Mgoyan, Döndü Nur Orman, 
Luana Marlie Fösleitner, Leo und Emilia 
Schreiner

Eheschließungen
Ferdinand Reichartzer und Claudia Wallner; 

Manfred Schwödiauer und Sabine Huber; 
Firat Arabaci und Demet Sabur, Wels

Sterbefälle
Robert Wittmann, 72; Hermine Nieder-
mann, 85; Ernestine Gottsbacher, 94; Anton 
Weindl, 90; Franz Strohmayr, 85; Ulrich 
Zedrosser, 75; Frieda Meindl, 91; Johanna 
Stockmaier, 85; Nadine Schaufler, 28; Heri-
bert Grill, 73; Ferdinand Friedmann, 93; So-
phia Glaser, 86; Margarete Duschatko, 98; 
Heidelinde Koch, 79; Hermine Breithuber, 
89; Hermann Weigner, 75; Elfriede Burg-
holzer, 69; Paul Klepsa, 82; Johann Nagler, 
72; Franz Stummer, 92; Radovan Krieg, 48; 
Ernestine Ring, 97; Adolf Eckhart, 81; And-
reas Hansl, 52; Walter Mörtlitz, 75; Robert 
Raudaschl, 56; Bernhard Watzer, 78; Silvia 
Retschitzegger, 48; Gertrude Stummer, 89; 
Gertrude Gmachmeir, 91; Karoline Laus-
ecker, 88; Erika Gerlach, 66; Dr. Istvan 
Magyary-Kossa, 87; Hedwig Vetter, 87

Standesamt

Fit mit den Steyrer Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo 10–
11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 28. 11.: Wanderung in Haidershofen/
Ennsrunde. Treffpunkt um 10 Uhr beim Stadt-
bad-Parkplatz. Infos bei Christiane Seidl (Tel. 
0699/17230348). ■ Do, 5. 12.: Wanderung in 
Rosenegg/Pergernrunde. Treffpunkt um 

10 Uhr in der Unterhimmler Au/Schwarze 
Brücke. Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/
10668365). ■ Do, 12. 12.: Wanderung in 
Schlierbach/Aurundweg. Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Parkplatz der Fa. Leiner. Infos bei Erik 
Leppen (Tel. 0650/9638865). ■ Do, 19. 12.: 
Christkindlwanderung. Treffpunkt um 10.30 
Uhr beim Baumarkt Weindl (Tabor). Infos bei 
Alfred Bruckbauer (Tel. 07252/86570 oder 

0699/88811714). 
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag. 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Verein-
barung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 
18 Uhr in der Rudigierschule und in der Pro-
menadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
in der Punzerschule.
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Treffpunkt Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400, www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■ Sa, 23. 11., 9–13 Uhr: Schlüsselanhänger 
und Armbänder aus Paracord. Inklusionsange-
bot – für Menschen mit und ohne Beeinträch-
tigung, Workshop mit Gerhard Scherrer; 
9–16.30 Uhr: Im Frieden mit mir, mit anderen, 
mit Gott – mit Sr. Huberta Rohrmoser; 
9–16.30 Uhr: Validation nach Naomi Feil – Ein 
Weg zum Verständnis verwirrter alter Men-
schen, mit Daniela Brandstötter. ■ Do, 28. 11., 
15.30 Uhr: Agenda 2030 – Eine nachhaltige 
Entwicklung für eine globale Verantwortung. 
Vortrag von Mag. Karin Kuranda. ■ Fr, 29. 11., 
19–22 Uhr: Buchbinden – So mache ich mir 
mein eigenes Skizzen- oder Notizbuch. Work-
shop mit Hermann Hirner. ■ 29. 11. bis 2. 12.: 
Ikonenmalkurs mit Dimitris Papaioannou. 
■ Sa, 30. 11., 9–17 Uhr: Adventjodeln mit 
Christine Mahringer. ■ Mo, 2. 12., 17 Uhr: 

Köstliche Weihnachtskekse – Back-Kurs mit 
Emilie Staudinger. ■ Di, 3. 12., 19.30 Uhr: 
Aleppo: Einst erste Kulturhauptstadt des Islam. 
Vortrag mit Powerpoint-Präsentation von Hans 
Esterbauer. ■ 6./7./9. 12: Naturseifen selber 
machen. Workshop für Anfänger mit Snjezana 
Mitterschiffthaler. ■ So, 8. 12., 15 Uhr: 
Schneeweißchen und Rosenrot. Märchenthea-
ter für Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene 
mit Adelheid Derflinger und Ilse Irauschek. 
■ Mi, 11. 12., 17–19 Uhr: Wieder über den 
Glauben und das Christsein reden. Jesus, der 
beeindruckende Lehrer des Glaubens. Mit Dr. 
Wilhelm Achleitner. ■ So, 15. 12., 15–17 Uhr: 
Begegnungscafé. ■ Mo, 16. 12., 19–20.30 
Uhr: Meditationen zum Jahresende mit Rudolf 
Hofer.

8

Musikfestival 2020
Kartenverkauf startet am 
2. Dezember

 2020 steht von 23. Juli bis 8. August das 
Musical „Saturday Night Fever“ auf dem 

Spielplan des Musikfestivals Steyr. Das Musi-
cal basiert auf dem Tanzfilm mit John Travolta 
in der Hauptrolle und begeistert mit der Musik 
der Bee Gees. 

Frühbucherbonus bis 24. Dezember
Für Schnellentschlossene gibt es ab 2. De-
zember ein attraktives Weihnachtsangebot: 
Bis 24. Dezember können Karten in allen Ka-
tegorien mit einer Ermäßigung von 15 Prozent 
gekauft werden. Karten ab 39 Euro sind im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229) 
erhältlich. Infos: www.musikfestivalsteyr.at

8

Alten- und 
Pflegeheim 
Münichholz lädt zum 
Adventmarkt ein

 Auch heuer gibt es im Alten- und Pflege-
heim Münichholz an der Leharstraße wie-

der einen stimmungsvollen Adventmarkt mit 
umfangreichem Sortiment. Am Do, 28. No-
vember, werden von 14 bis 19 Uhr selbst an-
gefertigte Geschenkartikel und Adventkränze, 
hausgemachte Kekse und Mehlspeisen sowie 
kulinarische Schmankerl zum Kauf angeboten. 
Bei der Punschhütte auf dem Vorplatz des Al-
tenheims wird mit Schmalz- und Speckbroten, 
Bosner, Glühmost, Punsch oder Kinderpunsch 
bestens für das leibliche Wohl der Besucher 
gesorgt.
Ab 16 Uhr spielt die Bläsergruppe der Lan-
desmusikschule Garsten.

Neben selbst angefertigten Adventkränzen und Geschenk-
artikeln gibt es beim Adventmarkt im Altenheim Münichholz 
wieder ein umfangreiches Sortiment an hausgemachten 
Keksen und Mehlspeisen sowie kulinarischen Schmankerln.
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Perchten zu Gast im Altenheim Tabor
Am Donnerstag, 5. De-
zember, sind die Steyrer 
Rauhnachtteufel wieder 
zu Besuch im Alten- und 
Pflegeheim Tabor (Kol-
lerstraße 2). Begleitet 
werden sie dabei vom 
Nikolaus. Bereits ab 14 Uhr werden die 
Gäste mit Bratwürsteln vom Grill, Beichtpo-

fesen und mit feurigen Getränken bewirtet. 
Außerdem bieten auch verschiedene Aus-
steller ihre Waren zum Kauf an.
Der Perchtenlauf im Garten und durch das 
Altenheim beginnt dann um etwa 16.15 Uhr. 
Die Bewohner und das Team des Altenhei-
mes Tabor freuen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag und viele Besu-
cher.

Stimmungsvolles Lichterfest 
im Altenheim Ennsleite

 Am Dienstag, 26. November, wird im Alten- 
und Pflegeheim Ennsleite am Steinbre-

cherring zwischen 13 und 17 Uhr wieder ein 
Lichterfest veranstaltet. In stimmungsvollem 
Ambiente im sowie vor dem Altenheim wer-
den selbst gemachte Schmankerl und Kekse 
sowie handgefertigte Gestecke und Advent-
kränze zum Kauf angeboten. Im Café und bei 
der Punschhütte können sich die Gäste mit 

Mehlspeisen, Bratwürsteln, heißem Leberkäse 
sowie Getränken stärken.
Um 16 Uhr werden die Fackeln, Schweden-
feuer und Kerzen in den Laternen angezündet. 
Die vorweihnachtliche Musik kommt von den 
Turmbläsern aus Sulzbach. Der Erlös aus dem 
Lichterfest wird für Aktivitäten mit den Heim-
bewohnerinnen und -bewohnern verwendet.

Das bereits traditionelle 
Lichterfest im und vor 

dem Alten- und Pflege-
heim Ennsleite findet 
heuer am Di, 26. No-

vember, statt. Bewohner 
und Mitarbeiter freuen 

sich auf zahlreiche 
Besucher. Fo
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Das Foto aus dem Jahr 1908 zeigt zwei in un-
terschiedlichem Besitz befindliche kalorische 
Kraftwerke zur Erzeugung von elektrischem 
Strom im Steyrer Stadtteil Voglsang (Wehrgra-
ben). Rechts im Bild sieht man das 1893 gebau-
te Kraftwerk der Steyrer Elektrizitätswerke AG 
auf dem Plateau des halben Leitnerberges (frü-
her verlängerte Schweitzergasse) neben dem 
Melzer-Häusl. In der Mitte des Bildes ist das 
1906 gebaute Kraftwerk der Österreichischen 
Waffenfabriksgesellschaft mit der neuen elektri-
schen Zentralanlage an der Blumauergasse 
neben der Kalkofenbrücke zu sehen. Am 
30. Dezember 1893 wurde das Kraftwerk der 
Elektrizitätswerke AG in Betrieb genommen. 
Das Leitungsnetz war vorerst ca. 7300 Meter 
lang. Erstmals gab es für breitere Bevölkerungs-
kreise am Silvesterabend elektrisches Licht. 
Steyr war damit die erste Stadt in Oberöster-
reich mit dauernder elektrischer Beleuchtung.

Vor 100 Jahren
 7 Im Oö. Landtag wird der Antrag gestellt 

und in der Folge angenommen, dass die Pflas-
ter- und Brückenmaut in Steyr mit 1. Jänner 
1920 aufzulassen ist. 

 7 Der 12. November wird als Gedenktag des 
einjährigen Bestandes der Republik Öster-
reich als Nationalfeiertag festlich begangen. 

 7 Wegen des immer noch herrschenden 
Kleingeldmangels hat der Gemeinderat der 
Stadt Steyr die Herausgabe von Gutscheinen 
zu 10, 20 und 50 Heller beschlossen.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1921

Vor 70 Jahren
 7 Im Casinosaal der Steyr Daimler Puch AG 

werden 112 Angehörige der Gewerkschaft für 
ihre 25- bzw. 40-jährige Zugehörigkeit zur Ge-
werkschaft der Angestellten mit der silbernen 
bzw. goldenen Ehrennadel des österreichi-
schen Gewerkschaftsbundes ausgezeichnet. 

 7 Hans Ransmayr, Altbürgermeister von 

Steyr, stirbt im Alter von 55 Jahren. Ransmayr 
wurde im Zuge des Anschlusses von Öster-
reich an Deutschland im Jahre 1938 Bürger-
meister und hatte dieses Amt bis 1945 inne. 
Er führte nach dem damaligen Gemeinderecht 
den Titel Oberbürgermeister. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1951

Vor 50 Jahren
 7 Fräulein Brigitte Philippi, Tochter des ver-

storbenen Arztes Dr. Philippi und der Religi-
onsoberlehrerin B. Philippi, wird an der Uni-
versität Wien zum Doktor der Rechtswissen- 
schaft promoviert. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1971

 7 In der Stadtsenatssitzung vom 6. Novem-
ber 1969 genehmigt der Aufsichtsrat den An-
kauf von 11.700 Quadratmetern städtischen 
Grundes zur Errichtung eines 256 Wohnein-
heiten umfassenden Bauvorhabens auf der 
hohen Ennsleite (Ennsleite Süd). Die Wohnein-
heiten sollen in 23 Stiegenhäusern zu je acht 
Einheiten und einem Haus zu 72 Einheiten un-
tergebracht werden. Zur Aufschließung des 
Bauareals wird die Verlängerung der Galilei-
straße erfolgen. Weiters ist die Anlage einer 
Parallelstraße zur Keplerstraße geplant.
Quelle: Steyrer Amtsblatt, Jänner 1970

Vor 25 Jahren
 7 Als erste Vizebürgermeisterin in der Ge-

schichte der Stadt Steyr wird am 17. Novem-
ber die 45-jährige Geschäftsfrau Friederike 
Mach angelobt. Mach wurde vom SP-Bezirks-
ausschuss mit großer Mehrheit als Nachfolge-
rin von Erich Sablik gewählt. Friederike Mach 
gehörte bei ihrer Wahl zur Vizebürgermeiste-

rin erst seit drei Jahren dem Gemeinderat an. 
Als Nachfolger von SP-Stadträtin Ingrid Ehren-
huber zieht im November Gemeinderat Diet-
mar Spanring (47) in den Stadtsenat. Spanring 
ist Betriebsrats-Vorsitzender der Angestellten 
bei SAT und seit 1988 Mitglied des Gemein-
derates.
Quelle: Illustrierter Steyr Geschäfts- und Un-
terhaltungskalender 1996

Vor 10 Jahren
 7 Der Eschenbestand im Münichholzer Wald 

ist durch einen Pilz namens „Chalara fraxinea“ 
vom Absterben bedroht. Der Waldbesitzer, 
das Bistum Linz, muss deshalb Rodungsmaß-
nahmen ergreifen, da derzeit kein Mittel die 
weitere Ausbreitung verhindert. Teile des Wal-
des werden während der Arbeiten gesperrt. 
Eine rasche Aufforstung wäre wichtig, um den 
Erhalt des Waldes und dieses Naherholungs-
gebietes sicherzustellen. Seit 2006 ist der 
Schädling bekannt und aus Skandinavien ein-
gewandert.

 7 Der ehemalige Priester und Psychothera-
peut Rupert Federsel präsentiert im Dominika-
nerhaus sein neuntes Buch mit dem Titel „Um-
kehr und Tod“. Der Schriftsteller befasst sich 
dabei mit der Moral bei weltpolitischen Ent-
wicklungen, zeigt Probleme auf, ruft zur Um-
kehr und fordert Ehrlichkeit und zivilen Unge-
horsam ein.

 7 Das Architekturbüro Poppe-Prehal aus 
Steyr hat den „Steirischen Energy Globe“ für 
ein Öko-Bauvorhaben in der Kategorie „Erde“ 
aus 39 Einreichungen gewonnen. Eingereicht 
wurde dabei ein Gewerbebau nach Passiv-
haus-Standard für ein Logistik-Center der  
„Eine Welt Handels AG“ in Niklasdorf. Dabei 
ist ein Gebäude in Holzbauweise nach einem 
ausgeklügelten Modulsystem entstanden. 
Quelle: Tips, November 2009
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dass du je kalte Füße hattest.

–
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at
Ford Fiesta4you 1,1l, 62,5kW/85PS, Kra� sto� verbr. ges. 5,4 l/100 km, CO2-Emission 114 g/km 
Symbolfoto,  1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, aller Ford Boni und inkl. Ford Bank Bonus, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie. Aktionspreis nur bei Leasing über die Ford Bank Austria. Vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford 
Bank Austria. Wir stellen Ihnen gerne ein maßgeschneidertes Leasingangebot. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km.

Ford Fiesta.
Das Leben spielt draußen.

Jetzt ab 
€11.900,–1)

bei Leasing

Ausstattungshighlights:
• Klimaanlage
• Winterpaket

• getönte Seitenscheiben
uvm

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Tanja Costamajor, 41, 
Angestellte, hier 
 geboren, lebt im 
 Herzen von Steyr, 
joggt liebend gerne 
durch die Stadt

Unter dem Himmel 
(Unterhimmel) die 
Seele an der Steyr 
baumeln lassen

I 

Vor dem Werndl-
denkmal sich an einen 
großartigen Bürger 
von Steyr erinnern

II

Den Ausblick vom 
Damberg mit einem 
Glas Sekt genießen

III

Mit dem  Schnauferl 
dampfend und 
 nostalgisch den 
 Zauber des Steyrtals 
spüren

IV

Der Wehrgraben ist 
Venedig in Steyr

V

Beim Joggen die 
 Naherholung erleben

VI

Die  Faszination: 
 Romantik und 
 Geschichte vereint

VII

Mit dem Segway 
traumhafte Plätze 
erschweben

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   9 28.10.19   21:11

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

 AdventmarktRoas
  PunschstandlTour
  Beides auch alkoholfrei !

Erschwebe
nde

Weihnach
ten!

     Auch       im Advent gibts Touren!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 11-19.indd   1 27.10.19   21:47
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18. März, 19.30 Uhr
 7 Es war die Lerche – Heiteres Trauerspiel 

von Ephraim Kishon, 2. April, 19.30 Uhr
 7 Lady Sunshine & Mister Moon – „Sing, 

Baby, Sing“, 16. April, 19.30 Uhr

Für folgende Veranstaltungen gibt es bereits 
Karten (Kulturgutscheine können hier nicht 
eingelöst werden):

 7 Nacht der Musicals, 13. Jänner, 20 Uhr
 7 Die jungen Tenöre, 17. Jänner, 20 Uhr
 7 Shaolin Mönche, 6. März, 20 Uhr

 7 Konzert zum Jahresausklang mit dem  
Concilium musicum Wien, 31. Dezember, 
17 und 20 Uhr

 7 Zauber der Operette – Operettengala,  
4. Jänner, 19.30 Uhr

 7 Die Fledermaus – Operette, 23. Jänner, 
19.30 Uhr

 7 Bella Donna – Krimi-Komödie mit Gabriela 
Benesch, 13. Februar, 19.30 Uhr

 7 Don‘t stop the Music – The Evolution of 
Dance,  27. Februar, 19.30 Uhr

 7 Sexbomb – Das Tom-Jones-Musical,  

aussagekräftige Bewerbungen an die 
Schwimmschule Steyr, z. H. Herrn René  
Kaiser, Wehrgrabengasse 61, 4400 Steyr  
(Tel. 0699/12789839, E-Mail rene.kaiser@
schwimmschule-steyr.at) zu schicken.

8

 Wer auf der Suche nach einem speziellen 
Weihnachtsgeschenk ist – hier ein Tipp: 

Kulturgutscheine oder Eintrittskarten für kul-
turelle Veranstaltungen. Erhältlich sind sie 
beim Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/ 
575-800). Nähere Infos gibt es in der Kultur-
verwaltung unter Tel. 07252/575-343 und 
-349 Dw.

Folgende Veranstaltungen, bei denen Kultur-
gutscheine eingelöst werden, stehen in nächs-
ter Zeit auf dem Programm:

 Der Verein der „Freunde der Schwimm-
schule in Steyr“ sucht für das Freibad-

Buffet ab 2020 eine Pächterin oder einen 
Pächter. Im Zeitraum von Mai bis Mitte Sep-
tember kann man mit durchschnittlich 90 Ba-
detagen und etwa 40.000 Badegästen rech-
nen. Interessenten werden gebeten, 

An Weihnachten denken – Kultur schenken

Schwimmschule: 
Pächter für Buffet gesucht

Ich danke allen Akteuren für ihr Engagement 
und wünsche eine erfolgreiche Adventzeit.

Georg Baumgartner
Stellvertretender  

Aufsichtsrats-Vorsitzender
Tourismusverband Steyr 

und die Nationalpark  
Region

bei dem die neuesten Angebote im persönli-
chen Gespräch präsentiert werden konnten.

Unser Büro im Rathaus ist ab 20. November 
wieder täglich geöffnet. Hier erhält man neben 
allen Informationen über das Adventgesche-
hen auch Kripperl- und Theaterkarten, Shop-
ping-Cards und Dine-around-Gutscheine. Auf 
der Homepage www.steyr-nationalpark.at fin-
det man rund um die Uhr alle vorweihnachtli-
chen Attraktionen. 

 Wir starten mit viel Freude und Elan in 
die Advent-Saison, die mit der Eröff-

nung des Christkindlmarktes auf der Prome-
nade, der Eröffnung der neuen Ausstellung 
„Schloss.Lamberg.Advent“ im Schloss Lam-
berg und des Adventmarktes Altstadt auf  
dem Stadtplatz beginnt. In Christkindl öffnet 
das Weihnachtspostamt zum 70. Mal seine 
Pforten. Am ersten Adventsonntag ent-
schwebt der Nikolaus beim Ballonstart in  
den Himmel.

Mit Anna und Stefanie haben wir zwei neue 
Christkindl im Team. Die jungen Damen 
schlüpfen an den Advent-Wochenenden in  
die Rolle des Steyrer Christkindls und sind 
Freitag, Samstag und Sonntag zu Gast am 
Christkindlmarkt auf der Promenade, beim 
Advent im Park und am Adventmarkt Altstadt. 
Ein Höhepunkt der Saison ist von 6. bis 8. De-
zember die Schmiedeweihnacht, wo wir mehr 
als 40 Schmiede erwarten, die am offenen 
Feuer die Funken sprühen lassen.

Im Rahmen der Aktivitäten der Business 
Class Steyr danken wir alljährlich Persönlich-
keiten, die im vergangenen Jahr im Bereich 
Wirtschaftstourismus besondere Akzente ge-
setzt haben. Vizebürgermeister Wilhelm Hau-
ser und Tourismus-Stadtrat Dr. Mario Ritter 
konnten bei einem Festakt im Steyrer Rathaus 
zwölf Firmenvertreter ehren. Das anschließen-
de Abendessen wurde zum Netzwerk-Treffen, 

Bei einem Empfang im Rathaus-Festsaal wurde vor kurzem Persönlichkeiten, die im vergangenen Jahr im Bereich Wirt-
schaftstourismus besondere Akzente gesetzt haben, mit einer kleinen Feier gedankt. Vizebürgermeister Wilhelm Hauser 
(stehend, Zweiter von links) und Tourismus-Stadtrat Dr. Mario Ritter (hinten, Erster von links) nahmen die Ehrung von zwölf 
Firmenvertretern vor.
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8800 Euro für  
Schubert-Festival

Die Stadt Steyr unterstützt das heurige 
Schubert-Festival „Schubert@Steyr“ mit 
8800 Euro. Außerdem wurden Spielstätten 
und das erforderliche Personal bis zu ei-
nem Höchstbetrag von 3000 Euro bereit-
gestellt. 

Neuigkeiten vom Tourismusverband
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(Musikverein Erla), Prolog Steyrer Christkindl; 
16.30 Uhr: Gleinker Volksmusikanten
Fr, 13. 12., 16 Uhr: Marktmusikkapelle Garsten, 
Prolog Steyrer Christkindl
Sa, 14. 12., 14 Uhr: Christbaumanhänger bas-
teln; 16 Uhr: Musikverein Gleink, Prolog Stey-
rer Christkindl; 16.30 Uhr: S‘Bachler Blech
So, 15. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: Jagdhornbläser St. Ulrich, 
Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Linzer 
Alphornbläser
Fr, 20. 12., 16 Uhr: Musikverein St. Ulrich, Pro-
log Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Männer-
chor Garsten
Sa, 21. 12, 15.30 Uhr: Die Pichler Schloss-
perchten besuchen den Christkindlmarkt; 
16 Uhr: Musikverein Dietach, Prolog Steyrer 
Christkindl
So, 22. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: Trompetentrio der Musik-
schule Haidershofen, Prolog Steyrer Christ-
kindl; 16.30 Uhr: S‘Bachler Blech

Vorführungen in der Handwerkshütte
Schauschmieden 
22. November bis 1. Dezember
13. bis 22. Dezember
Freitag–Sonntag (ganztägig)

Korbflechter 
6. bis 8. Dezember (ganztägig)

8

Gold- und Silberschmuck, Honig und Honig-
produkte sowie Liköre. 

Programm Bühne Promenade
Fr, 22. 11., 17 Uhr: Eröffnung mit Bürgermeis-
ter Gerald Hackl, dem Schulchor der Neuen 
Musikmittelschule Steyr und dem Steyrer 
Christkindl
Sa, 23. 11., 14.30 Uhr: Barbara-Brauchtum mit 
der Knappschaft Vordernberg, dem AGV Vor-
dernberg, dem Musikverein Aschach und dem 
Steyrer Christkindl; 17.30 Uhr: Christkindllauf 
(Start Hauptlauf)
So, 24. 11., 16 Uhr: Anton-Schosser-Quartett; 
16.30 Uhr: Linzer Alphornbläser
Fr, 29. 11., 16 Uhr: Anton-Schosser-Quartett, 
Prolog Christkindl; 16.30 Uhr: Chor Cantare
Sa, 30. 11., 14 Uhr: Christbaumanhänger bas-
teln; 16 Uhr: S‘Bachler Blech, Prolog Steyrer 
Christkindl; 16.30 Uhr: Die Musiker von PBP
So, 1. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: St. Ulricher Jagdhornblä-
ser, Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: The 
Voices
Fr, 6. 12., 15.30 Uhr: Der Nikolaus besucht 
den Christkindlmarkt; 16 Uhr: Musikverein 
Aschach, Prolog Steyrer Christkindl
Sa, 7. 12., 16 Uhr: Parforcebläser Behamberg, 
Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Die Mu-
siker von PBP
So, 8. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: Klostringer Weisenbläser 

 Christkindlmärkte, Krippenausstellun-
gen, Konzerte, Fahrten mit dem Old-
timer-Postbus und der Steyrtalbahn, 

Stabpuppentheater oder Christkindlpostamt: 
In Steyr wird in der Advent- und Weihnachts-
zeit ein abwechslungsreiches und attraktives 
Programm geboten. Auf den folgenden Seiten 
kann man sich einen Überblick verschaffen:

Christkindlmarkt 
Promenade

22. November bis 22. Dezember
Fr | 14–20 Uhr, Sa, So | 11–20 Uhr
Gastronomie bis 21 Uhr

Das Angebot beim Christkindlmarkt auf der 
Promenade ist auch heuer wieder umfang-
reich: Chöre und Bläsergruppen aus der Regi-
on singen und spielen Weihnachtslieder, die 
Knappschaft Vordernberg präsentiert den Bar-
bara-Brauch, auch der Nikolaus besucht den 
Christkindlmarkt. Ein Perchtenlauf steht auf 
dem Programm, und die jungen Besucher 
können sich auf eine Fahrt mit dem Karussell 
oder der Mini-Eisenbahn freuen. In der Hand-
werkshütte zeigen ein Schmied und ein Korb-
flechter ihr traditionelles Handwerk, und zahl-
reiche Aussteller bieten weihnachtliche 
Geschenkartikel an, u. a. Schnitzereien, Töp-
fer- und Tonwaren, Kerzen, Gestecke, Glas-, 

Advent in der Christkindlstadt Steyr
Tradition und Brauchtum entdecken

Steyrer Schmiedeweihnacht
Eisen, Glut und Feuer – Tradition und Handwerk in der alten Eisenstadt

 Mehr als 40 Schmiede aus dem In- und 
Ausland demonstrieren von 6 bis 8. De-

zember, jeweils von 10 bis 18 Uhr ihr Können 
bei der 15. Steyrer Schmiedeweihnacht in  
der historischen Altstadt. Nagel-, Kupfer-, Huf- 
und Kunstschmiede präsentieren ihr traditi-
onsreiches Handwerk entlang eines Schmie-
deweges durch die Steyrer Innenstadt. Im 
Schmiedezentrum auf dem Stadtplatz zeigen 
Berufsschmiede die Arbeit an Amboss, Luft- 
und Federhammer, zudem führt eine Schüler-
gruppe der HTL Steyr die alte Kunst der Ei-
senbearbeitung vor. Die Eröffnung findet am 
Sa, 7. Dezember, um 14 Uhr statt, das soge-
nannte Anschmieden erfolgt einen Tag vor- 
her, am Freitag um 14 Uhr. Am Sonntag um 
14 Uhr kann man Hufschmied Christoph  
Zöbl dabei beobachten, wie er vor Ort ein 
Hufeisen fertigt und im Anschluss sein Pferd 
beschlägt.

8
Von 6. bis 8. Dezember findet wieder die Schmiedeweihnacht in Steyr statt. Mehr als 40 Schmiede aus dem In- und Aus-
land präsentieren dabei ihre traditionelle Handwerkskunst.
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Rahmenprogramm
23. 11., 15.15 Uhr: Barabara-Bieranstich,  
traditionelles bergmännisches Brauchtum  
der Knappschaft Vordernberg
29. 11. und 20. 12., 18 Uhr: Gemeinsames Sin-
gen beim Krippenbaum, bei Schlechtwetter in 
der Passage (Stadtplatz 13). Liedertexte sind 
kostenlos vorhanden.
1. 12., 17 Uhr: Jungperchten des „Tantalus-
Pass“ aus Windischgarsten
6. 12., 16 Uhr: Der Nikolaus kommt
7.–8. 12., jeweils 10–18 Uhr: Steyrer Schmie-
deweihnacht; 6. 12., 14 Uhr: Anschmieden
14. 12., 15.30 Uhr: Chorprojekt „Weihnachts-
freude“ beim Krippenbaum
19. 12., 18 Uhr: Jazz-Konzert mit HI2U 
21. 12., 17 Uhr: Pichler Schlossperchten; 
18 Uhr: Wintersonnwendfeier mit Live-
Feuershow beim Leopoldibrunnen

Silvestermarkt Altstadt Steyr
24. bis 31. Dezember
Täglich | 11–21 Uhr 
31. 12. | 11–14 Uhr
31. 12., 10–15 Uhr: 
Silvesterschmieden

8

22. November bis 23. Dezember
Täglich | 11–21 Uhr

Punsch-Spezialitäten, Kunsthandwerk, das tra-
ditionelle gemeinsame Singen, junge Perchten 
aus Windischgarsten, eine Winter-Sonnwend-
feier und vieles mehr erwartet die Besucher 
beim Adventmarkt Altstadt auf dem Stadtplatz. 
Das Adventblasen findet täglich beim Krip-
penbaum statt, der Schmied zeigt hier auch 
seine Handwerkskunst, und auch das Steyrer 
Christkindl ist bei der Märchenstunde freitags 
und samstags um 15 Uhr anzutreffen.

Schau-Druckerei beim Adventdorf
Beim Adventdorf rund um den Leopoldibrun-
nen kann man sich in einer 
Schau-Druckerei seinen 
eigenen Nachdruck des 
Liederbuches „Vier schö-
ne neue Weihnachtslie-
der“ anfertigen, das sei-
nerzeit in Steyr am 
Grünmarkt 7 gedruckt 
worden ist und bei dem 
es sich wahrscheinlich 
um den ältesten Textdruck des welt-
berühmten Weihnachtsliedes „Stille Nacht! 
Heilige Nacht!“ handelt.

Adventblasen
Bläserensembles aus der Region stimmen 
mit adventlichen Weisen auf Weihnachten 
ein. Von 23. November bis 22. Dezember, 
täglich um 17 Uhr beim Krippenbaum auf 
dem Stadtplatz sowie Fr, Sa und So um  
16 Uhr beim Christkindlmarkt auf der 
Promenaden-Allee.

Adventmarkt Altstadt Steyr

Gratis Kinderbetreuung

 Die Drehscheibe Kind bietet am 30. No-
vember, 6., 7., 14. und 21. Dezember, je-

weils von 10 bis 17 Uhr kostenlose Kinderbe-
treuung im Flexi-Treff (Promenade 10) an. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Nähere Auskünfte zum Steyrer Adventpro-
gramm sowie eine detaillierte Broschüre 
erhält man im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Infos findet man auch 
im Internet auf www.christkindlregion.com.

Details zu den verschiedenen Krippenaus-
stellungen und Veranstaltungen in der Ad-
ventzeit findet man im Journal ab Seite 30 
dieser Amtsblatt-Ausgabe.

Tradition und Brauchtum erleben kann man in der Christkindlstadt Steyr. Die Adventmärkte auf der Promenade und auf dem Stadtplatz laden zum geselligen Beisammensein und zum 
Flanieren ein. Steyr bietet in der Advent- und Weihnachtszeit unter anderem mit Krippenausstellungen, Aufführungen des Steyrer Kripperls, Fahrten mit der Steyrtalbahn oder dem Old-
timer-Postbus, dem Wallfahrtsort Christkindl mit dem Sonderpostamt oder dem Weihnachtsmuseum ein abwechslungsreiches und attraktives Programm.
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7./14./21./28. Dezember, jeweils um 14 Uhr. 
Treffpunkt vor dem Rathaus. Anmeldung bis 
12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro für 
Erwachsene, 4 Euro für Kinder

Steyrer Nachtwächter-Silvester 
Kulinarische Reise mit den Steyrer Nacht-
wächtern am 31. Dezember zu Überra-
schungsorten rund um das Schloss Lamberg, 
mit Rahmenprogramm inkl. Mitternachtsüber-
raschung. Start: 17.45 Uhr. Preis (inkl. Kulinarik 
und Getränke): 95 Euro. Informationen und 
Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus  
(Tel. 07252/53229).

8

Fahrt, 16 Euro hin und retour; Kinder von 6 bis 
15 Jahren zahlen die Hälfte. Die Familienkarte 
kostet 32 Euro (hin und retour). Infos: www.
steyrtalbahn.at; Reservierungen unter Tel. 
0676/5368717 oder info@steyrtalbahn.at.

Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg auf den 
Stadtpfarrkirchenturm
Jeden Do und Sa um 18 Uhr ab Rathaus.  
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für  
Kinder

Das eigentliche Geheimnis der Weihnacht
Im Mittelpunkt der Stadtführung steht die 
wundervolle Zeit um Advent und Weihnachten 
mit all ihren Bräuchen und Symbolen. Bei je-
der Station wird in Anlehnung an den Advent-
kranz eine Kerze entzündet. Zum Abschluss 
schreiben die Teilnehmer ihre persönliche 
Weihnachtskarte. Termine: 30. November, 

 Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn fah-
ren von Steyr nach Grünburg und zurück 

durch winterliche Aulandschaften. Die Fahrzeit 
beträgt etwa eine Stunde pro Strecke. Er-
wachsene zahlen 10 Euro für die einfache 

Weihnachts-Postamt
29. November bis 6. Jänner
Täglich | 10–17 Uhr
24. und 31. 12. | 9–12 Uhr
6. 1. | 10–16 Uhr

Das Sonder-Postamt Christkindl feiert heuer 
sein 70-jähriges Jubiläum. 1949 errichtete die 
Österreichische Post zum ersten Mal im Gast-
haus Christkindlwirt ein Weihnachtspostamt. 
Anlässlich des runden Geburtstages gibt es 
zwei Weihnachtsmarken und zwei Stempelmo-
tive. Alle Kinder, die ihre Wünsche ans Christ-
kind schreiben, erhalten eine persönliche Ant-
wort. Am 13. Dezember findet von 10 bis 16 
Uhr der Tag der Kinder im Sonderpostamt 
Christkindl statt. 

Kirchen-Führungen
23. November bis 6 Jänner
23. und 24. 11. | 10–17 Uhr
29. 11. bis 23. 12. | 9–17 Uhr
24. 12. | 10–14 Uhr
25. 12. | 13–17 Uhr
26. bis 30. 12. |10–17 Uhr
31. 12. | 10–14 Uhr
 1. bis 4. 1. | 13–17 Uhr
 5. und 6. 1. | 10–17 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden

59. Nikolaus-Ballonstart
Der traditionelle Nikolaus-Ballonstart findet 
heuer am So, 1. Dezember, ab 10.30 Uhr auf 
der Wiese vor dem Pfarrhof Christkindl statt. 
Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten an die Kin-
der und entschwebt samt Ballonpost in den 
Himmel.

8

Wallfahrtsort und Postamt Christkindl

Fahrten mit dem  
Oldtimer-Postbus

 Der Postbus aus den 1950er-Jahren pen-
delt zwischen 

Steyr, Christkindl und 
Garsten. An der Hal-
testelle Stadtplatz/
Marienkirche befin-
det sich ein Postkas-
ten. Hier eingeworfe-
ne, frankierte Post 
wird über das Post-
amt Christkindl ver-
sandt. Der detaillierte 
Fahrplan ist bei den Haltestellen angebracht.

Fahrzeiten
Steyr – Christkindl – Steyr
29. November bis 31. Dezember
Ab Stadtplatz/Marienkirche
Täglich | 10.20–16.30 Uhr
Ab Pfarrhof Christkindl
Täglich | 10.40–17.20 Uhr
Am 30. 11., 1./7./8. 12.: ab Stadtplatz/Marien-
kirche von 9 bis 18 Uhr sowie ab Pfarrhof 
Christkindl ab 9.15 Uhr im 30-Minuten-Takt. 
Am 24. und 31. 12.: letzte Fahrt um 13.20 Uhr 
ab Stadtplatz bzw. 13.40 Uhr ab Christkindl.

Steyr – Garstner Advent – Steyr
30. November, 1./7./8. Dezember
Im 30-Minuten-Takt
Ab Stadtplatz/Marienkirche von 9 bis 17 Uhr
Ab Garsten/Am Platzl ab 9.15 Uhr

Preise
Erwachsene: 4 Euro (einfach), 6 Euro (hin und 
retour); Kinder von 3 bis 15 Jahren: 3 Euro 
(einfach), 4 Euro (hin und retour)

Weihnachtliche Rundgänge

Winterfahrten mit der Steyrtalbahn 

Winterfahrten mit der Steyrtalbahn 
 
Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn fahren von Steyr nach Grünburg und zurück durch winterliche Aulandschaften. 
Die Fahrzeit beträgt etwa eine Stunde pro Strecke. Erwachsene zahlen 10 Euro für die einfache Fahrt, 16 Euro hin und 
retour; Kinder von 6 bis 15 Jahren zahlen die Hälfte. Die Familienkarte kostet 32 Euro (hin und retour). Infos: 
www.steyrtalbahn.at; Reservierungen unter Tel. 0676/5368717 oder info@steyrtalbahn.at. 
 

Datum ab Steyr Museumsbahnhof ab Grünburg/Steinbach 
So, 1. 12. 13.30 | 19.20 Uhr 10.40 | 17.40 Uhr 
Fr, 6. 12. 13.30 Uhr (Der Nikolaus fährt mit) 15.30 Uhr (Der Nikolaus fährt mit) 
Sa, 7. 12. 11.30 | 13.30 | 15.30 |17.40 Uhr 

9.40 | 11.40 | 13.40 | 15.40 | 18 Uhr 
So, 8. 12. 9.30 | 11.30 | 13.30 | 15.30 | 17.40 Uhr 
Sa, 14. 12. 11.30 | 13.30 | 15.30 | 17.55 Uhr 9.40 | 11.40 | 13.40 | 15.40 | 18.15 Uhr 
So, 15. 12. 9.30 | 11.30 | 13.30 | 15.30 | 17.40 Uhr 9.40 | 11.40 | 13.40 | 15.40 | 18 Uhr 
So, 22. 12. 13.30 | 19.20 Uhr 10.40 | 17.40 Uhr 
Di, 31. 12. 10 | 13.30 | 14 | 17.30 Uhr 10.10 | 12 | 15.30 | 16 Uhr 
So, 5. 1. 15.30 Uhr 20.45 Uhr 

 
  

Etwa zwei Millionen Briefe werden pro Saison im Postamt 
Christkindl mit dem berühmten Sonderstempel versehen. 
Heuer feiert das Sonderpostamt sein 70-Jahr-Jubiläum.
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Karten zu 5,80 Euro für Erwachsene, 2,90 Eu-
ro für Kinder (bis 15 Jahre) gibt es im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). Das 
Kripperl-Telefon 0676/6605447 ist eine Stun-
de vor jeder Vorstellung besetzt.

Bei jeder Vorstellung sieht man die Szenen 
Nachtwächter, Bergknappen, Liachtlanzünder, 
Handwerker, Bäckernazl und Kohlbauernbua, 
dazu kommen die im Spielplan angeführten 
Szenen.

 Dem Steyrer Christkindl kann man von  
29. November bis 22. Dezember an  

folgenden Orten begegnen:

 7 Sa und So, 13.30 Uhr: Weihnachtsmuseum 
(ehem. Bürgerspital, Michaelerplatz)

 7 Fr, Sa und So, 16 Uhr Christkindlmarkt 
Promenade; 17 Uhr: Adventmarkt Altstadt

 7 Fr und Sa, 15 Uhr: Märchenstunde, Advent-
markt Altstadt

 7 So, 15 Uhr: Märchenstunde, Christkindl-
markt Promenade

Begegnungen mit dem Steyrer Christkindl

Steyrer Kripperl: Kulturerbe Österreich der UNESCO

 Das Steyrer Kripperl ist das einzige noch 
bespielte Stabpuppentheater Europas. 

Die Spielerinnen und Spieler im Alter von 13 
bis 83 Jahren führen eine mehr als 100-jähri-
ge Tradition von Spielszenen, Texten und Lie-
dern im Kripperltheater im Innerberger Stadl 
fort und bewahren in den lebendigen Ge-
schichten der Handwerker, Bergmänner, Bür-
ger sowie der Geistlichkeit altes Steyrer Kul-
turgut. Vergangenes Jahr wurde das Steyrer 
Kripperl in das „Immaterielle Kulturerbe Öster-
reich der UNESCO“ aufgenommen.

Kostenloser  
Advent-Shuttle
Ein kostenloser Shuttle-Bus verkehrt von  
6. bis 8. Dezember in der Zeit von 10 bis 
18 Uhr (im 10-Minuten-Takt) zwischen  
Reithoffer-Gelände und Stadtplatz (über 
Promenade).

 Auch heuer kann man wieder an den vier 
Advent-Samstagen (30. 11., 7./14./21. De-

zember) mit einem Einzelfahrschein oder einer 
einmaligen Abbuchung auf der Chipkarte den 
ganzen Tag sämtliche städtischen Buslinien 
zum Preis einer Einzelfahrt benutzen.

8

Stadtbus Steyr: 
Einzelfahrschein gilt als Tageskarte

Spielplan vom 23. November bis 6. Jänner

Begegnungen mit dem Steyrer Christkindl 
 
Dem Steyrer Christkindl kann man von 29. November bis 22. Dezember an folgenden Orten begegnen: 
 
 Sa und So, 13.30 Uhr: Weihnachtsmuseum (ehem. Bürgerspital, Michaelerplatz) 

 
 Fr, Sa und So, 16 Uhr (gemeinsam mit den Adventbläsern): Christkindlmarkt Promenade; 17 Uhr: Adventmarkt 

Altstadt 
 

 Fr und Sa, 15 Uhr: Märchenstunde, Adventmarkt Altstadt 
 
 So, 15 Uhr: Märchenstunde, Christkindlmarkt Promenade 
 
 
 

Steyrer Kripperl: Kulturerbe Österreichs 
 
Das Steyrer Kripperl ist das einzige noch bespielte Stabpuppentheater Europas. Die Spielerinnen und Spieler im Alter 
von 13 bis 83 Jahren führen eine mehr als 100-jährige Tradition von Spielszenen, Texten und Liedern im Kripperltheater 
im Innerberger Stadl fort und bewahren in den lebendigen Geschichten der Handwerker, Bergmänner, Bürger sowie 
der Geistlichkeit altes Steyrer Kulturgut. Vergangenes Jahr wurde das Steyrer Kripperl in das „Immaterielle Kulturerbe 
Österreichs“ der UNESCO aufgenommen. 
Bei jeder Vorstellung sieht man die Szenen Nachtwächter, Bergknappen, Liachtlanzünder, Handwerker, Bäckernazl und 
Kohlbauernbua, dazu kommen die im Spielplan angeführten Szenen. 
Karten zu 5,80 Euro für Erwachsene, 2,90 Euro für Kinder (bis 15 Jahre) gibt es im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Das Kripperl-Telefon 0676/6605447 ist eine Stunde vor jeder Vorstellung erreichbar. 
 
Spielplan vom 23. November bis 6. Jänner 
 
Tag Uhrzeit Zusätzliche Szenen 
Sa, 23. 11. 
So, 24. 11. 14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Schiffszug – Wällisch Hans – 

Ägyptischer Josef 
Sa, 30. 11. 
So, 1. 12. 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Schlittage – Lotterie – König David 

Sa, 7. 12. 
So, 8. 12. 14 | 15.15 | 16.30 Uhr 

Steyrtalbahn – Krampus und Nikolaus – Kindstaufe – 
König David  

Sa, 14. 12. 
14 | 15.15 | 16.30 Uhr 

Steyrtalbahn – Schlittage – Weihnachtsprogramm 
So, 15. 12. 
Do, 19. 12. 16.30 Uhr 
Sa, 21. 12. 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr 
So, 22. 12. 
Sa, 28. 12. 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Wällisch Hans – Rauchfangkehrer – 
Einzug der Heiligen Drei Könige – Sternsinger So, 29. 12. 

Sa, 4. 1. 
14 | 15.15 | 16.30 Uhr Rauchfangkehrer – Einzug der Heiligen Drei Könige – Alt 

Steyrer Fronleichnamsprozession – Flucht nach Ägypten So, 5. 1. 
Mo, 6. 1. 14 | 15.15 Uhr 
 
 

Stadtbus: Einzelfahrschein gilt als Tageskarte 
 
Auch heuer kann man wieder an den vier Advent-Samstagen (30. 11., 7./14./21. Dezember) mit einem Einzelfahrschein 
oder einer einmaligen Abbuchung auf der Chipkarte den ganzen Tag sämtliche städtischen Buslinien zum Preis einer 
Einzelfahrt benutzen. 
 
 
 

Kostenloser Advent-Shuttle 
 
Ein kostenloser Shuttle-Bus verkehrt von 6. bis 8. Dezember in der Zeit von 10 bis 18 Uhr (im 10-Minuten-Takt) 
zwischen Reithoffer-Gelände und Stadtplatz (über Promenade). 
 

Der Nachtwächter mit Hellebarde und Laterne achtet  
darauf, dass „in der Nacht koa Unglück gschiacht“.

Begegnungen mit dem Steyrer Christkindl sind in  
der Advent- und Weihnachtszeit ein ganz besonderes  

Erlebnis. Fo
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Kostenlose Rechtsauskunft

 Dr. Hubert Niedermayr erteilt am Do, 28. 
November, kostenlose Rechtsauskunft. 

Die Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. 
Die Klienten werden nach telefonischer An-
meldung gereiht. Steyrer Bürger werden bei 
der Terminvergabe bevorzugt. 

Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr 
im Stadtservice des Magistrates (Tel. 
07252/575-800).

8

Feuerwehr: 
Fahrzeug und Gerät 
werden versteigert
Die Stadt Steyr wird ein Kommandofahr-
zeug (Baujahr 2004) und ein sogenanntes 
Ölsperren-Wickelgerät (Baujahr 1985) der 
Freiwilligen Feuerwehr verkaufen. Um den 
bestmöglichen Erlös zu erzielen, werden 
Fahrzeug und Gerät durch das Dorotheum 
in Traun versteigert. Der Stadtsenat fasste 
einen dementsprechenden Beschluss.

Spindelmäher für 
Sportplätze
Die Stadt kauft einen neuen Spindelmäher 
für die Gärtnerei. Der Gemeinderat gab da-
für 53.800 Euro frei. Der neue Spindelmä-
her soll in erster Linie auf Sportplätzen ein-
gesetzt werden. Das bisher verwendete 
Gerät ist bereits 20 Jahre alt, nur noch be-
schränkt einsatzfähig und verursacht hohe 
Reparaturkosten.

Helfen statt ausgrenzen: 
Verein pro mente sucht Laienhelfer

 Psychische Erkrankungen nehmen in der 
heutigen Zeit immer mehr zu, aber noch 

immer ist der gesellschaftliche Umgang damit 
weitgehend ein Tabuthema. Ausgrenzung und 
Einsamkeit gehören leider oft zur Alltagserfah-
rung psychisch erkrankter Menschen. Die Lai-
enhilfe von pro mente Oberösterreich setzt 
sich zum Ziel, dieser sozialen Isolierung ent-
gegenzuwirken und psychisch beeinträchtigen 
Menschen mittels Laienhilfe „Brücken ins (All-
tags)Leben“ anzubieten. In den Bezirken 
Steyr-Stadt und Steyr-Land werden daher 
Personen gesucht, die sich für dieses Ziel en-
gagieren möchten.
„Laienhelfer kann jeder werden, mitbringen 

sollte man die Fähigkeit zum Zuhören und die 
Bereitschaft, einen Teil seiner Freizeit und 
Energie für gemeinsame Unternehmungen 
und Gespräche zur Verfügung zu stellen“, sagt 
Sonja Garstenauer, die für Steyr-Stadt und 
Steyr-Land zuständige Koordinatorin. Unter-
stützung bekommen zukünftige Laienhelfer 
durch regelmäßig stattfindende Supervisionen 
und Fortbildungen bei Fachleuten.
Wer Interesse an einer ehrenamtlichen Tätig-
keit bei pro mente hat, erhält nähere Informati-
onen bei Sonja Garstenauer (Tel. 0664/
88547291) sowie auf www.pmooe.at.

8

Förderung des Zusammenlebens in Steyr: 
Projekt Brücken~bauer~innen

 Das Brückenbauer-Projekt zur Förderung 
eines noch besseren Zusammenlebens ist 

Steyr wurde im Frühjahr 2019 gestartet, koor-
diniert wird es vom Gesundheits- und Sozial-
service des Magistrates.  
Brückenbauer sind Bürgerinnen und Bürger, 
die sich freiwillig und ehrenamtlich engagieren 
und als Bindeglied zwischen der Stadt Steyr 
und den Bürgern agieren. Sie können ver-
schiedene Berufe, Erfahrungen, Lebenswei-
sen, Herkunft und kulturelle Prägungen haben. 
„Grundvoraussetzung ist, dass sie respektvoll 
anderen Menschen begegnen und sich zu den 
Menschenrechten und demokratischen Grund-
werten bekennen“, erläutert Velibor Maric, Ko-
ordinator des Projektes in Steyr.  
Idealerweise sollten die zukünftigen Brücken-
bauer Deutsch und eine weitere Sprache 
sprechen, um eventuelle sprachliche Barrieren 
leichter überwinden zu können. Außerdem 
sollten sie die Angebote, Besonderheiten und 
Abläufe in Steyr kennen. Damit künftige Brü-
ckenbauer als Wegweiser agieren und Infor-
mationen an Bürger weiterleiten können, er-
werben sie bei Workshops das notwendige 
Know-how.  

    Info-Abend am 3. Dezember
Steyrer Bürger – egal ob sie sich über das 
Projekt informieren oder selbst als Brücken-
bauer aktiv werden wollen – sind herzlich 
zum Info-Abend am 3. Dezember um 18 Uhr 
im Festsaal des Amtsgebäudes Reithoffer (Py-
rachstraße 7) eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, erleichtert aber die Planung 

des Abends (Tel. 0664/9629277 oder velibor.
maric@steyr.gv.at). ,,Das Brückenbauer-Pro-
jekt bietet für Menschen unterschiedlicher 
Herkunft die Möglichkeit zum Austausch von 
Erfahrungen und zur interkulturellen Begeg-
nung. Außerdem soll es dadurch für neue Bür-
ger leichter werden, an die Gemeinschaft in 
Steyr anzudocken“, erklärt Maric.

Förderung eines noch besseren Zusammenlebens, Unterstützung neu zugezogener Bürger, Nahtstelle zwischen Bürger 
und Verwaltung, Information und Kommunikation sind u. a. Inhalte des Brückenbauer-Projekts in Steyr.
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Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

MUSICAL Wiener Ronacher 
„Cats“  28., 31.12.19  
4., 25.1.20 | 8., 15., 16.1.20 
(NM-Vorstellungen) ab 119,-

WIENER STADTHALLE 
The Kelly 
Family  
19.12.19 
ab 125,-
Holiday on Ice 
„Showtime“  
1., 2., 8.,  
9.2.20  ab 86,-

HAMBURG  
mit Elbphilharmonie &  
Dresden mit Semperoper 
5. - 11.4.20 (Karwoche) ab 1.195,-

ADVENT · WEIHNACHTEN  
SILVESTER 
Münchner Adventzauber 
mit Adventkonzert & Gut Aiderbichl  
1. - 2.12.2019 229,-
Bayerischer Wald Stimmungsvoll! 
14. - 15.12.19 195,-
Weihnachten im Stubaital  
23. - 26.12.19 499,-
Weihnachtszauber am Meer  
23. - 26.12.19 ab 348,-
Silvester am Meer Dalmatien  
29.12.19 - 2.1.20 455,- 
 
 
 
 

Südsteirischer Silvester  
31.12.19 - 1.1.20 289,-
Silvester in Marburg  
„La Traviata“ 
31.12.19 - 1.1.20 ab 215,-

TAGESSILVESTERREISEN 
Wien, Filzmoos, Grafenegg, 
Leogang, Pullman City uvm. 
31.12.19 ab 89,-

© Zadar Tourist Board photo-archive

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere  
aktuellen Kataloge an! 
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bis 15 Jahren (Abendkasse 18/10 Euro) gibt 
es in der Stadtapotheke am Stadtplatz.

8

vorwiegend aus musikbegeisterten Studentin-
nen und Studenten sowie engagierten Musi-
kerinnen und Musikern aus verschiedenen 
Berufsgruppen zusammen. 

Karten zum Preis von 12 bis 27 Euro sind bei 
den Musikern, in der Landesmusikschule 
Steyr (Pyrachstraße 7), per E-Mail an karten@
blaeserphilharmonie.at sowie an der Tages-
kasse erhältlich.

phonie „The Odyssey“ wurde 2015 uraufge-
führt. Poelman vertonte Texte des antiken 
Epos, eines der ältesten, meistbearbeiteten 
Werke der abendländischen Kulturgeschichte. 
Die phantastischen Irrfahrten und die Aben-
teuer des listenreichen Helden Odysseus sind 
in literarischen, dramatischen oder musikali-
schen Werken bis hin zum modernen Film im-
mer wieder aufgegriffen worden. Die Akade-
mische Bläserphilharmonie Wien setzt sich 

 Am Fr, 22. November, findet um 19.30 Uhr 
im Alten Theater ein Konzert mit dem 

Steyrer Jugendchor Pink&Black unter dem 
Titel „Concert for Future“ statt. Die jungen 
Sängerinnen und Sänger haben sich viele Ge-
danken zum Klimawandel gemacht, und mit 
Aussagen, Dialogen und einer Konferenz der 
Tiere, die von den Jugendlichen selbst ge-
schrieben wurden, und schönen Liedern 
möchten sie zum Nachdenken anregen. Auch 
die „Steyrlinge“, der Kinderchor der Landes-
musikschule Steyr, wurde eingeladen, beim 
Konzert musikalisch mitzuwirken. Begleitet 
wird der bunte Liedermix von einer kleinen 
Band. 
Karten zu 15 Euro, 8 Euro für Kinder von 5 

 Die Chöre NowaCanto, women4voices und 
c(h)orde vocali führen gemeinsam mit der 

Akademischen Bläserphilharmonie Wien „The 
Odyssey“, die zweite Symphonie des Nieder-
länders Alex Poelman auf. Die Matinee findet 
am So, 1. Dezember, um 11 Uhr im Steyrer 
Stadttheater statt. 

Alex Poelman ist Hornist und Komponist von 
Werken für Blasorchester. Seine zweite Sym-

Steyrer Chöre und Wiener Orchester führen Symphonie auf

Konzert für die Zukunft mit dem Steyrer 
Jugendchor Pink&Black

 Mit den ersten Spatenstichen wurde kürz-
lich der Baubeginn für das neue Musik-

heim der Steyrer Stadtkapelle gefeiert. Dazu 
gab es Marschmusik und eine Fanfare, darge-
boten von der Stadtkapelle. 
Das neue Haus wird gegenüber dem Amtsge-
bäude Reithoffer errichtet. Es wird etwas we-
niger als eine Million Euro kosten und schon 
im Herbst 2020 fertig sein. Das eingeschoßige 
Musikheim misst 11 mal 27 Meter, das Herz-
stück des Hauses ist der große Probensaal 
mit 113 Quadratmetern. Dazu kommen unter 
anderem noch zwei kleinere Proberäume, ein 
Archiv-Bereich und ein Sozialraum. Das Dach 
wird begrünt. Der Parkplatz wird mit Bäumen 
bepflanzt.
Die Stadtkapelle ist eine der ältesten und tra-
ditionsreichsten Musikkapellen des Landes. 
Der Klangkörper ist im Jahr 1680 gegründet 
worden und somit seit 339 Jahren ein bedeu-
tender Bestandteil des Steyrer Kulturlebens. 
Derzeit probt die Steyrer Stadtkapelle noch 
im Schloss Lamberg, in einem Raum anschlie-
ßend an die Adelsbibliothek.

8

Spatenstich für das neue Musikheim – auf dem Bild (von links nach rechts): Dipl.-Ing. (FH) Stefan Zwicklhuber (Firma  
Swietelsky), Dipl.-Ing. Günter Grabner (Magistrat Steyr), Otto Gradauer (Stadtkapelle), Kapellmeister Johann Grabner, 
Stadtrat Gunter Mayrhofer, Bürgermeister Gerald Hackl, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Vizebürgermeister  
Dr. Helmut Zöttl, Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Wolfgang Pramhas (Obmann Stadtkapelle) und Vizebürgermeister  
Wilhelm Hauser. 
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Neue Lüftungs- 
Regelung im Stadtsaal

Im Steyrer Stadtsaal wird die Lüftungs-Re-
gelung erneuert. Die Kosten: 22.980 Euro 
(inklusive Umsatzsteuer). Der Stadtsenat 
gab grünes Licht für das Projekt. Die der-
zeit noch verwendete Mess- und Regel-
technik der Lüftungsanlage im Stadtsaal ist 
bereits etwa 40 Jahre alt und dementspre-
chend reparaturanfällig. Es ist auch bereits 
sehr schwierig, Ersatzteile für die Anlage 
zu beschaffen.  

Spatenstich für Musikheim der Steyrer Stadtkapelle

Der Steyrer Jugendchor Pink&Black gibt am 22. November 
ein „Konzert für die Zukunft“.
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12. Dezember  Do | 18 Uhr
Einlass ab 17.30 Uhr beim Dunklhof

Konzert & Winterspaziergang
Draußen im Steyrdorf,
drunten im Wehrgraben: 
Wintermond
Bertl Mütter und Matthias Loibner führen  
vom Dunklhof beginnend an Orte im Freien 
und in besondere Innenräume „Draußen  
im Steyrdorf“ und „Drunten im Wehrgraben“. 
Abschluss ist im Museum Arbeitswelt.  
Eintritt: freiwillig; Anmeldung per Mail an: 
dis@atteneder.at.

mittag; 16 Uhr: Weihnachtsbackstube, ein Tref-
fen mit Jasmin Schmidl (Anmeldung). ■ Fr, 13. 
12., 15 Uhr: Treffen für Familien mit Kleinkin-
dern mit Downsyndrom.

Trennung und Scheidung besser 
bewältigen
Jährlich sind mehrere tausend Kinder in Ober-
österreich von der Trennung oder Scheidung 
ihrer Eltern betroffen. Eine Anleitung zum El-
ternbleiben trotz Auflösung der Paarbezie-
hung finden Erwachsene im Eltern-Kind-Zent-
rum Bärentreff sowohl in der Trennungs- und 
Scheidungsberatung als auch in der – bei ein-
vernehmlichen Scheidungen verpflichtenden 
– Infoveranstaltung „Scheidung aus der Pers-
pektive des Kindes“. Kinder und Jugendliche 
erfahren in der psychologischen Beratung 
Entlastung. Bei konfliktträchtigen Kindesüber-
gaben und problematischen Treffen zwischen 
Kind und besuchendem Elternteil schafft die 
Besuchsbegleitung Abhilfe. „Die begleiteten 
Besuchskontakte bieten Schutz und Sicher-
heit für alle Beteiligten und ermöglichen dem 
Kind wieder schöne und entspannte Stunden 

entwickelt haben und wie 
diese nun zunehmend 
von falschen Freunden 
ausgenutzt werden. 
Eintritt: 8 Euro (Abend-
kasse 10 Euro)

29. November  Fr | 15.30–17 Uhr
Öffentliche Führung
Die digitale Zukunft der Arbeit
Nehmen uns Roboter die Jobs weg oder be-
freien sie uns von allem, was wir nicht tun 
möchten? Was passiert mit einer Arbeitsge-
sellschaft, der die Arbeit ausgeht? Die Spezi-
alführung gibt einen Überblick, in welchen 
Arbeitsbereichen bereits Digitalisierung und 
Automatisierung vorherrschen und welche 
Chancen und Gefahren sie beinhalten. Disku-
tieren erwünscht! Begrenzte Teilnehmerzahl, 
daher bitte unbedingt voranmelden.

30. November  Sa | 13–17 Uhr 
Öffentliche Führung
Sichtbare Produkte – unsichtbare 
Geschichte
Was bleibt hinter der glatten Oberfläche eines 
Smartphones verborgen? Warum heißt das 
Waffenrad „Waffenrad“? Warum wurde für 
Autos aus Steyr mit Giraffen geworben, und 
konnten sich die Arbeiter am Fließband ein 
Auto überhaupt leisten? Im Zentrum der Spe-
zialführung stehen vor allem Produkte aus 
Steyr und die vielen Geschichten und Aspek-
te, die sich oft nicht auf den ersten Blick er-
schließen (sollen). Begrenzte Teilnehmerzahl, 
daher bitte unbedingt voranmelden.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag. ■ Je-
den Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■ Do, 21. 11. und 
19. 12., 15 Uhr: Mehrlingstreff für Mütter/
Väter mit Zwillings- und Drillingskindern (bis 
4 Jahre) sowie für schwangere Frauen, die 
Mehrlinge erwarten. ■ Fr, 22. 11. und 20. 12., 
18–20.30 Uhr: Scheidung aus der Perspektive 
des Kindes – eine Informationsveranstaltung 
für beide Elternteile vor einer einvernehmli-
chen Scheidung mit Mag. Barbara Neunteufl 
(Anmeldung). ■ Mi, 27. 11., 15.30 Uhr: Besinnli-
che Vorweihnachtszeit, für Kinder von 2 bis 4 
Jahren, 4 Treffen mit Jasmin Schmidl (Anmel-
dung). ■ Do, 28. 11., 15 Uhr: Schlagen – bei-
ßen – kratzen. Elternschule mit Mag. Susanne 
Silber (Anmeldung). ■ Di, 3. 12., 15.30 Uhr: 
Nikolausfest für Kinder bis 2 ½ Jahre; 16.30 
Uhr: Nikolausfest für Kinder bis 4 Jahre (An-
meldung). ■ Do, 5. 12., 15 Uhr: Internationaler 
Eltern-Kind-Treff mit Karin Maresch und Vera 
Sidunova. ■ Do, 12. 12, 15 Uhr: Liedernach-

Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

20. November  Mi | 19.30 Uhr
Lesung & Gespräch
Köhlmeier & Liessman: 
Der werfe den ersten Stein
Die 
Bestsel-
lerauto-
ren Kon-
rad Paul 
Liess-
mann 
und Mi-
chael 
Köhlmei-
er kom-
men erstmals gemeinsam ins Museum Ar-
beitswelt. Mit im Gepäck haben sie ihr neues 
Buch „Der werfe den ersten Stein“. Ein großer 
Erzähler und ein großer philosophischer Leh-
rer erkunden die dunkelsten Seiten unserer 
Existenz. 
Eintritt: 20 Euro (Abendkasse 23 Euro)

27. November  Mi | 19 Uhr
Lesung & Diskussion
Robert Misik: Die falschen Freunde der 
einfachen Leute
Robert Misik, Autor, Journalist und Kurator 
der Ausstellung „Arbeit ist unsichtbar“ stellt 
sein neues Buch vor. Darin beschreibt er, em-
pirisch detailliert und plastisch, wie sich Wer-
tevorstellungen der arbeitenden Bevölkerung 

Förderung für  
Kids & Company
 Der Verein Kids & Company wird von der 
Stadt Steyr mit 6600 Euro gefördert. Der 
Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Kids & 
Company betreibt im Haus Blumauergasse 
3 eine Kindergruppe. Im Arbeitsjahr 
2018/19 wurden 13 Kinder betreut. Seit 
dem Kindergartenjahr 2017/18 ist die 
evangelische Kirche Steyr die Rechts-
trägerin der Kinderbetreuungs-Einrichtung.

Am 12. Dezember findet in Steyrdorf ein musikalischer 
Spaziergang im Schein des Wintermondes statt.
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mit dem besuchenden Elternteil“, so Gudrun 
Zachhuber vom Steyrer EKiZ. Betroffene er-
halten auch fundierte Auskunft in juristischen 
Fragen rund um Obsorge, Unterhalt und Kon-
taktrecht. Die psychologische Beratung bietet 
Platz für Aussprache und unterstützt bei der 
Bewältigung der Krise. 
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Verein Drehscheibe betreut Kinder 
in den Weihnachtsferien

 Der Verein Drehscheibe Kind auf der Pro-
menade bietet berufstätigen Eltern ganz-

jährig Kinderbetreuung an. Auch während der 
Weihnachtsferien werden die Kinder bis 12 
Jahre von Montag bis Freitag, jeweils zwi-
schen 7.15 und 17 Uhr im Flexi-Treff (Promena-
de 10, Tel. 07252/48099) betreut. Am Fr, 6. 
Dezember, sind der Kasperl und der Nikolaus 
um 15 und 16 Uhr im Flexi-Treff zu Gast (Ein-
tritt: 3 Euro). Für jedes Kind gibt es eine kleine 
Überraschung.

Kostenlose Betreuung im Advent
Die Drehscheibe Kind bietet am 30. Novem-
ber, 6., 7., 14. und 21. Dezember, jeweils von 
10 bis 17 Uhr kostenlose Kinderbetreuung im 
Flexi-Treff an. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Das Angebot wird vom Steyrer Stadtmarke-
ting unterstützt.

8

Rechtsberatung 
im Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kosten-
los und anonym. 
Die nächsten Termine: 3. und 17. Dezem-
ber, 7. und 21. Jänner, jeweils von 13 bis 
15 Uhr. Das Team des Frauenhauses Steyr 
ersucht um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter 07252/87700.

Signale gewaltbetroffener Kinder müssen besser gehört werden
Kinderschutzzentrum Wigwam besteht seit 20 Jahren

 Sechs Mal setzt ein Kind, das von Miss-
handlung oder Gewalt bedroht oder be-

troffen ist, Zeichen oder stille Hilferufe an Er-
wachsene, ehe jemand reagiert oder hilft. Das 
sagt die Statistik. Demnach wird einem Kind 
erst beim siebten Hilferuf Gehör geschenkt 
und geholfen. „Wir arbeiten daran, dass kein 
Signal eines Kindes übersehen oder überhört 
wird,“ sagt Sonja Farkas. Sie leitet das Kinder-
schutzzentrum Wigwam Steyr-Kirchdorf, das 
kürzlich sein 20-jähriges Bestehen gefeiert 
und offenbar noch viel zu tun hat.

Die Zahlen geben kaum Anlass zum Feiern. 
Obwohl Gewalt in der Erziehung in Österreich 
seit 30 Jahren verboten ist, kommen mehr als 
die Hälfte der Eltern nicht ohne Gewalt aus. 
Und das, obwohl die meisten der Eltern ge-
waltfreie Erziehung umsetzen möchten. Far-
kas: „Unter Gewalt an Kindern und Jugendli-
chen verstehen wir aber auch sexualisierte, 
physische und psychische Gewalt oder Ver-
nachlässigung.“ 
Seit der Gründung im Jahr 1999 haben rund 
2400 Familien aus der Stadt Steyr und den 

Bezirken Steyr-Land und Kirchdorf im Wig-
wam Unterstützung gesucht und gefunden. 
Allein im Jahr 2018 haben die Expertinnen 
und Experten an den beiden Standorten Steyr 
und Kirchdorf 820 Stunden Psychotherapie 
für betroffene Kinder und Jugendliche geleis-
tet. „Mit Therapie alleine ist es aber nicht ge-
tan. Ganz wesentlich für den Kinderschutz ist 
auch die Unterstützung der Eltern und Ange-
hörigen“, sagt Farkas. 

Therapie, Beratung, Begleitung
896 Stunden wurden im vergangenen Jahr 
aus diesem Grund für Beratung aufgewendet 
– für betroffene Familien und für Helfer. 50 
Kinder haben im Vorjahr bei Verfahren das 
Angebot einer Prozessbegleitung in Anspruch 
genommen. Dabei werden die gewaltbetroffe-
nen Kinder im Falle von Strafprozessen auf 
Einvernahmen bei Polizei und beim Gericht 
vorbereitet, begleitet und rechtlich unterstützt. 
Sonja Farkas: „Hier ist enorm viel Fingerspit-
zengefühl gefragt. Die Kinder und Jugendli-
chen stehen unter großem emotionalen Druck, 
wenn sie unter Umständen gegen nahe Ange-

hörige aussagen müssen. Wir müssen sie 
auch darauf vorbereiten, dass Recht und Ge-
rechtigkeit – und vor allem was Kinder darun-
ter verstehen – weit auseinanderklaffen kön-
nen.“ 

Wigwam als Ansprechpartner etabliert
In den 20 Jahren des Bestehens des Kinder-
schutzzentrums ist jedenfalls die Sensibilität 
gegenüber Gewalt an Kindern gestiegen. Das 
Wigwam ist bei Einrichtungen und Berufsgrup-
pen, die mit Kindern zu tun haben, etabliert. 
Farkas: „Wir pflegen den Kontakt und bemü-
hen uns um eine reibungslose und verbindli-
che Zusammenarbeit. Alle sollen wissen, dass 
sie sich an uns wenden können, wenn ihnen 
etwas auffällt oder wenn sie Sorge um ein 
Kind haben. Dass wir arbeitslos werden, be-
fürchten wir leider nicht. Es wäre schon ein 
großer Erfolg, wenn Kinder nicht mehr erst 
beim siebten Hilferuf gehört werden.“ 
Die Angebote des Kinderschutzzentrums 
Wigwam für Kinder, Erwachsene und Koope-
rationspartner sind kostenlos.

8

Das Kinderschutzzentrum Wigwam besteht seit 20 Jahren. Bürgermeister Gerald Hackl (links), Nationalrats-Abgeordneter Markus Vogl (rechts), Vereinsvorsitzender Mag. Ewald Staltner 
(5. von rechts) und Wigwam-Leiterin Sonja Farkas (6. von rechts) haben das Jubiläum mit dem Wigwam-Team gefeiert.
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fordern das Publikum und 
regen zum Nachdenken an. 
Nicht umsonst bezeichnet 
sich Willy Nachdenklich 
(Bild) gern als selbsternann-
ter Bürgermeister von Ab-
surdistan und grenzt sich in 
seinem Programm klar von 
Mainstream-Comedy ab. 

7. Dezember                Sa | 22 Uhr
Bass & Haze feat. Edith Schneider | 
Konzept Dora | DJ Climate Change

12. Dezember                Do | 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Fotovortrag von Alex Koller
Politcafé: Palästina

13. Dezember                 Fr | 21 Uhr
Nowhere Train
Eigentlich ist der Nowhere Train eine Band, 
die es gar nicht geben kann. Sie sind alle Al-
phatiere. Jeder Einzelne ist es gewohnt, in sei-
nem jeweiligen Hauptprojekt den Ton anzuge-
ben. Wenn sie sich als Nowhere Train 
vereinen, ist das anders: Den einen Bandlea-
der, den einen Frontman gibt es nicht. Unter-
schiedliche Mitglieder schreiben Songs und 
singen auch bei ihren Liedern die Hauptstim-
me. Es ist ein ständiges Hervortreten aus der 
Gruppe. 

14. Dezember                Sa | 21 Uhr
Turbobier | Jogginghosengang
Musikalisch beweist sich Turbobier auf dem 
neuen Album „King of Simmering“ als poten-
ter Rundumschlag, lotet die Grenzen des hie-
sigen Punkrock-Universums aus, schielt auch 
mal genreübergreifend über den Tellerrand.

8

30. November             Sa | 20.30 Uhr
Eintritt frei
Trash Disco

5. Dezember            Do | 20.30 Uhr
Friska Viljor | Diskopunk

Manchmal müssen es bei Friska Viljor (Bild) 
einfach ganz große Gefühle sein. Im Januar 
erschien „Broken“, das siebte Album der 
schwedischen Band, das eine schmerzhaft of-
fene Verarbeitung der Lebenskrise in chrono-
logischer Abfolge ist. Und mit ihrer wohltuend 
bodenständigen und unaufgesetzten Art ge-
ben Daniel Johansson und Joakim Svenings-
son den Zuschauern etwas Echtes und Unver-
fälschtes – etwas, das in den heutigen Zeiten 
immer rarer wird.

6. Dezember             Fr | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Jazz Jam feat. Steve & The Ts
Mit neuen Songs im Gepäck und speziellem 
Gast Yvonne Moriel bringen die sechs Musi-
ker am Nikolaustag das Röda-Beisl in Aus-
nahmezustand, bevor der letzte Jam des Jah-
res stattfindet.  

7. Dezember             Sa | 19.30 Uhr
Willy Nachdenklich: Schatz Your Maus
Willy Nachdenklich beweist nun sein Talent 
als Sit-Down-Comedian. Seine Witze kommen 
nicht mit dem Dampfhammer daher, sondern 

Jugend- und
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

21. November             Do |19.30 Uhr
Eintritt frei
Hoop Jam | Swing Time | 
Social Dance
Hoop Jam: 19.30 Uhr; Swing Anfänger: 
19.30 Uhr; Social Dance: 20.30 Uhr

22. November                 Fr | 19 Uhr
Eintritt frei
Pingpong & Karaoke Corner

28. November                Do | 21 Uhr
Church Girls | Jeremy Pascal
Church Girls, eine neue Indie-/Post-Punk-
Band aus Philadelphia (USA) thematisiert in 
ihrem neuen Album das Enden von Beziehun-
gen und die Verantwortung, beim Grenzenzie-
hen gegenüber Angehörigen, die sich im 
Treibsand des Drogenmissbrauchs verlieren. 
Jeremy Pascal ist als Alter Ego der Freunde 
Tino, Julian und Nico zu ihrem Musikprojekt 
geworden.. Die Bandmitglieder erzählen nicht 
die Geschichte eines Einzelnen, viel mehr ist 
das erlebte Dasein als junge Erwachsene in 
ihrer kollektiven Wahrnehmung, das sich so-
wohl auf ihr Leben als auch auf ihre Musik 
auswirkt. 

29. November                 Fr | 20 Uhr
Polit-Quiz | Kabarett mit 
Michael Nikbakhsh & Klaus Oppitz
Niemand nennt uns Mitzi

Profil-Wirtschaftschef Michael Nikbakhsh und 
Satiriker Klaus Oppitz (Foto oben) öffnen ein 
Tor zu einer Welt, die jenseits der menschli-
chen Vernunft existiert: zur Politik! Völlig ver-
rückte Politikerzitate, absurde Pressefotos, 
verunglückte Tweets und irre Werbefilme, in 
denen sich die wirklich wichtigen Fragen zur 
Lage der Nation auftun: „Wie blöd geht‘s denn 
eigentlich noch?“, „Glauben die, wir merken 
das nicht?“ und „Ist Atomkraft wirklich so ge-
sund, wie alle behaupten?“

Fo
to

: M
ic

ha
el

 G
ol

in
sk

i
Fo

to
: T

ur
bo

bi
er

Fo
to

: D
en

ni
s 

D
irk

se
n

Die österreichische Rockband „Turbobier“ kommt am 14. Dezember nach Steyr und präsentiert im Röda ihr neues Album 
„King of Simmering“.
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DVD
Mia und der weiße Löwe

Das Leben der zehnjährigen Mia (Daniah de 
Villiers) gerät aus den Fugen, als ihre Familie 
sich dazu entscheidet, in Südafrika eine Lö-
wenzuchtfarm zu übernehmen. Mia kann sich 
nicht eingewöhnen, zu groß ist die Sehnsucht 
nach ihrer Heimat London und ihren alten 
Freunden. Eines Tages überrascht ihr Vater 
John (Langley Kirkwood) die Familie mit ei-
nem seltenen, weißen Löwenbaby, das auf der 
Farm geboren wurde: Charlie. Nachdem Mia 
sich anfänglich sträubt, erobert Charlie 
schließlich ihr Herz. In den kommenden Jah-
ren sind die beiden unzertrennlich, doch Char-
lie ist zu einer prächtigen großen Raubkatze 
herangewachsen. Als Mia Wind davon be-
kommt, dass ihr Vater ihren geliebten Charlie 
verkaufen möchte, beschließt sie, mit ihm zu 
fliehen, um ihn in ein Schutzreservat zu brin-
gen. Ein großes Abenteuer durch die Weiten 
Südafrikas beginnt, das das Teenagermäd-

chen immer wieder an 
ihre Grenzen bringt.  
Aber für Charlie ist sie 
bereit, alles zu riskieren. 
(Freigegeben ab 
6 Jahren)

8

rin Greta, seiner Ziehtochter, geht er gegen 
das erstarkende Böse in der Welt vor. Immer 
auf der Suche nach dem wahren Wissen, das 
die Welt im Innersten zusammenhält. Johann 
spürt deutlich, dass dieses Leben nicht ewig 
so weitergehen kann. Sein Erzfeind Tonio ist 
noch lange nicht besiegt. Doch manchmal 
glaubt Johann, dass der Teufel schon jetzt  
seine Hand nach ihm ausstreckt.

Lisa Jackson
Opfertier

2019, Thriller, Verlag Knaur, 544 Seiten

Ein Schlag nach dem ande-
ren trifft Detective Regan 
Pescoli: Erst werden ihre 
Schwester und deren Ehe-
mann in San Francisco er-
mordet, dann taucht 
Pescolis Nichte mit einer 
haarsträubenden Ge-
schichte bei ihr in Montana 
auf, und schließlich werden auf einem abgele-
genen Waldgrundstück, das Pescolis Ehe-
mann Nate verwaltet, zwei Leichen entdeckt. 
Obwohl noch in Elternzeit, nimmt Pescoli zu-
sammen mit ihrer Partnerin Selena Alvarez 
die Ermittlungen auf. Doch sie kann das Ge-
fühl nicht abschütteln, dass sie selbst ins Vi-
sier des skrupellosen Täters geraten ist.

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Neuerscheinungen vor, die 

auch zum Ausleihen zur Verfügung stehen:

Alexander Buschenreiter
Unser Ende ist euer Untergang
Die Botschaft der Hopi an die Welt

2019, Authal Verlag, 328 Seiten, 1. Auflage 
der überarbeiteten, aktualisierten und erwei-
terten Neuausgabe

Diese aktualisierte Neuausgabe 
des Bestsellers von Alexander 
Buschenreiter ist ein einzigarti-
ges Dokument der indiani-
schen Bewegung von 1948 
bis heute. Der eindringliche 
Appell der Elders der Hopi-
Indianer an den Weißen Bru-
der, zum Schutz von Land 

und Leben, hat jetzt nach 70 Jahren nichts 
von seiner Dringlichkeit verloren. Im Gegen-
teil. Am Beispiel der Hopi, der Mohawks, der 
Sioux und des Indianischen Ältestenrates ver-
mittelt dieses Buch das Grundmuster einer 
lebensbejahenden, spirituell-ökologisch orien-
tierten Lebensweise, die auch „Die indianische 
Alternative“ genannt wird.
Der Autor Alexander Buschenreiter wurde 
1945 in Wien geboren. Jetzt lebt er als freier 
Publizist im steirischen Salzkammergut.

Oliver Pötzsch
Der Lehrmeister
Die Geschichte des Johann Georg 
Faustus II

2019, historischer Roman, Verlag List,  
800 Seiten

Der goldene Herbst 1518 
neigt sich dem Ende. 
Sechs Jahre sind vergan-
gen, seitdem der berühm-
te Magier Johann Georg 
Faustus aus Nürnberg 
geflohen ist. Noch immer 
zieht er als Quacksalber 
und Astrologe durch die 
Lande. Sein Ruhm ist ge-
wachsen, selbst an den Höfen von Herzögen, 
Grafen und Bischöfen sucht man seinen Rat. 
So als würde der Herrgott – oder sein böser 
Gegenspieler? – eine schützende Hand über 
ihn halten. Gemeinsam mit seinen neuen Ge-
fährten Karl Wagner und der jungen Gaukle-
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suchern selbst gemachter Punsch serviert.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 5 Euro und 
an der Abendkasse 6 Euro. Die Karten gibt  
es in der Stadtbücherei Marlen Haushofer, 
Bahnhofstraße 4a, Tel. 07252/48423, E-Mail: 
buecherei@steyr.gv.at.

 Am Donnerstag, 5. Dezember, findet um 
19.30 Uhr in der städtischen Bücherei ei-

ne Adventlesung statt. Der Steyrer Josef Hau-
ser wird dabei mehrere besinnliche und heite-
re Texte präsentieren. Die musikalische 
Gestaltung des Abends übernehmen „Die pfif-
figen Musiratten“. In der Pause wird den Be-

Adventlesung mit Josef Hauser

Die besinnliche und heitere Adventlesung des Steyrers Josef Hauser (rechts im Bild) wird von der Gruppe „Die pfiffigen 
Musiratten“ musikalisch begleitet.
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423
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Ausstellungen
Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Öffentliche Führungen: 
Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt beim 
Museum Arbeitswelt. Letzter Führungstag 
2019 am 21. Dezember. Anmeldung: 
anmeldung@museum-steyr.at, Tel. 07252/
77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesucher ist 
der Stollen am 13. Dezember von 14 bis 17 
Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 
Euro). Infos: www.museum-steyr.at

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 0650/3079946

Gleinker Gasse 29
Krippenschauraum der 
Familie Pfaffenbichler
700 Weihnachts- und Osterkrippen aus vier 
Jahrhunderten und 70 Ländern. Eintritt: Er-
wachsene 3 Euro, Kinder bis 15 Jahre 1,50 
Euro.

Ganzjährig zu besichtigen
Teufelsbachgrotte im Wehrgraben
Jägerkrippe
Freiluftkrippe mit lebensgroßen Figuren und 
kleinster Weihnachtsmarkt in Steyr, betreut 
von der Notschlafstelle Steyr. Öffnungszeiten 
Weihnachtsmarkt: an den Adventwochenen-
den und am 24. Dezember, 13.30 bis 17 Uhr

22. November bis 28. Februar
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27, 1. und 2. Stock
Alexander Koller | Bethlehem – 
Behind the Wall
Otmar Wallenta | Kunst – 
Spurensicherung – Heimatforschung
Bereits zweimal besuchte Alexander Koller 
Palästina. Während dieser Reisen entstanden 
auch die Fotografien zu dieser Ausstellung. 
Eine sozialkritische Auseinandersetzung mit 
gesellschaftspolitischen Ansichten prägen sei-
ne Arbeiten abseits von touristischen Schön-
bildern. Auf der Suche nach besonderen Mal-
papieren entwickelte Otmar Wallenta das 
Projekt „Spurensicherung“ mit dem Ziel, alte, 
für die Kulturgeschichte des Landes wichtige 
Handschriften und Fotos vor der Vernichtung 
zu bewahren. 
Vernissage: Do, 21. November, 17 Uhr

22. November bis 30. Jänner
täglich | 8–18 Uhr

Café Werndl, Zwischenbrücken 3
Hans-Peter Hertel & Erwin Burgholzer
Aquarelle
Vernissage: Do, 21. November, 19 Uhr

22. November bis 6. Jänner
Mo–Fr | 10–12.30 und 13–17 Uhr 
Sa und So | 10–12.30 und 13–18 Uhr 
24. und 31. Dezember | 10–14 Uhr

Ehemaliges Palmenhaus im Schlosspark
Krippenausstellung im Palmenhaus

Zu sehen sind 200 Barockfiguren aus der 
Sammlung des Grafen Lamberg und die 
„Steyrer Krippe“, eine Nachbildung der Christ-
kindlstadt Steyr mit traditionellen „Loam-
Mandln“. Eintritt: Erwachsene 1 Euro, Kinder 
frei.

22. November bis 6. Jänner 
täglich | 10–17 Uhr
24. und 31. Dezember | 9–15 Uhr
1. Jänner | 13–17 Uhr

Ehemaliges Bürgerspital, Michaelerplatz 9
1. Österreichisches Weihnachts-
Museum mit Erlebnisbahn
Sammlung Kreuzberger: historischer Christ-
baumschmuck (14.000 Stück aus den Jahren 
1830 bis 1945), 200 Stubenpuppen und Pup-
pengeschirr. Fahrt mit der Erlebnisbahn über 
drei Etagen bis in die Engelwerkstatt. Nachbil-
dung des Steyrer Kripperls im Maßstab 1:2. 
Märchenstunde am 4., 11. und 18. Dezember 
um 15.30 Uhr sowie am 24. Dezember um  
11 Uhr. Samstags und sonntags um 13.30 Uhr 
ist das Steyrer Christkindl zu Gast. Eintritt: 
Erwachsene: Museum 3,20 Uhr, Bahn 5,90 
Euro, Kombi-Ticket 7,90; Kinder: Museum 2,20 
Euro, Bahn 4,90 Euro, Kombi-Ticket 6,40 Euro

23. November bis 6. Jänner
23. und 24. November | 10–17 Uhr
29. November bis 23. Dezember | 9–17 Uhr
24. Dezember | 10–14 Uhr
25. Dezember | 13–17 Uhr
26. bis 30. Dezember | 10–17 Uhr
31. Dezember | 10–14 Uhr
  1. bis 4. Jänner | 13–17 Uhr
  5. und 6. Jänner | 10–17 Uhr

Pfarrhof Christkindl
Mechanische Krippe und 
Pöttmesser-Krippe
In der mechanischen Krippe von Karl Klauda 
(1855–1939) bewegen sich auf Grund einer 
einzigartigen Mechanik beinahe 300 aus Lin-
denholz geschnitzte Figuren durch eine detail-
reiche biblische Landschaft. Mit 58 Quadrat-
metern und mehr als 700 herrlich geschnitz-
ten und bekleideten Figuren des Südtirolers 
Ferdinand Pöttmesser (1895–1977) zählt die 
Pöttmesser-Krippe zu den größten Krippen 
der Welt. Der Landschaftsberg wurde vom 
Steyrer Josef Seidl im Nachhinein in liebevol-
ler Arbeit gestaltet. 
Eintritt: Erwachsene 3,50 Euro, Kinder von 6 
bis 15 Jahren 1,50 Euro

23. November bis 22. Dezember
Sa, So | 10–18 Uhr

Schloss Lamberg, Blumauergasse 4
Schloss.Lamberg.Advent
In der Ausstellung werden exklusive Produkte, 
hochwertiges Handwerk sowie kreative Kunst- 
und Designobjekte präsentiert und zum Kauf 
angeboten. Regionale Erzeuger und wohltäti-
ge Organisationen sorgen mit Schmankerln 
und einem Punsch-Stand für das leibliche 

Viele Krippen kann man in der Advent- und Weihnachtszeit in Steyr in diversen Ausstellungen besichtigen, wie z. B. die 
Lamberg‘schen Krippenfiguren im ehemaligen Palmenhaus im Schlosspark.
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Wohl der Besucher. auch eine Pop-up-Bar im 
Untergeschoß der Schlossgalerie wird es ge-
ben. Für die Kinderbetreuung ist ein eigener 
Bereich vorgesehen. Eröffnung: Do, 21. No-
vember, 19 Uhr. Eintritt: Erwachsene 3 Euro, 
Kinder von 6 bis 15 Jahren 1 Euro, Kinder bis 
6 Jahre frei, Adventpass 5 Euro (gilt als Ein-
trittskarte für alle fünf Wochenenden).

Bis 22. Dezember     Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
In der Ausstellung wird gezeigt, wie sich die 
Arbeit in den vergangenen 150 Jahren verän-
dert hat und wie arbeitende Menschen auf 
diese Veränderungen reagiert haben, welche 
Handlungsspielräume sie hatten und wie sie 
diese genutzt haben. Für die Besucher gibt es 
eigene Raum- und Hörerlebnisse, Miniaturwel-
ten, die den Weg des Erzes vom Erzberg bis 
nach Steyr zeigen, und für Kinder eine eigens 
entwickelte Erzählung. Bei Groß und Klein be-
liebt ist der Museums-Roboter Pepper, der 
Besucher über die neuesten technischen Ent-
wicklungen in der Arbeitswelt und deren Aus-
wirkungen auf die Gesellschaft aufklärt. Infos: 
www.museum-steyr.at

28. November bis 8. Dezember
täglich | 10–17 Uhr

Rathaus, Innenhof, Amtssitzungssaal
Nagelschmiedkrippen und mehr
Die Steyrer Goldhaubengruppe stellt wieder 
die für die Region typischen Nagelschmied-
krippen mit Loam-Mandln und Krippen aller 
Art aus. Selbstgemachte Handarbeiten, Christ-
baumschmuck, gefaltete Papier-Engel, kleine, 
in Latenen oder Spanschachteln eingebaute 
Krippen und Haussegen sowie Schmankerl 
wie Hexenzauber, allerlei Kekse, Marmeladen 
und Grammelschmalz werden zum Kauf ange-
boten. Mit Kaffee und Kuchen sowie schmack-
haften Suppen wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei. Der Erlös wird für 
soziale Zwecke verwendet.

Veranstaltungen
Jeden Do und Sa          18 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich
Treffpunkt: Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
In der Adventzeit werden die Punsch-Standl-
Tour und Adventmarkt-Roas angeboten. Preis: 

ab 59 Euro pro Person. Infos und Anmeldung 
unter Tel. 0720/554721.

21. November             Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Komödie von Stefan Vögel
Freundschaftsspiel
Wie viel hält eine Freundschaft aus? Wie viel 
sind wir dafür bereit zu tun? Leon, Bernd und 
Robbi sind Freunde seit der Schulzeit. Ihre 
Leidenschaft für Fußball müssen auch ihre 
tapferen Frauen teilen. Da sie verschiedenen 
Clubs angehören, geht es mitunter laut zu, 
während die Frauen ihre unerfüllten Kinder-
wünsche outen. Leon und Romina basteln 
schon lange am ersehnten Nachwuchsspieler, 
doch es will einfach nicht klappen. Romina hat 
Angst, dass sie Leon an eine andere verlieren 
könnte. Insgeheim weiß sie aber, dass die Kin-
derlosigkeit nicht an ihr liegt. Ihre Freundin 
Babs rät ihr zu einer heimlichen Aktion im Re-
agenzglas. Sie brauche nur einen Mann mit 
guten Genen, den sie gut kenne und der ihr 
diesen Wunsch erfüllt. Dass sich Babs damit 
ein Eigentor schießt, ahnt sie nicht. Denn kein 
anderer als Bernd, der mit Babs bereits zwei 
Kinder zeugte und seit seiner Jugend dum-
merweise aber in Romina verliebt ist, hat all 
diese Eigenschaften. Abo II; Restkarten zu 
25,50/21/16/14,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

22. November              Fr | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Concert for Future mit dem 
Jugendchor Pink&Black

Stellungnahmen, Dialoge und eine Konferenz 
der Tiere, die von den Jugendlichen selbst ge-
schrieben wurden, regen, gespickt mit schö-
nen Liedern, zum Nachdenken an. Auch die 
„Steyrlinge“, der Kinderchor der Landesmusik-
schule Steyr, wird mitwirken. Eine kleine Band 
begleitet die Chöre. Karten zu 15 Euro für Er-
wachsene (AK 18 Euro) und 8 Euro für Kinder 
von 5 bis 15 Jahren (AK 10 Euro) gibt es in 
der Stadtapotheke (Stadtplatz). 

22. November bis 22. Dezember
Fr | 14–20 Uhr; Sa, So | 11–20 Uhr
Gastronomie bis 21 Uhr

Promenaden-Allee
Christkindlmarkt Promenade
Rahmenprogramm auf Seite 16 dieser Amts-
blatt-Ausgabe

22. November bis 24. Dezember
täglich | 11–21 Uhr
24. Dezember | 11–16 Uhr

Stadtplatz
Adventmarkt Altstadt
Details auf Seite 17 dieser Ausgabe

23. November                Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

Die Steyrer Volksbühne führt wieder ein Kindertheater auf: „Das Geheimnis der Feuerinsel“ wird ab 30. November  
insgesamt acht Mal gezeigt.
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23. November                Sa | 16 Uhr
Schlosspark, Promenade
Steyrer Christkindllauf
Der weihnachtliche Lauf rund um den Christ-
kindlmarkt auf der Promenade und durch den 
beleuchteten Schlosspark. Infos: www.lac-
amateure.at

23. November                Sa | 19 Uhr
Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Herbstkonzert des 
Mandolinenorchesters Steyr
Zu Gast ist das Duo Ruschwe (Balalaika und 
Gitarre). Karten zu 12 Euro gibt es bei den 
Orchestermitgliedern und unter Tel. 0664/
73449427.

23. November bis 6. Jänner
Innerberger Stadl, Grünmarkt
Steyrer Kripperl
Aufführungstermine siehe Seite 19 dieser 
Amtsblatt-Ausgabe.

24. November bis 1. Jänner
Wallfahrtskirche Christkindl
Musikalische Festgottesdienste
So, 24. 11., 9.30 Uhr: Cäcilien-Sonntag, Chor 
Cantemus Christkindl, Jean Paul Frisch: Missa 
in honorem Sanctae Caecilia. Sa, 30. 11., 17 
Uhr: Ensemble Laetitia: Lieder zur Advent-
kranzweihe. So, 8. 12., 9.30 Uhr: Ensemble La-
etitia, Gesänge zum Marienfeiertag. So, 15. 
12., 9.30 Uhr: Chor Cantemus Christkindl, Jo-
hann Michael Haydn: Missa Tempore Quadra-
gesimae. So, 22. 12., 9.30 Uhr: Instrumental-
Ensemble Christina Schedlberger; Orgel: 
Veronika Kelcher. Di, 24. 12., 24 Uhr: Ensemb-
le Laetitia: Gesänge zur Heiligen Nacht. Mi, 
25. 12., 9.30 Uhr: Chor Cantemus Christkindl, 
Hermann Kronsteiner: Stille-Nacht-Messe. 
Di, 31. 12., 16 Uhr: Bläser MV Christkindl, 
Dankgottesdienst. Mi, 1. 1., 16 und 17 Uhr: 
Ensemble Laetitia: Neujahrskonzert. 

26. November                 Di | 13 Uhr
Alten- und Pflegeheim Ennsleite, Steinbrecher-
ring 9a
Lichterfest im APE
16 Uhr: Entzünden der Laternen, Fackeln und 
Schwedenfeuer; es spielen die Turmbläser 
aus Sulzbach. Zum Kauf angeboten werden 
selbst gemachte Schmankerl und Kekse, 
handgefertigte Gestecke sowie Adventkränze. 
Im Café und bei der Punschhütte kann man 

sich mit Mehlspeisen, Bratwürsteln, heißem 
Leberkäse und Getränken stärken. Der Rein-
erlös wird für Aktivitäten mit den Heimbewoh-
nern verwendet.

28. November           Do | 14–19 Uhr
Alten- und Pflegeheim Münichholz, Lehar-
straße 24
Adventmarkt im APM
Selbst gemachte Geschenke, Adventkränze, 
hausgemachte Kekse und Mehlspeisen sowie 
kulinarische Schmankerl werden zum Kauf an-
geboten. Für die Musik sorgt ab 16 Uhr die 
Bläsergruppe der Landesmusikschule Gars-
ten.

28. November             Do | 15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit Mag. Karin Kuranda
Agenda 2030 – 
Eine nachhaltige Entwicklung für eine 
globale Verantwortung
Regiebeitrag: 7 Euro, 3,50 Euro für Schüler

28. November             Do | 18.30 Uhr
Pfarrkirche Steyr-Münichholz
Heiteres und Besinnliches 
zum Advent
Adventlesung der Katholischen Männerbewe-
gung der Pfarre Münichholz mit dem Chor 
Mix-Dur. Der Eintritt ist frei.

28. November             Do | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Bluatschink: Wenn’s still isch

Toni Knittel und seine Frau Margit singen Mu-
sik aus der eigenen Feder mit Texten im 
Lechtaler Dialekt und präsentieren dabei ei-
nen Mix aus lustigen, nachdenklichen und ro-
mantischen Liedern. Karten zu 29/26/23 Euro 
sind im Stadtservice Steyr im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

28. November                Do | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Stand-up-Comedy mit Gernot Kulis
Herkulis
Das Leben stellt uns Herkules-Aufgaben, jetzt 
gibt es die Herkulis-Lösungen dafür. Der hoff-
nungslose Handwerker, aber talentierte Mund-

werker begibt sich auf eine Anti-Heldenreise. 
Karten zu 29/26/23 Euro sind im Stadtservice 

im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in 
allen Ö-Ticket-Vor-
verkaufsstellen und 
Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich 
(zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096 und auf 
www.oeticket.com 
erhältlich. 

29. November              Fr | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Erzähl-Theater mit Musik
Himmel für Anna

Yarina Gurtner war Schülerin jener Dorfschu-
le, in der Joseph Mohr vor mehr als 200 Jah-
ren das Lied „Stille Nacht“ schrieb. Sie stößt 
bei ihren Nachforschungen erstmals auf das 
Schicksal einer Frau im Umfeld des Liedes, 
auf Anna Schoiber, die alleinerziehende und 
von Scham und Schande betroffene Mutter 
Joseph Mohrs. Mit ihren vier unehelichen Kin-
dern musste sie sich wegen ihrer Liebschaf-
ten vor dem Salzburger Stadtgericht selbst 
anzeigen. Das Stück zeigt, unter welch widri-
gen Umständen das Lied „Stille Nacht“ ent-
stand. Dabei stehen die Lebensumstände An-
na Schoibers im Mittelpunkt, ob sie sich 
schuldig fühlte oder ob es für sie nichts zu be-
reuen gab. Und gibt es einen Himmel für An-
na? Karten zu 20 Euro (Abendkasse 25 Euro) 
sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/
575-800) und im Dominikanerhaus (Grün-
markt 1) erhältlich.

29. November                 Fr | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Sandmalerei-Show mit Irina Titova
Verliebt in Österreich
Eine Glasplatte, eine große Leinwand und 
Sand – das ist alles, was die junge Russin be-
nötigt, um bewegende Geschichten zu erzäh-
len. In ihrer Show lädt sie das Publikum zu ei-
ner Rundreise durch Österreich ein und 
präsentiert die Geschichte Österreichs in den 
verschiedensten Facetten, musikalisch beglei-
tet von Liedern und Melodien, die man mit 
Österreich verbindet. Karten zu 39/35/29 Eu-
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07252/575-800), in allen Raiffeisenbanken 
und Sparkassen, bei den Oö. Nachrichten, in 
allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und beim 
Zuk-Kartenservice (Tel. 06133-6317).

29. November bis 9. Dezember
täglich | 10–18 Uhr

Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Advent-Standl
Angeboten werden genähte Taschen, Topflap-
pen, Lavendelsäckerl, Schürzen, gehäkelte 
Teppiche, verzierte Kerzen, Kekse, Marmela-
den, Liköre und mehr. Der Erlös kommt dem 
Sozialfonds der evangelischen Gemeinde zu-
gute. Infos: www.evang-steyr.at

29. November bis 31. Dezember
Fahrten mit dem Oldtimer-Postbus
Infos auf Seite 18 dieser Amtsblatt-Ausgabe

30. November                Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 7./14./21./28. Dezember
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das eigentliche Geheimnis der 
Weihnacht
Im Mittelpunkt der Stadtführung steht die 
wundervolle Zeit um Advent und Weihnachten 
mit all ihren Bräuchen und Symbolen. Bei je-
der Station wird in Anlehnung an den Advent-
kranz eine Kerze entzündet. Zum Abschluss 
schreiben die Teilnehmer ihre persönliche 
Weihnachtskarte. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

30. November             Sa | 16.30 Uhr
weitere Termine: 1./7./8. Dezember | 14 und 
16.30 Uhr, 6. Dezember | 16.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Kinder-Theater der Steyrer Volksbühne
Das Geheimnis der Feuerinsel
Fortsetzung des Stückes „Der Feuervogel“ 
(2016). Gelingt es dem Piratenkapitän Horus 
Grausam und seiner neuen Mannschaft, das 
Geheimnis der Feuerinsel zu lüften? Wo ist 
der Feuervogel? Können die Inselbewohner 
das Geheimnis schützen? Es droht Gefahr für 
die Inselwelt. Der Feuervogel kann das Unheil 
vielleicht doch noch mit Hilfe der Kinder aus 
dem Publikum abwenden. 
Karten zu 13/11/8 Euro (Tageskasse 14/12/9 
Euro) gibt es in allen Raiffeisenbanken und 
den Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen. Infos: www.
steyrer-volksbuehne.at

30. November                Sa | 17 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Adventsingen mit dem 
Club Chor Steyr
Karten zu 10 Euro (Tageskasse 12 Euro) sind 
bei den Chormitgliedern erhältlich.

30. November                Sa | 19 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

30. November             Sa | 19.30 Uhr
Pfarrkirche Steyr-Münichholz
Advent-Benefiz-Konzert mit dem 
Brass- und Holzbläserquintett der 
Polizeimusik OÖ
Sprecher: Adolf Wöss. Veranstalter: Katholi-
sche Männerbewegung (KMB) Steyr-Münich-
holz. Karten zu 18 Euro (Abendkasse 20 Euro) 
gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800) in den Münichholzer Trafiken, 
im Pfarrsekretariat und bei den Mitgliedern 
der KMB. Karten-Info unter Tel. 0680/
2470129 (Toni Leitner).

1. Dezember             So | 10.30 Uhr
Wiese vor dem Pfarrhof Christkindl
59. Nikolaus-Ballonstart

1. Dezember                So | 11 Uhr
Stadttheater Steyr
Alex Poelman: The Odyssey
Die Akademische Bläserphilharmonie Wien 
wird gemeinsam mit den vereinigten Chören 
der Musikschule Steyr und dem Chor Nowa-
Canto die zweite Symphonie von Alex Poel-
man aufführen. Dirigent: Andreas Simbeni. 
Tromepte: Jan Equiluz. Weitere Werke: Micha-
el Mikulka „Concerto for Trompet“, David 
Maslanka „Traveler“. Karten von 12 bis 27 Eu-
ro gibt es bei den Künstlern, in der Landes-

musikschule Steyr, per E-Mail an karten@
blaeserphilharmonie.at und an der Kasse. 

1. Dezember            So | 11–12 Uhr
weitere Termine: 8. und 15. Dezember
Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Büchertisch im Advent
Kalender, Neukirchner Kalender, Losungsbü-
cher, Geschenkartikel, geistliche Bücher, Kin-
derbücher und CDs werden nach dem Kir-
chencafé zum Erwerb angeboten.

1. Dezember bis 5. Jänner
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Winterfahrten mit der 
Steyrtal-Museumsbahn
Details und Fahrplan findet man auf Seite 18 
dieser Amtsblatt-Ausgabe. Auskunft und 
Reservierung: Tel 0676/5368717, 
info@steyrtalbahn.at, www.steyrtalbahn.at

2. Dezember            Mo | 16.30 Uhr
Mehrzweckhalle Wehrgraben
Kasperl und der Nikolaus
Veranstaltung der Kinderfreunde und Roten 
Falken Wehrgraben. Bitte 1 Euro für eine klei-
ne Überraschung mitnehmen.

3. Dezember                 Di | 15 Uhr
weitere Termine: 10. und 17. Dezember
Wallfahrtskirche Christkindl
Adventmusik in der Wallfahrtskirche
Veronika Kelcher (Gesang und Orgel), Andre-
as Kelcher (Gesang und Gitarre). Dauer: 30 
Minuten. Eintritt: freiwillige Spenden

3. Dezember                 Di | 18 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Info-Abend 
Projekt Brücken~bauer~innen

Scrooge, die Geschichte des geizigen, alten Mannes, der sich vom Geizhals zur Person mit Mitgefühl und Herz wandelt, 
steht am 17. Dezember als Musical auf dem Kulturprogramm. Die Vorstellung im Stadttheater beginnt um 18.30 Uhr.
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Das Brückenbauer-Projekt bietet für Men-
schen unterschiedlicher Herkunft die Möglich-
keit zum Austausch von Erfahrungen und zur 
interkulturellen Begegnung. Velibor Maric ist 
in Steyr Koordinator dieses Projektes und 
wird an diesem Abend darüber informieren. 
Eine Anmeldung (velibor.maric@steyr.gv.at) ist 
nicht zwingend, erleichtert aber die Planung. 

3. Dezember                 Di | 19 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wer gewinnt?
Ein Spieleabend für Erwachsene. Der Eintritt 
ist frei.

3. Dezember             Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Hans Esterbauer
Aleppo – Einst erste Kulturhauptstadt 
des Islam

Aufgrund seiner langen Geschichte hatte 
Aleppo bedeutende Zeugnisse alter Kulturen: 
Das mittelalterliche Schloss Saif al-Daula mit 
seiner langen Geschichte, die bis in die 
Bronzezeit zurückgeht, oder die bekannteste 
Moschee, die Umayyaden-Moschee, die ihren 
Ursprung noch in der Zeit um 1158 hatte. 
Weitere archäologische Zeugnisse konnte 
man auch im nun von den Aufständischen 
geplünderten und zerstörten Nationalmuseum 
Aleppos besichtigen. Nach einem geschichtli-
chen Rückblick führt der Vortrag zu den ein-
drucksvollsten Bauwerken dieser uralten 
Stadt. Regiebeitrag: 7 Euro

4. Dezember             Mi | 19.30 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Weihnachtskonzert des Chors NowaCanto
O Magnum Mysterium
Solisten: Judith Graf (Sopran), Ursula Groß-
bichler (Alt), Michael Nowak (Tenor), Klaus 
Oberleitner (Klavier), Gerald Giedenbacher 
(Rezitation). Eintritt: freiwillige Spende

4. Dezember             Mi | 19.30 Uhr
Marienkirche Steyr
The Christmas Gospel
Karten sind im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229) erhältlich.

5. Dezember                Do | 14 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Perchtenlauf im APT
Die Steyrer Rauhnachtteufel besuchen ab et-
wa 16.15 Uhr das Altenheim Tabor, der Niko-
laus begleitet sie dabei. Bereits ab 14 Uhr gibt 
es Bratwürstel vom Grill, Beichtpofesen und 
feurige Getränke. Außerdem bieten verschie-
dene Aussteller ihre Waren an.

5. Dezember             Do | 19.30 Uhr
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a
Besinnliche und heitere Adventlesung
Der Steyrer Josef Hauser wird besinnliche 
und heitere Texte vorlesen. Für die passende 
Musik sorgen die „Pfiffigen Musiratten“. In der 
Pause wird selbst gemachter Punsch serviert. 
Karten zu 5 Euro (AK 6 Euro) sind in der 
Stadtbücherei (Tel. 07252/48423) erhältlich.

5. Dezember             Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Schwanensee
Ballett mit dem Ensemble der Tatarischen 
Staatsoper Kasan. Die Geschichte ist ein be-
zauberndes, melancholisches Märchen: Mäd-
chen, die durch den bösen Zauber Rotbarts in 
Schwäne verwandelt wurden, können nur 
durch wahre Liebe erlöst werden. Ein Prinz 
verliebt sich in Odette, das erste der Schwa-
nenmädchen, doch durch Rotbart getäuscht, 
glaubt er, in der schwarz-gekleideten Odile 
seine Geliebte zu sehen und bricht seinen 
Treueschwur. Doch die Macht des Bösen wird 
durch die Liebe, die über den Tod andauert, 
gebrochen. Abo I-A und I-B; Restkarten zu 
38/31/23/16 Euro gibt es im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse. Ermä-
ßigung mit Ausweis; Senioren- und Kulturgut-
scheine werden eingelöst.

6. bis 8. Dezember         Fr | ab 14 Uhr
Sa, So | 10–18 Uhr

Stadtplatz
Steyrer Schmiedeweihnacht
50 Schmiede zeigen ihr Handwerk am offe-
nen Feuer und lassen die Funken sprühen. 
Anschmieden: Fr, 6. Dezember, 14 Uhr. Live-
Hufbeschlag am 8. Dezember um 14 Uhr.

7. Dezember                Sa | 20 Uhr
Pfarrkirche Steyr-Resthof
Konzert mit dem Vocalensemble Lalá
Zuckerguss – Singing Christmas
Karten zu 25/20 Euro gibt es unter Tel. 
0664/73115620.

8. Dezember        So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 12. Jänner
Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

8. Dezember                So | 15 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Erzähl- und Klangtheater für Kinder 
ab 4 Jahren und Erwachsene
Schneeweißchen und Rosenrot
Schneeweißchen und Rosenrot leben mit ihrer 
Mutter in einem kleinen Häuschen. Ein Bär 
verbringt den Winter bei ihnen. Im Frühling 
muss er fort, seine Schätze vor den Zwergen 
hüten. Dreimal helfen die beiden Mädchen ei-
nem undankbaren Zwerg aus der Not. 
Schließlich besiegt der Bär den boshaften 
Zwerg. Nun ist er erlöst und wieder ein Prinz. 
Schneeweißchen wird mit ihm vermählt und 
Rosenrot mit seinem Bruder. Regiebeitrag: 
10 Euro für Erwachsene, 6 Euro für Kinder

8. Dezember             So | 16.30 Uhr
weiterer Termin: 15. Dezember
Marienkirche Steyr
Weihnachtssingen
Chöre aus Steyr und Umgebung singen Ad-
vent- und Weihnachtslieder aus aller Welt und 
sorgen für vorweihnachtliche Stimmung. Der 
Eintritt ist frei.

11. Dezember                 Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert
Kasperl hilft dem Nikolaus
Weil der Kasperl immer so brav ist, hat ihm 
der Nikolaus ein Nikolaus-Sackerl gebracht. 

Der Kasperl 
muss das unbe-
dingt den Kin-
dern erzählen, 
da begegnet er 
dem Nikolaus im 
Wald persönlich. 
Der Räuber Tu-
nichtgut ist aus 
dem Gefängnis 
ausgebrochen 
und ... Für Kin-
der ab 3 Jahren. 
Karten zu 5,50 

Euro gibt es in allen oberösterreichischen 
Raiffeisenbanken.

11. Dezember                 Mi | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wieder über den Glauben und das 
Christsein reden: Jesus, der 
beeindruckende Lehrer des Glaubens
Der Theologe Dr. Wilhelm Achleitner, geboren 
und aufgewachsen in Steyr, liest einen bibli-
schen Text, der dann gemeinsam besprochen 
wird. Regiebeitrag: 12 Euro; Anmeldung bis 
6. Dezember unter Tel. 07252/45400.
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12. Dezember                Do | 18 Uhr
Dunklhof (Kirchengasse) und weitere Orte
Draußen im Steyrdorf, drunten im 
Wehrgraben: Wintermond
Bertl Mütter (Posaune) und Matthias Loibner 
(Drehleier) führen das Publikum vom Dunklhof 
aus an Orte im Freien und in besondere In-
nenräume in Steyrdorf und im Wehrgraben. 
Abschluss ist im Museum Arbeitswelt, hier 
gibt es dann zu essen und zu trinken. Anmel-
dung, da es an manchen Orten eingeschränk-
te Kapazität gibt, per E-Mail an dis@atteneder.
at. Eintritt: freiwillig

12. Dezember Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Die Schneekönigin
Musical für die ganze Familie nach dem Mär-
chen von Hans Christian Andersen. Als Kay 
von einer verzauberten Spiegelscherbe in 

Herz und Augen getroffen wird, kehrt er sich 
von seiner Freundin Gerda ab, wird bitter und 
böse und lebt fortan bei der grausamen 
Schneekönigin. Gerda, von inniger Liebe an-
getrieben, setzt sich seine Rettung fest in den 
Kopf. Auf ihrer Reise macht sie eine Reihe il-
lustrer Begegnungen und gewinnt dabei neue 
Verbündete: Da sind zum Beispiel der treue, 
stets um „Pform“ bemühte Rabe mit der klei-
nen F-Schwäche, das sprechende Rentier 
oder die so weise wie wortkarge kleine Finnin, 
die in Orakeln spricht. Abo II und III; Restkar-
ten zu 38/31/23/16 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

13. Dezember            Fr | 10–16 Uhr
Postamt Christkindl
Tag der Kinder im Sonderpostamt
Die jungen Gäste können Weihnachtsrätsel 
lösen, Weihnachtsbilder mit Marken gestalten, 
auch das Steyrer Christkindl kommt von 12 
bis 16 Uhr zu Besuch. Ein eigener Cachet-
Stempel mit einem kindgerechten Motiv wird 
angeboten. 

14. Dezember                Sa | 17 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Weihnachts-Schwimmen
Mit Fackeln und Christbäumen schwimmen 

die Mitglieder der Steyrer Tauchsportclubs 
und der Wasserrettung von Zwischenbrücken 
Richtung Rederbrücke.

15. Dezember                So | 18 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Lateinamerikanisches Weihnachtskonzert
Tamalito Connections: Navidad Latina
Karten zu 13/7 Euro (Abendkasse 15/8 Euro) 
gibt es im Weltladen (Grünmarkt 16).

17. Dezember             Di | 18.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Scrooge: Eine Weihnachtsgeschichte
Weihnachtsmusical für die ganze Familie nach 
Charles Dickens „Christmas Carol“ als inter-
aktives Musical von Christian Berg und Mi-
chael Schanze. Wie jedes Jahr schlägt Ebene-
zer Scrooge die Einladung seines Neffen zum 
Weihnachtsessen aus, beschimpft seinen treu-
en Mitarbeiter Bob Cratchit, faul zu sein, und 
weigert sich, den Armen an den Feiertagen 
Geld zu spenden. Die Turmuhr schlägt Mitter-
nacht… Ebenezer Scrooge wandelt sich plötz-
lich vom Geizhals zur Person mit Mitgefühl 
und Herz. Karten gibt es im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), bei allen Ö-Ti-
cket-Verkaufsstellen, in den oö. Raiffeisenban-
ken und Sparkassen, bei den Oö. Nachrichten, 
bei der Ö-Ticket-Hotline 01/96096 oder auf 
www.oeticket.com.

18. Dezember                Mi | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Alex Kristan: Heimvorteil
Alle technischen Raffinessen in der Wohnung 
spielen verrückt. Der Luftbefeuchter setzt die 
Wohnung unter Wasser, Pflanzen fressen 
Haustiere auf und das Smartphone, das alles 
steuern soll, funktioniert nicht. Das „Hi End“ 
naht. Und zu allem Überdruss kommen auch 
noch prominente Gäste unerwartet zu Besuch. 
Zu guter Letzt kommt auch noch der Hausver-
stand ins Spiel und die Gattin nach Hause. 
Game over. Karten zu 26 Euro (zzgl. Gebüh-

ren) sind im 
Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 
07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket-
Vorverkaufs-Stel-
len, auf www.
oeticket.com, in 
allen Raiffeisen-
banken sowie 
auf der Home-

page www.fg-events.at erhältlich.

Vorschau
21. Dezember                Sa | 15 Uhr

Stadtsaal Steyr
Weihnachtskonzert mit 
Rudy Giovannini
Karten zu 26/24/22 Euro gibt es in der 
VKB-Filiale Stadtplatz oder unter Tel. 0664/
9125324.

31. Dezember                 Di | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Krönungsmesse
Missa in C, KV 317, mit der Kirchenmusikver-
einigung Sancta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist 
frei, um freiwillige Spenden wird gebeten.

31. Dezember        Di | 17 und 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Konzert zum Jahresausklang mit dem 
Concilium musicum Wien
Karten zu 30/25/20/12 Euro sind im Stadtser-
vice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.
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Das Ballett-Ensemble der Tatarischen Staatsoper Kasan gastiert am 5. Dezember in Steyr. In „Schwanensee“ erzählen die 
Tänzerinnen und Tänzer mit Grazie und scheinbar müheloser Eleganz die berühmte Geschichte rund um das Schwanen-
mädchen Odette.
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ren, passt perfekt. Die Danzer-Songs sind 
zwar nicht wie der Krampus „schön schiach“, 
mitunter aber schön grauslich, inhaltlich  
jedenfalls. 

7. Dezember  Sa | 20 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrkirche Steyr- 
Resthof
Konzert mit dem Vocalensemble Lalá
Zuckerguss – Singing Christmas

Bei dem Konzert wird ein Bogen von klassi-
schen Weihnachtsliedern hin zu weihnachtli-
chen Pop-Songs gespannt. Die Stimmung,  
die dabei hör- und spürbar wird, soll auf  
den Urgedanken des Weihnachtsfestes hin-
weisen.

7. bis 15. Dezember 
täglich | 10 bis 18 Uhr
Interkultureller Weihnachtsmarkt
In einem liebevoll gestalteten Einkaufsambien-
te werden handgefertigte Weihnachtsgeschen-
ke aus den unterschiedlichsten Teilen der 
Welt angeboten. Ab 15 Uhr, jeweils zur vollen 
Stunde, lädt ein kleines Rahmenprogramm mit 
Märchen, Gedichten, besinnlichen Texten und 
Musik zum genussvollen Aufwärmen mit Kek-
sen, Fair-Trade-Kaffee und Punsch (auch für 
Kinder) ein. 

21. und 23. Dezember 
Sa, Mo | 20 Uhr

Weihnachtskonzert mit zwo3wir
Punschkrapferlviolett
Mit seinem neuen Weihnachtsprogramm ver-
breitet das Vokalensemble wieder jede Men-
ge Vorfreude aufs große Fest. Weihnachtliche 
Hits wie „Driving home for Cristmas“ oder 
„Weihnacht is neama weit“ bekommen in den 
Interpretation von zwo3wir einen neuen, herz-
erwärmend schönen Klang. Auch eine Eigen-
komposition „Vor der stillen Nacht“ hat das 
Quintett mit dabei. 

22. Dezember  So | 14 und 16 Uhr
Theater für Kinder ab 4 und Erwachsene
Schneck + Co: Weihn8skonzert
Peter beschließt, vor dem diesjährigen Weih-
nachtstrubel Reißaus zu nehmen und stattdes-
sen auf seinem Dachboden ein bisschen Ord-
nung zu machen. Das geht allerdings nur sehr 
langsam voran, denn immer wieder stolpert er 
über Sachen, die ihn an seine Kindheit erin-
nern und die Arbeit vergessen lassen. Dann 
sorgt auch noch ein unerwarteter Gast für zu-
sätzliche Turbulenzen … 

8

Dakar. In einundzwanzig Tagen wird der Fran-
zose Cyril Neveu mit seiner Honda NXR 750 
als Erster das Ziel erreicht haben. 15.000 Kilo-
meter hat er bis dahin zurückgelegt. Zur sel-
ben Stunde am Neujahrstag 1986 fällt auch in 
Engelbrechts im tiefst verschneiten Waldvier-
tel ein Schuss. Eine Fehlzündung. Ein zweiter 
Tritt, gefolgt von einem Knattern. Zwei rau-
chende Zweitakter setzen sich in Bewegung 
Richtung Süden. Ihr Ziel: Dakar. In knapp drei 
Stunden werden Engelbert Fröschl und Alois 
Zankl auf ihren beiden Puch MCH 250 am 
Hornerwald 14.978 km nördlich von Dakar mit 
technischem Gebrechen die Reise nach Afrika 
beenden müssen und bei gefühlten minus 25 
Grad Celsius zur Erkenntnis gelangen: „Dakar 
is ned ums Eck.“ 

29. November  Fr | 20 Uhr
A-cappella-Konzert mit Rock4
The Beatles: Abbey Road

50 Jahre ist es her, dass die Beatles ihr Al-
bum „Abbey Road“ auf den Markt gebracht 
haben. Total vokal macht sich die holländische 
Formation rund um Leadsänger Luc Devens 
zum runden Jubiläum daran, die Magie der 
Beatles und deren Songs neu einzufangen.

1. Dezember  So | 17 Uhr
Ballett mit der Youth Dance Company Steyr 
und den Eleven des TanzRaum Steyr
Der Nussknacker
Clara bekommt von ihrem Patenonkel zu 
Weihnachten einen Nussknacker geschenkt. 
Das stramme Männlein in der auffälligen Uni-
form begleitet sie dann gleich auch im Traum. 
Da nämlich gewinnen die Spielzeugsoldaten, 
die der Nussknacker anführt, die Schlacht  
gegen das Heer des Mäusekönigs – aller-
dings nur weil Clara ihnen hilft. Mehr noch: 
Der Nussknacker verwandelt sich nach der 
Schlacht in einen Prinzen. Mit ihm reist  
Clara ins Reich der Süßigkeiten. Und die  
Zuckerfee veranstaltet zu Claras Ehren ein 
großes Fest.

5. Dezember  Do | 20 Uhr
Konzert mit dem Trio „Alles Danzer“
Krampusdanzer 2019
Dass Andreas Prehal, Manfred Pfandlbauer 
und Christoph Lauth dem seligen Austropop-
Helden Georg Danzer just am Krampus-Tag 
ein weiteres musikalisches Denkmal setzen 
und seine Lieder mit viel Schmäh interpretie-

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

22. November  Fr | 20 Uhr
Konzert mit Blueburyme
Blueburyscope

Vrony Kosch und Christoph Lauth starten ein 
neues Projekt, das (laufende) Bild. Das heißt: 
Der Auftritt wird mit der Filmkamera festge-
halten und zu einem Konzertfilm weiterverar-
beitet. Das Ergebnis sollte allerbestes „blue-
buryscope“ sein. Das Duo geht mit rein 
akustischen Instrumenten zu Werke. Als 
spezieller Gast beim Filmkonzert dabei ist 
Manfred Pfandlbauer.

25. November  Mo | 20 Uhr
Lesung von Raphaela Edelbauer
Das flüssige Land
Der Unfalltod ihrer Eltern stellt die Wiener 
Physikerin Ruth vor ein nahezu unlösbares 

Paradox. Ihre Eltern haben 
verfügt, im Ort ihrer Kindheit 
begraben zu werden, doch 
Groß-Einland verbirgt sich 
beharrlich vor den Blicken 
Fremder. Als Ruth endlich 
dort eintrifft, macht sie eine 
erstaunliche Entdeckung ... 
Raphaela Edelbauer, gebo-
ren 1990 in Wien, wuchs im 

niederösterreichischen Hinterbrühl auf. Sie 
studierte Sprachkunst an der Universität für 
Angewandte Kunst. 2018 wurde sie für ihr 
Werk „Entdecker. Eine Poetik“ mit dem Haupt-
preis der Rauriser Literaturtage ausgezeich-
net, ebenso gewann sie beim Bachmannpreis 
in Klagenfurt den Publikumspreis. 

28. November  Do | 20 Uhr
Kabarett mit Roland Düringer
Africa Twinis 
Im Morgengrau-
en fällt am 1. 
Jänner 1986 in 
Paris der Start-
schuss zum här-
testen Wüsten-
rennen der Welt, 
der Rallye Paris-
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alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 2 Minuten volle Heizleistung

erwärmt die Luft und den Körper

333 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

dadurch 1/2 HEIZ-Gesamtkosten  
gegenüber herkömmlichen Heizsystemen 

und schont auch die Umwelt 

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
Berechnung, Platzierung und Regelung  
bringen zusätzlich bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung 
Berechnungstabelle und Sonderpreisliste

0660 312 60 50  
Wolfgang Lindner  
bzw. office@liwa.at
(Wir kaufen auch Konkursware an!)

QR-Code scannen und weitere Infos erhalten oder:

Steyr

Wir arbeiten für Sie

• schnell
• sauber
• zuverlässig

Kommen Sie bei uns 
vorbei – wir beraten Sie 
gerne!

Barrierefrei in 1, 2, 3
Badumbau leicht gemacht! 

fliesenmarkt-steyr.at4400 Steyr

Service & Qualität
0 72 52 | 73 615

Seifentruhe 1a



Gönnen Sie sich etwas Gutes und nehmen sich 
zwischendurch einfach einmal eine kleine Auszeit!

In den salzräumen-steyr wurden ca. 20 Tonnen 
Himalaya Salz verarbeitet, durch die Kombination 
Salz und Licht entsteht eine angenehme Atmos-
phäre, die sich positiv auf den Menschen auswirkt.

Als Vorbeugung, Erholung oder zur Regeneration

Ein Besuch in den salzräumen-steyr unterstützt Sie 
bei Erschöpfungszuständen, Burn Out, Erkrankun-
gen der Atemwege, der Haut und der Gelenke.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung oder 
unter www.salzraeume-steyr.at / Reservierungen

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink, Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at

6. bis 8.12.2019 

WEIHNACHT
STEYR

15. SCHMIEDE

Freitag ab 14 Uhr
 Samstag und Sonntag

 von 10 bis 18 Uhr

www.stadtkult-steyr.at 
www.facebook.com/stadtkultsteyr
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Abfall-
wirtschaft-
liches

Gemeinderat tagt am 12. Dezember

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 12. Dezember, um 

14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfrage 
rechtzeitig bei der Stadt eingebracht worden 
ist. Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 

Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen For-
mulare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates wird von der RTV Regionalfernsehen 
GmbH ab 14 Uhr live im Internet übertragen. 
Der Magistrat richtet dafür ein Banner auf 
der Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.
at ein mit einem Link zur Live-Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (http://www.
rtvdigital.at) aufgerufen werden, geordnet 

nach Referenten und Tagesordnungs-Punkten. 
Auf der Homepage des Magistrates www.
steyr.gv.at ist unten an der Startseite ein But-
ton angebracht, über den man direkt zur Me-
diathek der Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

8

Reststoff-Deponie: 
Anlieferungen nicht 
möglich
Die Reststoff-Deponie (Mühlstraße 2a) 
ist am 23., 24., 27. und 31. Dezember für 
Anlieferungen geschlossen.

Öffnungszeiten der Deponie
 7 Mo und Di | 9–12 und  

12.30–15.45 Uhr
 7 Mi | 7–12 Uhr
 7 Do | 7–12 und 12.30–15 Uhr
 7 Fr | 7–11.45 Uhr
 7 An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 

ist die Deponie geschlossen.

Ersatz-Termine für die Müllabfuhr

 Aufgrund der Feiertage rund um Weih-
nachten und Neujahr entfallen folgende 

Müllabfuhr-Termine:
 7 Di, 24. Dezember 

Ersatztermin: Mo, 23. Dezember
 7 Mi, 25. Dezember 

Ersatztermin: Di, 24. Dezember

 7 Do, 26. Dezember 
Ersatztermin: Fr, 27. Dezember

 7 Mi, 1. Jänner 
Ersatztermin: Do, 2. Jänner

 7 Mo, 6. Jänner 
Ersatztermin: Di, 7. Jänner

8

Besonders in der Weihnachtszeit
Unnötiges Verpackungsmaterial vermeiden

 Weihnachten steht vor der Tür. Das ist 
die Zeit, in der Geschenke gekauft 

werden, direkt vor Ort in den Geschäften 
oder – weil es einfach und bequem ist – im 
Internet. „Aber haben Sie schon einmal an die 
Transportwege und das Verpackungsmaterial 
gedacht, die bei Online-Bestellungen anfal-

len?“, geben die Abfallberater der Stadt Steyr 
zu bedenken und raten, unnötiges Verpa-
ckungsmaterial zu vermeiden, indem man z. 
B. versucht, bei einem einzigen Anbieter so 
viele Geschenke wie möglich einzukaufen. 
Dann wird die Bestellung in einem Karton 
verpackt und auch auf einmal geliefert.

In der Weihnachtszeit fällt aber nicht nur ver-
mehrt Verpackungsabfall bei Spielzeug, Han-
dy und Co. an, auch Geschenkpapier, Folien 
und Bänder werden nach der Bescherung 
entsorgt. Um auch hier unnötige Abfälle zu 
vermeiden, ein paar Tipps der Abfallberater 
für nett verpackte Geschenke: 

 7 Geschenktaschen und Boxen sehen 
hübsch aus und man kann sie öfter wieder 
verwenden.

 7 Recycling-Papier nehmen, z. B. ge-
schmückt mit getrockneten Blättern, be-
druckt oder bemalt.

 7 Bereits verwendetes, noch brauchbares 
Geschenkpapier aufheben und wieder ver-
wenden.

Auch für den Weihnachtsbaum haben die Ab-
fallberater umweltschonende Vorschläge: Auf 
Lametta verzichten – das landet nach Weih-
nachten im Müll – und in nachhaltigen Christ-
baum-Schmuck investieren, den man auch in 
den Folgejahren wieder verwenden kann, wie 
z. B. Schmuck aus Holz, Naturmaterialien 
oder Stoffresten.

Beim Verpacken der Weihnachtsgeschenke kann man ganz einfach unnötigen Verpackungsabfall vermeiden, indem man 
z. B. Recycling-Papier und Bänder aus Naturfasern verwendet.
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 Michael Treiss und Julia Ulrich haben  
erneut den Stadtmeister-Titel im Squash 

verteidigt. Für Michael Treiss ist es bereits der 
sechste Stadtmeistertitel, er setzt sich im Fina-
le, das geprägt war von viel Laufarbeit und 
spannenden Ballwechseln, wie bereits im Vor-
jahr gegen Lukas Rosner durch.  
 
Auch bei den Damen kam es wieder wie im 
Vorjahresfinale zur Entscheidung zwischen  
Julia Ulrich und Angelika Beinhakl. Mit kons-
tanter Leistung setzte sich Julia Ulrich durch 
und errang auch heuer wieder den Stadtmeis-
tertitel.
 
Im Jugendbereich konnte ebenfalls ein Be-
werb durchgeführt werden: Adrian Beinhakl 
siegte vor Jonas Schiffermüller und Raphael 
Bernhard. 

Weihnachts-
Schwimmen
Am Sa, 14. Dezember, findet das bereits 
traditionelle Weihnachts-Schwimmen statt. 

Beginn ist um 17 Uhr auf dem Stadtplatz 
(vor dem Rathaus) mit der Turmbläsergrup-
pe der Musikkapelle Gleink. Um 17.30 Uhr 
treffen die Taucher mit dem Steyrer Christ-
kindl ein. Nach der Begrüßung schwimmen 
die Mitglieder des Tauchsportclubs Steyr, 
der Oö. Wasserrettung – Einsatzleitung 
Steyr und des Magistrats-Sportvereins 
Steyr mit dem Weihnachtsbaum von Zwi-
schenbrücken die Enns abwärts.

Squash-Stadtmeisterschaft in Steyr:  
Titel erneut verteidigt
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Die Stadtmeister im Squash Michael Treiss und Julia Ulrich 
mit Turnierleiter Heinz Beinhakl (links).

Schwimmen: Miglbauer 
und Pühringer sind  
Steyrer Stadtmeister

 Bei den offenen ASKÖ Landesmeister-
schaften Anfang Oktober wurden auch 

die Steyrer Stadtmeisterschaften im Schwim-
men ausgetragen. Marvin Miglbauer und Julia 
Pühringer vom ASKÖ Schwimmclub Steyr ha-
ben dabei jeweils den ersten Platz belegt und 
sind somit Stadtmeister 2019 im Schwimmen. 
Der Olympiazentrums-Schwimmer Marvin 
Miglbauer gewann bei den Landesmeister-
schaften bei vier Starts viermal Gold, gemein-
sam mit der Steyrer Mannschaft auch Team-
Bronze. Julia Pühringer sicherte sich Gold 
über 100 Meter Rücken, Silber über 200 Me-
ter Lagen sowie 100 Meter Brust und Bronze 
über 100 Meter Freistil und Delphin.

8

Münichholzer Engerl-Lauf

 Am Sa, 7. Dezember, findet um 16 Uhr auf 
dem Gelände des Steyrer Campingplat-

zes (Kematmüllerstraße 1) der zweite Münich-
holzer Engerl-Lauf statt. Das Kooperationspro-
jekt des SV Forelle Teefix Steyr Kanu und der 
NMS Münichholz hat das Motto „Bewegte 
Kinder sind glückliche Kinder“, die Einnahmen 
der Veranstaltung werden, wie auch im Vor-
jahr, gespendet. Im Anschluss an den Lauf 
wird um etwa 18 Uhr der Nikolaus mit dem 
Drachenboot eintreffen.

Nikolaus-Sackerl abgeben
Eltern bzw. Angehörige können Nikolaus-
Säckchen beim SV Forelle Teefix Kanu Steyr 
(Kematmüllerstraße 1) abgeben, damit der Ni-
kolaus sie an die Kinder verteilt. Die Nikolaus-
Säckchen müssen gut lesbar beschriftet sein. 
Die Abgabe-Termine sind: Mi, 4. Dezember, 
von 17 bis 19 Uhr und Do, 5. Dezember, von 
18 bis 20 Uhr.

8

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

23. November 13 Uhr Volleyball Union Volleyballclub Steyr | ATSV Atterseevolleys Lenzing Stadthalle Steyr
16 Uhr Laufen 15. Steyrer Christkindllauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark, Promenade 
18 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald‘s Iron Scorps Steyr | 

FCN Knödlwirt Basket Wels
Stadthalle Steyr

30. November 17 Uhr Volleyball Union Volleyballclub Steyr | TV Oberndorf Stadthalle Steyr
1. Dezember 13 Uhr Volleyball Union Volleyballclub Steyr | VC Mils Stadthalle Steyr
4. Dezember 20.15 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald‘s Iron Scorps Steyr | FCN Kfz Bauer  

Basket Wels
Stadthalle Steyr

14. Dezember 13 Uhr Basketball ASKÖ DONAU Versicherung DBK Steyrer Hexen U19 |  
Vienna United PSV 

Stadthalle Steyr

17 Uhr Tauchen Weihnachtsschwimmen | FA Schule und Sport | 
Steyrer Tauchsportclubs

Stadtplatz/Rathaus/
Zwischenbrücken

15. Dezember 13 Uhr Basketball ASKÖ DONAU Versicherung DBK Steyrer Hexen U16 |  
Vienna D.C. Timberwolves

Stadthalle Steyr

15.30 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald‘s Iron Scorps Steyr |  
Swans Gmunden

Stadthalle Steyr

Sportterminkalender November/Dezember
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SBS-Energiegewinnspiel 2019
Einfach online teilnehmen auf
www.stadtbetriebe.at.

Energie clever nutzen – Teil 27
Energiesparen beim Waschen und Trocknen

 1858 entwickelte H. Smith eine Waschma-
schine mit einer Holztrommel, die der Deut-

sche Karl Louis Krauß 1902 durch eine ge-
lochte Waschtrommel verbessert und ab 1906 
sogar in Serie produziert hat. Die ersten voll-
automatischen Waschmaschinen kamen 
schließlich um 1950 auf den Markt. Heute sind 
die Geräte bereits sehr effizient und ausge-
reift, auch die Waschmittel wurden optimiert. 
Trotzdem sollten Konsumenten zur Vermei-
dung unnötig hohen Stromverbrauchs folgen-
de Energiespar-Tipps beherzigen: 

 7 Energielabel: Achten Sie beim Gerätekauf 
vor allem auf die Energieeffizienzklasse 
und den Energieverbrauch. Die Angaben 
beziehen sich auf die Öko- und Sparpro-
gramme, Normalprogramme benötigen 
mehr Strom. 

 7 Befüllung: Es gibt Toplader (Beladung von 
oben) und Frontlader (Beladung von vor-
ne). Die Waschmaschine sollte nur einge-
schaltet werden, wenn sie wirklich voll ist. 
Sie soll allerdings nicht überfüllt werden, 
weil das ihre Lebensdauer verkürzt und die 
Wäsche nicht richtig sauber wird. Die Wä-
sche daher locker in die Trommel legen 
und noch gut eine Handbreit Leerraum las-
sen. So sparen Sie Energie und schonen 
das Gerät.

 7 Füllmenge: Die maximale Füllmenge be-
trägt zwischen drei und zwölf Kilogramm. 
Für Singlehaushalte reichen oft drei bis 
fünf Kilogramm. Für Zwei- bis Drei-Perso-
nen-Haushalte sind sechs bis sieben und 
für Vier-Personen-Haushalte meist sieben 
bis acht Kilogramm ausreichend.  

 7 Vorbehandlung: Ein Vorwaschgang ver-

braucht nur unnötig Energie und bringt kei-
ne wirkliche Verbesserung der Sauberkeit. 
Energiesparender ist eine gezielte Vorbe-
handlung von Flecken mit einem Flecken-
mittel.

 7 Waschtemperatur: Am meisten Strom ist 
für das Aufheizen des Wassers nötig. 
Niedrige Wassertemperaturen würden da-
her weniger Stromverbrauch bewirken. Da 
aber Waschmittel z. B. Enzyme enthalten, 
die ihre Wirkung erst ab etwa 40° C entfal-
ten, sollte die Waschtemperatur aus hygie-
nischen Gründen diesen Wert nicht unter-
schreiten. Nur für stark verschmutzte 
Wäsche werden 60° C benötigt. Auch um 
eine Verkeimung zu vermeiden, sollte man 
ein- bis zweimal im Monat einen Wasch-
gang mit mindestens 60° C einlegen.

 7 Dauer des Waschzyklus: Die Dauer des 
Waschzyklus bestimmt sehr stark das 
Waschergebnis. Um auch bei relativ niedri-
ger – also energiesparender – Waschtem-
peratur ein gutes Waschergebnis zu erzie-
len, wurden folgerichtig einfach die 
Waschzyklen verlängert, denn das Drehen 
der Trommel verbraucht vergleichsweise 
weniger Strom als die Wassererwärmung.

 7 Fuzzy-Logic: Bei Geräten mit dieser Tech-
nik messen Sensoren das Gewicht der 
Wäsche und stellen die Wasserzufuhr da-
rauf ein. 

Wäschetrockner
Um 1800 erfand der Franzose M. Pochon den 
ersten handbetriebenen Wäschetrockner. Der 
erste elektrisch betriebene Wäschetrockner 
kam zu Beginn des 20. Jahrhunderts auf den 
Markt.

Energiespar-Tipps beim Trocknen
der Wäsche

 7 Wäscheleine: Sie nutzt Wind und Sonne 
zum Trocknen und benötigt – anders als 
der Wäschetrockner – keinen Strom.

 7 Schleudern: Vor dem Trocknen unbedingt 
die Restfeuchte durch Schleudern in der 
Waschmaschine minimieren. Schleudern 
bei mindestens 1200 Umdrehungen, denn 
bei 1000 Umdrehungen verbleiben immer 
noch 65 Prozent und bei 500 Umdrehun-
gen noch fast 100 Prozent Restfeuchte.

 7 Energielabel: Achten Sie beim Gerätekauf 
besonders auf die Energieeffizienzklasse 
und den Energieverbrauch.

 7 Flusensieb: Unbedingt regelmäßig reinigen.
 7 Abluft-Trockner: Die feuchte Abluft wird ins 

Freie abgeführt, man spart gegenüber Kon-
densations-Trocknern, bei denen die Abluft-
Feuchte auskondensiert und das Wasser 
entsorgt wird, 10 Prozent Strom.

 7 Wärmepumpen-Trockner: Dieser Typ spart 
gegenüber Abluft-Trocknern 40 bis 50 Pro-
zent Strom. Wäschetrockner mit interner 
Wärmepumpe leiten die Wärme aus der 
Abluft des Geräts in die Trocknertrommel 
zurück, dadurch wird eine sehr hohe Effizi-
enz erzielt.

 7 Wäschetrockner mit Gasbrenner: Sie ver-
fügen über eine Brennkammer, in der wäh-
rend des Trockenvorgangs ein Gas-/Luft-
Gemisch verbrennt, wodurch indirekt die 
Trockenluft erwärmt wird. Vorteil: bis ca. 60 
Prozent geringere Betriebskosten als bei 
Stromgeräten.

Für das Waschen und Trocknen der Wäsche werden – je nach Haushaltsgröße – bis zu 20 Prozent des Stromverbrauchs 
benötigt. Grund genug, dem Thema Beachtung zu schenken.



ANSPRECHPERSONEN - Gabi Strobl & Patricia Koini 
office@etzi-haus.com I 07614/717 97-0 I www.austrohaus.at I www.etzi-haus.com

EINFAMILIEN- UND DOPPELHÄUSER IN RUHIGER SIEDLUNGSLAGE

Wohnen in  BAD HALL - Holznergut

21 Grundstücke für Einfamilienhäuser ab 754 m² und 
Doppelhäuser ab 377 m²  
Verschiedene Typenhäuser belags-/schlüsselfertig möglich 
Einfamilienhaus 126 m² belagsfertig inkl.  

790 m² Grundstück ab € 354.000,-
Doppelhaushälfte 115 m² belagsfertig inkl.  

403 m² Grundstück ab € 277.200,-

8 Grundstücke ab 725 m² für  
Einfamilienhäuser

Doppelhäuser in Planung

DIETACH - Stadlkirchen

Bungalow 88,5 m² mit Keller inkl. 

731 m² Grundstück ab € 338.750,-

BEBAUUNGSVORSCHLAG

BAUSTART BEREITS ERFOLGT!

RACLETTEBROT BRATWÜRSTEL

Punschhütten

PUNSCH GLÜHWEIN GLÜHMOSTKINDERPUNSCH
BOSNA WEIHNACHTSGEBÄCK

KEKSE
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 Der Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes OÖ lädt die Bevölkerung herzlich 
ein, an der Blutspendeaktion in Steyr 

Anfang Dezember teilzunehmen. Denn nur mit 
vielen Blutspenden können alle oö. Kranken-
häuser mit genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgt werden. Die Blutabnah-
men in Steyr finden an folgenden Tagen statt:

 7 Mo, 9. Dezember, von 15.30 bis 20.30 Uhr: 
FF Münichholz, Prinzstraße 1

 7 Mi, 11. Dezember, 15.30 bis 20.30 Uhr: Rot-
Kreuz-Haus, Redtenbachergasse

 7 Do, 12. Dezember, und Fr, 13. Dezember, 
jeweils von 15.30 bis 20.30 Uhr: ÖAMTC 
Gleink

Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 
acht Wochen. Der vor der Blutspende auszu-
füllende Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch mit unse-
rem Arzt dienen sowohl der Sicherheit der 
Blutprodukte als auch der Sicherheit der Blut-
spender. Zur Blutspende bitte einen amtlichen 
Lichtbildausweis oder den Blutspendeausweis 
mitbringen. Den Laborbefund erhält man nach 
etwa fünf Wochen per Post, somit wird die 
Blutspende auch zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle.
Spender sollten in den letzten drei bis vier 
Stunden vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körper-
liche Anstrengungen vermeiden.

Blutspende-Aktion in Steyr

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Einnahme von Blutdruckmedikamenten
 7 Fieberblase
 7 Offene Wunde, frische Verletzung
 7 Akute Allergie
 7 Krankenstand und Kur

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Eine Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B usw.

Während der vergangenen drei Tage:
 7 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den vergangenen sieben Tagen:
 7 Zahnbehandlung
 7 Zahnsteinentfernung

Während der vergangenen vier Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall usw.)

 7 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Ma-
sern, Mumps, Röteln, BCG usw.

 7 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmitteln

In den vergangenen zwei Monaten:
 7 Zeckenbiss

Während der vergangenen vier Monate:
 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,  

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis
 7 Magen- oder Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den vergangenen sechs Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht die Blutzentrale Linz unter 
der kostenlosen Hotline 0800/190190 zur 
Verfügung. Weitere Blutspende-Termine findet 
man auf der Homepage www.roteskreuz.at/
ooe. 
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peutischen Schritten
 7 Betreuung bei ambulanter Behandlung und 

nach stationärer Therapie
 7 Vermittlung zu Therapie, stationären  

Behandlungs-Einrichtungen, Selbsthilfe-
gruppen, anderen sozialen Einrichtungen, 
Wohngemeinschaften usw.

 7 Einzel- und Familiengespräche
 7 Moderierte Gruppen

8

12.30 Uhr unter Tel. 0664/60072-89210 oder 
0664/60072-89553 vereinbart werden. Die 
Beraterinnen sind auch per E-Mail (elisabeth.
haemmerle@ooe.gv.at, helga.ratzenboeck@
ooe.gv.at) erreichbar.

Das Angebot umfasst
 7 Information, Beratung und Betreuung für 

Betroffene, Angehörige und Interessierte
 7 Begleitung bei psychosozialen und thera-

 Das Land OÖ bietet für Steyr-Stadt und 
Steyr-Land eine Alkoholberatung an. Mag. 

(FH) Elisabeth Hämmerle und Helga Ratzen-
böck stehen Betroffenen und Angehörigen in 
der Bezirkshauptmannschaft Steyr (Spitalsky-
straße 10a) nach telefonischer Vereinbarung 
für Information, Beratung und Begleitung zur 
Verfügung. Das Angebot ist kostenlos, ver-
traulich und auf Wunsch anonym. Termine 
können Mo, Di, Do und Fr zwischen 8 und 

Alkoholberatung: Hilfe für Betroffene und Angehörige

Im Dezember findet in Steyr wieder eine Blutspende-Aktion statt.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
November Adresse Telefon

23.–24. Dr. Regina Mitterhauser   Bad Hall, Bahnhofstraße 1 07258/2858
30. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
Dezember

1. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
7.–8. Dr. Lórant Simon   Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
14.–15. Dr. Gregor Ley  Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
21.–22. Dr. Katja Schatzberger  Steyr, Taschelried 19 07252/46006

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 November  Dezember

3... Dienstag, 19. 5... Sonntag, 1.
4... Mittwoch, 20. 6... Montag, 2.
5... Donnerstag, 21. 7... Dienstag, 3.
6... Freitag, 22. 8... Mittwoch, 4.
7... Samstag, 23. 9... Donnerstag, 5.
8... Sonntag, 24. 10... Freitag, 6.
9... Montag, 25. 1... Samstag, 7.

10... Dienstag, 26. 2... Sonntag, 8.
1... Mittwoch, 27. 3... Montag, 9.
2... Donnerstag, 28. 4... Dienstag, 10.
3... Freitag, 29. 5... Mittwoch, 11.
4... Samstag, 30. 6... Donnerstag, 12.

7... Freitag, 13.
8... Samstag, 14.
9... Sonntag, 15.

10... Montag, 16.
1... Dienstag, 17.
2... Mittwoch, 18.
3... Donnerstag, 19.
4... Freitag, 20.
5... Samstag, 21.
6... Sonntag, 22.

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456



Stadtplatz 8
4400 Steyr
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Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.266,40 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bewerbung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. 
Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden laufend entgegengenommen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-
te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 

Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.709,40 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 

Stellen- 
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 

Amtliche 
Nachrichten

Bewerbungsbögen
Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer  
Nr. 201) auf. Weiters können Sie den  
Bewerbungsbogen auch im Internet von 
der Homepage der Stadt Steyr www.steyr.
gv.at herunterladen.
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gaben der Kommunalbetriebe Steyr (sh. www.
steyr.at/kbs)

Voraussetzungen:
 7 Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. 

Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Führerschein der Gruppe B/C/F bzw. Be-

reitschaft zur diesbezüglichen Weiterbil-
dung

 7 Praktische Erfahrung, Geschick und techni-
sches Verständnis im Bereich Fahrzeug-, 
Geräte- und Maschineneinsatz

 7 Freude und Interesse an handwerklichen 
Arbeiten im kommunalen Bereich

 7 Bereitschaft zu Mehrleistungen, Schicht- 
und Wechseldienst

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftreten im 

Kontakt mit dem Bürger
 7 Sehr gute Umgangsformen
 7 Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Weiters sind im Rahmen der internen 
Dienstausbildung die für Sie vorgeschlagenen 
Vorträge zu besuchen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf die-
se Stellenausschreibung hingewiesen und da-
mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 19 bzw. 17, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens, je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten € 2.137,83 in der Funktionslauf

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt.
Die Einstufung erfolgt ausschließlich auf Basis 
Vollbeschäftigung gem. den gehaltsgesetzli-
chen Bestimmungen in die Funktionslaufbahn 
14, und das Bruttogehalt beträgt im ersten Ar-
beitsjahr mindestens – je nach Anrechnung 
von Erfahrungszeiten – € 3.011,30 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 7. Dezember 2019, 13 Uhr, entgegenge-
nommen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an Mag. Albert Hinterreitner 
(Tel. 07252/77333-500). Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend ange-
führter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 19.1 bzw. 17.2
Kraftfahrer/in – Baggerfahrer/in (ICB)

Aufgaben:
Fahrten und Tätigkeiten im Rahmen der Auf-

Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite betreffend, an die Pfle-
gedienstleiterin Barbara Eiblwimmer (Tel. 
07252/50500-510).

Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Im Alten- und Pflegeheim Münichholz ist 
ehestmöglich nachstehend angeführter 
Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 14.2
Wohnbereichsleiter/in für das Alten- 
und Pflegeheim Münichholz für die 
Wohnbereiche Kirchenplatz und  
Ennsblick

Aufgaben:
Der Verantwortungsbereich des/der Wohnbe-
reichsleiters/in im Alten- und Pflegeheim Mü-
nichholz umfasst die Leitung zweier Wohnbe-
reiche mit Wohnungen für je 30 Bewohner in 
personeller und fachlicher Hinsicht inklusive 
der Erstellung des Dienstplanes und einer Ar-
beitsablaufgestaltung unter Gewährleistung 
einer wirtschaftlichen Betriebsführung.

Voraussetzungen:
 7 Berechtigung zur Ausübung des gehobe-

nen Dienstes für Gesundheits- und Kran-
kenpflege nach den gesundheits- und kran-
kenpflegerechtlichen Bestimmungen des 
Bundes – Diplom für Gesundheits- und 
Krankenpflege

 7 Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
der Altenpflege

 7 Erfahrung im Bereich der Mitarbeiterfüh-
rung in einem Sozial- oder Pflegeberuf  
erwünscht

 7 Ausbildung für leitendes Pflegepersonal 
auf Stations- bzw. Wohnbereichsebene  
erwünscht

 7 Kenntnis und Fähigkeiten zur Mitarbeiter- 
und Organisationsführung

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter und stabiler Gesundheits- und 
Allgemeinzustand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
u
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I.
Mit Beschluss der Mitgliederversammlung 
des Reinhaltungsverbandes Steyr und Umge-
bung vom 17.09.2019 wird der Tarif für die 
Übernahme von Senkgrubeninhalten bzw. von 
Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen wie 
folgt festgesetzt:
1. Senkgrubeninhalte, die dem häuslichen Ab-
wasser entsprechen: € 4,15/m³ netto. Es wird 
jedoch eine Mindermengenpauschale in der 
Höhe von € 29,05 netto in Rechnung gestellt.
2. Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen 
entsprechend Ö-Norm B 2502 mit wasser-
rechtlicher Bewilligung: € 13,80/m³ netto.

II.
Der zu entrichtenden Übernahmegebühr sind 
die gesetzlichen Abgaben, wie z. B. Umsatz-
steuer, hinzuzurechnen.

III.
Die Fremdschlammübernahmegebühr wird 
vom Reinhaltungsverband Steyr und Umge-
bung direkt den jeweiligen Senkgrubenbesit-
zern in Rechnung gestellt. Diesbezügliche Hin-
weise haben die Entsorgungsfirmen für 
Senkgruben auf ihren Lieferscheinen bzw. 
Rechnungen aufzunehmen.

IV.
Auf Grund der datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen werden zur Leistungserfüllung perso-
nenbezogene Daten beim RHV Steyr und 
Umgebung gespeichert, verwendet und verar-
beitet. 
Informationen zum Datenschutz und zu den 
Rechten der betroffenen Personen sind abruf-
bar unter http://www.rhv-steyr.at – Daten-
schutz. 

V.
Diese Tarifordnung tritt mit 1. Jänner 2020 in 
Kraft und ersetzt daher die Tarifordnung vom 
1. Jänner 2019.

Ergänzende Information zu Punkt I:
Für Senkgrubeninhalte und Schlämme aus Kleinkläranla-
gen, deren Beschaffenheit nicht nur geringfügig von der 
des häuslichen Abwassers abweicht, ist eine Zustimmungs-
erklärung des Reinhaltungsverbandes Steyr und Umge-
bung gem. § 32 b WRG 59 idgF. zwingend vorgeschrieben. 
Auf die Bestimmungen der Betriebsordnung für die Über-
nahme von Senkgrubeninhalten sowie Schlämmen aus 
Kleinkläranlagen wird verwiesen.

 

Tarifordnung
des RHV Steyr und Umge-
bung für die Erteilung von 
Indirekteinleiterbewilligungen 
gemäß § 32 b Abs. 2 WRG 
idgF.

per Post: Magistrat Steyr, Geschäftsbereich 
für Finanzen, Stadtplatz 27, 4400 Steyr;
per E-Mail: finanzen@steyr.gv.at;
per Fax: 07252/575-474.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-39/2018

Bebauungsplan Nr. 89, Änderung Nr. 2 – 
Ennser Straße II

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
19.09.2019

Die Änderung Nr. 2 des Bebauungsplanes Nr. 
89 „Ennser Straße II“ wird entsprechend dem 
Plan der Fachabteilung für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Verkehrsplanung vom 
22.10.2018 mit Korrektur vom 01.07.2019 und 
den Ausführungen im Amtsbericht der 
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht vom 03.09.2019, gemäß § 34 Oö. Raum-
ordnungsgesetz, LGBl. Nr. 114/1993, idgF., als 
Verordnung der Stadt Steyr kundgemacht. 

Seitens des Amtes der Oö. Landesregierung 
wurde der gegenständliche Plan mit Bescheid 
vom 22.10.2019 – Zahl RO-2018-552376/10-
Gro – aufsichtsbehördlich genehmigt.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Verkehrsplanung des 
Magistrates der Stadt Steyr (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) für die 
Dauer von vier Wochen zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Die Pläne liegen auch nach 
Inkrafttreten während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung; 
Wa-5450/75

Tarifordnung 
des RHV Steyr und Umge-
bung für die Fremdschlamm-
übernahme auf der Zentralen 
Kläranlage

bahn 19 bzw. € 2.264,20 in der Funktionslauf-
bahn 17 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalver-
waltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222) bzw. an  
personalverwaltung@steyr.gv.at. Bewerbun-
gen werden bis 7. Dezember 2019, 13 Uhr, 
entgegengenommen.
Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an DI Alfred Kremsmayr 
(Tel. 07252/899-700), Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung  
(Tel. 07252/575-224).

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Geschäftsbereich 
für Finanzen; Fin-100/2019

Voranschlag der Stadt Steyr für das 
Rechnungsjahr 2020

Kundmachung
Gemäß § 53 Abs. 3 Statut für die Stadt Steyr 
1992 (StS 1992), LGBl. Nr. 9/1992 idgF., wird 
der Voranschlag der Stadt Steyr für das 
Rechnungsjahr 2020 in der Zeit
von 2. Dezember 2019 bis einschließlich 
9. Dezember 2019
im Geschäftsbereich für Finanzen, Stadtplatz 
27, 4400 Steyr (Rathaus, 2. Stock, Zimmer 
215) zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, kann innerhalb der 
Auflagefrist gegen den Voranschlagsentwurf 
schriftliche Einwendungen beim Magistrat ein-
bringen. Solche Einwendungen hat der Ge-
meinderat bei der Beratung in Erwägung zu 
ziehen.
Die Einwendungen können eingebracht wer-
den: 

u

Amtliche 
Nachrichten
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Steyr und Umgebung das Recht vor, einen 
Verspätungszuschlag einzuheben, der 5 % 
über dem jeweils gültigen Referenzzinssatz 
der Österreichischen Nationalbank liegt.

3. Besteht Miteigentum am Bauwerk bzw. 
Grundstück oder bei Wohnungseigentum, hat 
die Rechnungslegung über die Entgelte an  
einen bekanntzugebenden bevollmächtigten 
Vertreter der Eigentümergemeinschaft zu  
erfolgen. Dieser hat die Zahlung namens  
aller Miteigentümer fristgerecht zu leisten.

4. Der jährliche Aufwandsersatz ist für das je-
weilige Kalenderjahr im Vorhinein zur Gänze 
zu leisten.

§ 6 Termin für die Berechnung des 
Aufwandsersatzes
Bei zukünftigen Änderungen der Tarifsätze 
wird der Aufwandsersatz gemäß § 3 für die 
Indirekteinleiterzustimmung mit jenem Satz 
berechnet, der zum Zeitpunkt der Antragsein-
bringung gültig war. Maßgeblich hierfür ist das 
Datum des Einlangens des Antrages beim 
RHV Steyr und Umgebung.

§ 7 Wertsicherung
Am 1. Jänner wird eine jährliche Anpassung 
der Tarife gemäß § 3 und § 4 dieser Tariford-
nung gemäß dem Index für Siedlungswasser-
bau (VPI 86) vorgenommen. 
Zur Anpassung wird jeweils der Index des 
Monats Juni mit dem Monat Juni des voran-
gehenden Kalenderjahres herangezogen.

§ 8 Datenschutz
Auf Grund der datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen werden zur Leistungserfüllung des 
Indirekteinleitervertrages personenbezogene 
Daten beim RHV Steyr und Umgebung ge-
speichert, verwendet und verarbeitet. 

Informationen zum Datenschutz und zu den 
Rechten der betroffenen Personen sind abruf-
bar unter http://www.rhv-steyr.at – Daten-
schutz. 

§ 8 Schlussbestimmungen
Änderungen dieser Tarifordnung werden 
durch Verlautbarung in den Amtsblättern bzw. 
Gemeindenachrichten der Mitgliedsgemein-
den des RHV Bestandteil des jeweiligen Ent-
sorgungsvertrages.

Diese Tarifordnung tritt mit 1. Jänner 2020 in 
Kraft und ersetzt daher die Tarifordnung vom 
1. Jänner 2019.

Für den RHV Steyr und Umgebung: 
Der Obmann: Gunter Mayrhofer
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gemäß § 1 Abs. 3 Zif. 5 lit. der Abwasseremis-
sionsverordnung für Kfz) beträgt der Auf-
wandsersatz € 1.114,28 netto. 
Der Aufwandsersatz zuzüglich der gesetzli-
chen Umsatzsteuer idHv 10 % gemäß Umsatz-
steuergesetz idgF. beträgt € 1.225,71. 

Kosten für Fremdleistungen (z. B. Gutachten, 
Analysen usw.) werden zusätzlich über den in 
lit. a) und b) bezeichneten Pauschalbeträgen 
nach tatsächlichem Aufwand, ohne Zuschlag, 
zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer ge-
mäß Umsatzsteuergesetz idgF. in Rechnung 
gestellt.

Dieser Aufwandsersatz wird bei der erstmali-
gen Erteilung der Zustimmung zur Einleitung 
sowie bei jeder Änderung dieser Zustimmung, 
die ihre Ursache in einem neuen Antrag des 
Einleitungsberechtigten hat, eingehoben.

§ 4 Jährlich pauschalierte Aufwandsent- 
schädigung
Bei Einleitung von Abwasser, dessen Beschaf-
fenheit nicht nur geringfügig von der des 
häuslichen abweicht (§ 32 b Abs. 2 WRG 
1959 idgF.), erwächst dem RHV als Kanalisati-
onsunternehmen, aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen, ein erhöhter laufender Auf-
wand (z. B. für Indirekteinleiterüberwachung, 
Indirekteinleiterkatasterführung, laufende Mel-
dungen an die Wasserrechtsbehörde und der-
gleichen), welcher vom Kanalbenützer durch 
einen pauschalierten jährlichen Betrag abzu-
gelten ist, der sogenannten Aufwandsentschä-
digung.
Diese pauschalierte Aufwandsentschädigung 
beträgt € 120,18 netto pro Jahr. In dieser Auf-
wandsentschädigung ist die Umsatzsteuer 
nach den Bestimmungen des Umsatzsteuer-
gesetzes idgF. nicht enthalten. Die pauscha-
lierte Aufwandsentschädigung zuzüglich der 
gesetzlichen Umsatzsteuer idHv 10 % beträgt 
€ 132,20. 
Allfällige Erhöhungen des laufenden Aufwan-
des berechtigen den RHV Steyr und Umge-
bung, diesen Betrag entsprechend anzupas-
sen. Erhöhungen werden durch Verlautbarung 
in den Amtsblättern bzw. Gemeindenachrich-
ten der Mitgliedsgemeinden des RHV be-
kanntgegeben.

§ 5 Fälligkeit der Entgelte
1. Der jährlich pauschalierte Aufwandsersatz 
für Indirekteinleiter gem. § 32 b Abs. 2 WRG 
1959 idgF. ist ab dem der Indirekteinleiterzu-
stimmung folgenden Kalenderjahr zu entrich-
ten.

2. Die gem. § 3 und § 4 dieser Tarifordnung zu 
leistenden Aufwandsentschädigungen sind 
binnen 14 Tagen, nach Vorschreibung durch 
den Reinhaltungsverband Steyr und Umge-
bung, zur Zahlung fällig. 
Bei späterer Zahlung behält sich der RHV 

§ 1 Grundlage und Geltungsbereich
1. Bei Einleitung von Abwasser, dessen Be-
schaffenheit nicht nur geringfügig von der des 
häuslichen abweicht (§ 32 b Abs. 2 WRG 
1959 idgF.), ist für den im Zusammenhang mit 
der Indirekteinleiterzustimmung nach dem 
Wasserrechtsgesetz dem RHV Steyr und Um-
gebung erwachsenden Aufwand ein pauscha-
lierter Aufwandsersatz zu leisten. Ausgenom-
men davon sind private Schwimmbecken bis 
zu einem Nutzinhalt von 50 m³.

Weiters ist bei solchen Einleitungen für den 
laufenden zusätzlichen Aufwand des RHV 
Steyr und Umgebung eine jährliche pauscha-
lierte Aufwandsentschädigung zu entrichten.

2. Die Bestimmungen dieser Tarifordnung bil-
den einen wesentlichen und verbindlichen Be-
standteil der Geschäftsbedingungen für die 
Einleitung von Abwasser in öffentliche Kanali-
sationsanlagen des RHV Steyr und Umge-
bung, soweit keine abweichende Sonderver-
einbarung zwischen dem RHV Steyr und 
Umgebung und dem jeweiligen Kanalbenützer 
getroffen wurde.

§ 2 Zahlungspflichtiger
1. Zahlungspflichtiger ist grundsätzlich der  
Inhaber der Bewilligung zur Einleitung von 
Abwässern in die öffentliche Kanalisation.
2. Mit Zustimmung des RHV kann die Zah-
lungspflicht auch von einem Bestandnehmer 
oder sonstigen, am Bauwerk bzw. Grundstück 
Berechtigten übernommen werden. Unabhän-
gig vom Innenverhältnis haftet ein solcher  
Berechtigter zusammen mit dem jeweiligen 
Bewilligungsinhaber dem RHV gegenüber  
als Gesamtschuldner zur ungeteilten Hand.

§ 3 Aufwandsersatz für Indirekteinleiterzu-
stimmung
Der bei Einleitung von Abwasser, dessen  
Beschaffenheit nicht nur geringfügig von der 
des häuslichen abweicht, zu entrichtende Auf-
wandsersatz für die Indirekteinleiterzustim-
mung gem. § 32 b WRG idgF. bestimmt sich 
wie folgt:

a) Bei allen wasserrechtlich nicht anzeige-
pflichtigen Einleitungen (§ 32 b Abs. 5 WRG 
1959 idgF.) in die öffentliche Kanalisation bis 
zu 5 m³/d Abwassereinleitung und ohne  
Abwasserrecyclinganlage beträgt der Auf-
wandsersatz € 599,99 netto. 
Der Aufwandsersatz zuzüglich der gesetzli-
chen Umsatzsteuer idHv 10 % gemäß Umsatz-
steuergesetz idgF. beträgt € 659,99. 

b) Bei allen wasserrechtlich anzeigepflichtigen 
Einleitungen (§ 32 b WRG 1959 idgF.) in die 
öffentliche Kanalisation oder Abwassereinlei-
tungen von mehr als 5 m³/d sowie bei all je-
nen Abwassereinleitungen, denen eine Ab-
wasserrecyclinganlage vorgeschaltet ist (z. B. 
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Winterdienst auf Gehsteigen und Gehwegen 
Anrainer sind zur Räumung und Streuung verpflichtet

 Anlässlich der bevorstehenden Wintermo-
nate weist der Straßendienst der Kommu-

nalbetriebe Steyr wieder auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung hin, die sowohl den Win-
terdienst (Schneeräumung und Streuung) auf 
Gehsteigen und Gehwegen als auch deren 
Reinigung betreffen.

Die genannte Gesetzesstelle lautet wörtlich: 
„Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten – ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften – haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Brei-
te von 1 m zu säubern und zu bestreuen.“

Die Liegenschaftseigentümer werden deshalb 
höflich ersucht, dieser Verpflichtung sowohl im 
Interesse der Fußgänger als auch in ihrem ei-
genen Interesse (Haftung bei Unfällen zufolge 
mangelhafter Schneeräumung und Streuung!) 
gewissenhaft nachzukommen, um damit wie-
der ein bequemes und gefahrloses Begehen 
der Gehsteige und Gehwege auch im kom-
menden Winter zu gewährleisten.

8

Fundtiere

Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau-geti-
gert, ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 16711

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert 
mit weiß, 12 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16717

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert 
mit weiß, ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 16718

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, rauchgrau,  
8 Monate alt; Fundtier-Nr. 16720

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 
Uhr). Notdienstbereitschaft Tierheim unter 
Tel. 0650/6347234, Notruf Rettungsallianz 
für Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/ 
6382741. Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Wertsicherung
September 2019
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
August....................................................................................106,5
September..........................................................................107,0

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
August....................................................................................117,9
September..........................................................................118,4

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
August....................................................................................129,1
September..........................................................................129,7

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
August....................................................................................142,7
September..........................................................................143,4

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
August....................................................................................150,2
September..........................................................................150,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
August....................................................................................196,4
September..........................................................................197,3

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
August....................................................................................305,2
September..........................................................................306,7

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
August....................................................................................535,7
September..........................................................................538,2

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
August....................................................................................682,6
September......................................................................... 685,8

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
August....................................................................................684,8
September..........................................................................688,0

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
August.................................................................................5168,8
September...................................................................... 5193,0

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
August.................................................................................5093,9
September...................................................................... 5117,8

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
August.................................................................................5997,3
September...................................................................... 6025,5
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Gartenwohnung in sehr guter Lage!
Christkindl - Hofergraben

+ 80,37 m2 Wohnfl., 7,5 m2 Loggia, Küche
+ Eigengarten, 1 TG-Abstellplatz, HWB: 80
Anita Celik KP: € 210.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1800

Doppelhausähnl. ETW mit 2 Terrassen
Zentrum von Garsten

+ 161 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Doppelcarport
+ Terrassen 55 m2 + 28 m2, Sauna, HWB 66
Anita Celik KP: € 338.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1876

Moderne und exklusive Wohnung
in begehrter Lage in Garsten

+ 110 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Balkon 7,22 m2

+ Breitschopfküche, HWB 31
Anita Celik KP: € 320.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1859

NEUBAU - Panoramawohnungen
mit Traunsteinblick - Sierning

+ ca. 135 m2 Wohnfl., 35 m2 Dachterrasse
+ 2 PKW-Abstellpl., schlüsselfertig, HWB 38
Anita Celik KP: € 390.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1839

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

EINFAMILIENHAUS mit traumhafter 
Aussicht, Sierning - Wahlmühe

+ 118 m2 Wohnfläche, 900 m2 Eigengrund
+ 1 Garage, Balkon, AR, kl. Keller, HWB 33
Anita Celik KP belagsfertig: € 279.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1676

Wohnung Stelzhamerstraße, Steyr
Penthouse mit 98 m2 Terrasse + Lift

+ 113 m2 Wohnfläche, 98 m2 Dachterrasse
+ 1 TG-Abstellplatz, 3 Zimmer, HWB 45 kWh
Anita Celik KP: € 490.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1774

Neuer Preis: Großes Mehrfamilien-
haus im Zenrum von Grünburg

+ 162 m2 Wohnfl., 1.129 m2 Grund,HWB 277
+ 55 m2 Garage/Werkstatt, 2 Badezimmer
Dilan Kilinc KP: € 239.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1816

Geschäftslokal (Frisörgeschäft) 
Nähe Hauptbahnhof in Steyr

+ 61 m2 Geschäftsfl., barrierefrei, generalsan.
+ Sämtliches Inventar im KP enth., HWB 253
Dilan Kilinc KP: € 152.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1830

Nur mehr 1 Einheit verfügbar

PROVISIONSFREI - ERSTBEZUG

BEZUG AB SOFORT

ÜBERNAHME AB SOFORT

InnenarchitekturInnenarchitektur4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at Innenarchitektur

DESIGN UND KOMFORT

Prime Time. Design: EOOS.
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Gehobene Ansprüche - Eigentumsw.
4400 Steyr - Richtung Garsten

+ 133 m2, 4 Zi + 31 m2 Dachterrasse, Sauna
+ nobel möbliert - Innenarchitekt! HWB 33
KP € 480.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/742 0664/53 16 460

Eigenheim mit Potential - Toplage
4400 Steyr - Neuschönau

+ 187 m2 Wfl., 11 Zi; 3 Wohnungen möglich
+ ruhiger, sonniger Garten; 240 HWB
KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/718 0664/53 16 460

Baugrundstück in Krankenhaus-
Nähe! Steyr - Grünbergsiedlung

+ sonnige, ebene ca. 785 m2 Fläche, 2 Garagen
+ kein Bauzwang, nicht aufgeschlossen
Anita Celik KP: € 152.563,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1894

Ein- od. Zweifamilienhaus mit tollem
Garten! Steyr - Grünbergsiedlung

+ 188 m2 Wohnfläche, 785 m2 Grundstück
+ 2 Bäder, Nebengebäude, Laube
Anita Celik KP: € 296.358,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1893

Großzügige Eigentumsw. + Aussicht
4400 Steyr, Hubergutberg

+ 156 m2 Wohnfl., 40 m2 Terrasse, barrierefrei
+ 2 Tiefgaragenparkplätze, NEUBAU, HWB 35
KP € 468.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/747 0664/53 16 460

NEUBAU Reihen- oder Doppelhaus
+ Keller, 4540 Bad Hall - Sonnenfeld

+ 97 m2 Wfl. = 4 Zi. + 53 m2 Keller, HWB 29
+ Eigengarten, 1 Carport + 1 PKW-Abstellplatz
KP bezugsfertig € 298.000,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/715/716 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

17 Jahre Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Bezugsfertiges Haus mit 2 Wohn-
einheiten in Steyr-Gleink

+ ca. 210 m2 Wohnfl., ca. 681 m2 Grundfläche
+ 7 Zimmer, Garage, 4 KFZ-Abstellplätze
Beatrix Hofstetter KP: € 498.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1804

Günstiger Eigenheimkauf für Sanierungs- 
freunde, Aussichtslage St. Ulrich - Kleinraming

+ 2 nebeneinander liegende kl. Eigentumswoh.
+ ca. 37 + 39 m2 Wohnfl., Balkon, HWB 95
Beatrix Hofstetter KP: € 64.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1903

* Für Anleger: ca. 65 m², EG, gut vermietet, 
befristet, teilweise möbliert mit Küche, neues
Bad, Balkon, Gemüsegarten, gr. Kellerabteil,
Rendite NETTO 4,3 % 
KP € 129.620,– inkl. Sanierungsdarlehen

* Starterwohnung: ca. 42 m² im EG, komplett
möbliert mit Küche, Schlafzi., Wohn-/Esszimmer,
Gebäude außen saniert, Kellerabteil, HWB 33
KP € 79.500,– inkl. Sanierungsdarlehen

HWB 33 Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/760/753 0664/53 16 460

Schöne EIGENTUMSWOHNUNGEN in zentraler Lage
4522 Sierning – Mitterweg

Gepflegtes Einfamilienwohnhaus
in Sierning Zentrum

+ 108 m2 Wfl., 3 Zi, Dachge. ausbaubar 55 m2

+ 290 m2 Grund; Garage; HWB 314
KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/748 0664/53 16 460

BAUGRUNDSTÜCKE
Steyr, Garsten, Wolfern, Sierning

+ 581 m2, 648 m2, 697 m2, 937 m2, 1.164 m2

+ KP von 60.000,– bis 178.200,–
Obj.-Nr: 2486/732, Gertrude Lehner
733, 737, 739, 756 0664/53 16 460

Grundstück mit Haus
Nähe Münichholzweg

+ ca. 772 m2 Gdfl., Haus stark sanierungsbed.
+ ruhige Lage Nähe Zusammenfl. Enns-Ramingb.
Friedrich Mader KP: € 98.500,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1904

Firmensitz oder Bürofläche in 
repräsentativen Architektenhaus, Steyr

+ ca. 80 – 160 m2 Nutzfl., teilweise möbliert
+ Lagerfläche im EG, 2 KFZ-Stellplätze
Friedrich Mader Miete: € 1.110,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1891
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